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EINLEITUNG

Der Koalitionsvertrag von 2018 sieht vor, dass die Einführung 
eines neuen Instrumentes, des sogenannten Naturpaktes, nach 
dem Vorbild des bestehenden Klimapaktes analysiert werden 
soll. Ziel ist es, kommunale Initiativen zur Wiederherstellung 
der Biodiversität zu fördern. Im Rahmen des Naturpaktes sollen 
die Gemeinden entsprechend ihres Beitrags zur Erreichung der 
Ziele des nationalen Naturschutzplanes (PNPN), sowie der Um-
setzungen in den Bereichen des Wasserschutzes und der Klima-
anpassungsstrategie finanziell unterstützt werden.

Die Mitte 2019 vorliegende Version des Maßnahmenkatalogs 
wurde im Rahmen eines Pilotprojektes mit zehn Gemeinden ge-
testet. Dabei wurde der Maßnahmenkatalog auf Basis der von 
den Gemeinden zur Verfügung gestellten Informationen und 
der während der Testphase zusammengetragenen Bemerkun-
gen und Fragen angepasst. Verschiedene Maßnahmen wurden 

gestrichen, andere ergänzt und die Gewichtung der Kapitel und 
der Einzelmaßnahmen wurde teilweise geändert. Nach einem 
Workshop und der Konsultierung von Natur- und Wasserverwal-
tung, sowie diversen Akteuren aus dem Bereich des Schutzes 
der natürlichen Umwelt, wurde der Maßnahmenkatalog erneut 
überarbeit und ein weiteres Mal getestet.

Die vorliegende Bewertungshilfe soll die Maßnahmen des Kata-
logs präzisieren und Hilfestellung beim Ausfüllen der entspre-
chenden Maßnahmen geben. Der Katalog sollte in keinem Fall 
ohne Zuhilfenahme der Bewertungshilfe ausgefüllt werden.
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DEFINITIONEN  
UND VORGABEN

> �Die Daten, die zur Bewertung der einzelnen Maßnahmen  
verwendet werden sollen, sind jene des der Antragstellung 
vorausgegangen Jahres ausser da wo anders definiert.

> �Unter „Gemeindegebiet“ bzw. „Gesamtfläche der Gemeinde“ 
ist das Territorium der jeweiligen Gemeinde zu verstehen.

> �Unter „Gemeindebesitz“ bzw. „gemeindeeigenen Flächen“ 
sind jene Flächen zu verstehen, die im Besitz der Gemeinde 
sind und sich innerhalb der Landesgrenzen befinden.

> �Siedlungsraum: als Siedlungsraum gelten jene Flächen, die im 
PAG als „surfaces urbanisées“ oder „destinées à être urbani-
sées“ definiert sind bzw. Enklaven anderer Flächennutzungen 
innerhalb dieser Flächen.

> �Offenland: als Offenland werden die Flächen außerhalb des 
Siedlungsraumes („surfaces urbanisées“ und „surfaces desti-
nées à être urbanisées“ und deren Enklaven) und außerhalb 
von mit Wald bestandenen Flächen (fonds forestiers) bezeich-
net.

5
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1.1 �Kommunale Strategie für den Umweltschutz

1. Naturschutz allgemein

Eine mehrjährige Strategie der Gemeinde zu Natur- und 
Wasserschutz, zur Begrünung der Ortschaften und zur Kli-
maanpassung inklusive Angaben zu Zeitschiene und zu Um-
setzungsinstrumenten existiert und wurde vom Gemeinderat 
beschlossen. Bei der Strategie muss es sich mindestens um 

einen 5 Jahresplan handeln. Die genannten Punkte gelten 
als Mindestvoraussetzung, damit ein Dokument als Strate-
gie im Sinne des Naturpaktes anerkannt wird. Die Integration 
der prioritären „Plans d’action“, wie sie im nationalen Natur-
schutzplan festgehalten wurden, ist erwünscht.

Eine mehrjährige Strategie der Gemeinde zu Natur- und Wasserschutz,  
zur Begrünung der Ortschaften und zur Klimaanpassung existiert und wurde  
vom Gemeinderat beschlossen. (Ja/Nein)

 Weitere nationale Pläne und Strategien, die in der 
 Strategie der Gemeinde berücksichtigt werden sollen 
 sind u.a.:

• �Plan national concernant la protection de la nature

• ��Plan de gestion des districts hydrographiques du Rhin et 
de la Meuse (parties luxembourgeoises) et du programme 
de mesures

• �Strategie und Aktionsplan für die Anpassung an den Klima-
wandel in Luxemburg (2018-2023)

• �Plan national pour un développement durable

 Punktevergabe (Ja/Nein)

> Ja: 3 Punkte

> Nein: 0 Punkte

> Maximale Punktezahl: 3

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> Mehrjährige Strategie und;

> Gemeindebeschluss 

> INHALTSVERZEICHNIS

https://environnement.public.lu/fr/natur/biodiversite/mesure_2_pnpn.html
https://eau.gouvernement.lu/fr/administration/directives/Directive-cadre-sur-leau/2e-cycle-(2015-2021)/Plan-de-gestion-des-districts-hydrographiques/La-version-francaise.html
https://eau.gouvernement.lu/fr/administration/directives/Directive-cadre-sur-leau/2e-cycle-(2015-2021)/Plan-de-gestion-des-districts-hydrographiques/La-version-francaise.html
https://environnement.public.lu/content/dam/environnement/documents/klima_an_energie/Anpassungsstrategie-Klimawandel-Clean.pdf
https://environnement.public.lu/content/dam/environnement/documents/klima_an_energie/Anpassungsstrategie-Klimawandel-Clean.pdf
https://environnement.public.lu/content/dam/environnement/documents/developpement-durable/PNDD.pdf
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1.2.	�Kommunales Budget für Natur-  
und Wasserschutzmaßnahmen

Anteil der Ausgaben für Natur- und Wasserschutzmaßnahmen am kommunalen 
Gesamtjahresabschluss. (in %)

Es gelten die realen Ausgaben für Natur- und Wasserschutz-
maßnahmen ohne Flächenaufkauf und ohne Gehälter des 
Gemeindepersonals in Prozent der gesamten Ausgaben der 
Gemeinde gemittelt über die letzten 5 Jahre. Dabei ist es un-
erheblich aus welchem Budget die Ausgaben stammen. Der 
vom Umweltministerium, anderen staatlichen Stellen oder 
EU-Programmen bezuschusste Teil ist jeweils abzuziehen.

Unter „Ausgaben für Natur- und Wasserschutzmaßnahmen“ 
sind alle Ausgaben zu verstehen, die dazu beitragen, die im 
Maßnahmenkatalog des Naturpaktes aufgeführten Maßnah-
men umzusetzen. So werden etwa Maßnahmen im Interes-
se der Abwasserreinigung nicht angerechnet, während die 
Ausgaben für die unten aufgelisteten Maßnahmen verbucht 
werden:.

> �Teilnahme an der biologischen Station

> �Verschiedene Leistungen (Ausarbeitung von Management-
plänen, Konzepten, Strategien, die im Rahmen des Natur-
pakts vorgesehen sind, Umweltstudien, Monitoring, ...)

> �Prämien/Zuschüsse zur Förderung des Naturschutzes. 

> �Kauf von einheimischen Pflanzen/Saatgut, Infrastrukturen 
zugunsten von Wildtieren (Insektenhotel, Nistkästen, etc.).

> �Bewirtschaftung von Grünflächen

> �Begrünung von Infrastrukturen

> �Erneuerung der öffentlichen Beleuchtung hin zu einer tier-
freundlicheren Beleuchtung

> �Erbringung von landwirtschaftlicher Beratung

> �Bau von Trockenmauern

> �Hydromorphologische Maßnahmen, die gemäß der Was-
serrahmenrichtlinie auf dem Gebiet der Gemeinde umge-
setzt wurden.

> �Umgesetzte Maßnahmen zur Wiederherstellung der öko-
logischen Durchgängigkeit von Wasserläufen gemäß der 
Wasserrahmenrichtlinie auf dem Gebiet der Gemeinde.

> �Teilnahme an einer Flusspartnerschaft 

> �Teilnahme an einer Trinkwasserfassung

> �Nachhaltige Bewirtschaftung von Wäldern

> �Material zur Information und Sensibilisierung

> �Angebot von Schulungen

> �…

 Punktevergabe (Ja/Nein) 

> �Lineare Funktion:  
1 Punkt entspricht 0,5 % und 
5 Punkte entsprechen ≥ 2,5 %

> Maximale Punktezahl: 5

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Jährliche Abrechnung mit Kennzeichnung  
der förderfähigen Maßnahmen 
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1.3 �Kommunales Budget für die langfristige Sicherung 
von Flächen von ökologischem Interesse

1.4 �Mitglied in einem Naturschutzsyndikat oder  
Naturpark

Anteil der realen Ausgaben für die langfristige Pacht „bail 
emphytéotique“ oder den Kauf von Grundstücken für Natur- 
und Wasserschutzzwecke (proaktiver Natur- und Wasser-
schutz) am kommunalen Gesamtjahresabschluss (Summe 
von „Budget ordinaire“ und „Budget extraordinaire“). Es gel-
ten die realen Ausgaben in Prozent der gesamten Ausgaben  
gemittelt über die letzten 5 Jahre. Der vom Umweltminis-
terium bezuschusste Teil ist dabei jeweils abzuziehen. Die 
betroffenen Parzellen müssen ohne Pestizide bewirtschaf-
tet werden; auf Grünlandflächen wird auf den Einsatz von  
synthetischem Dünger verzichtet. 

Punktevergabe (Prozent)

> �Lineare Funktion:  
1 Punkt entspricht 0,05 % und 
5 Punkte entsprechen ≥ 0,25 %

> Maximale Punktezahl: 5

> �Jährliche Abrechnung mit Kennzeichnung  
der förderfähigen Maßnahmen

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Jährliche Abrechnung mit Kennzeichnung  
der förderfähigen Maßnahmen

Anteil der Ausgaben für die langfristige Pacht oder den Kauf von Grundstücken für 
Natur- und Wasserschutzzwecke am kommunalen Gesamtjahresabschluss. (in %)

Die Gemeinde ist Vollmitglied in einem Naturschutzsyndikat oder einem  
Naturpark mit Biologischer Station. (Ja/Nein)

1.5 � „Service écologique“

Die Gemeinde verfügt über einen Service écologique oder 
beschäftigt eine(n) Conseiller/Conseillère écologique als An-
sprechpartner(in) für Fragen zum Natur- und Wasserschutz 
oder ist Mitglied in einem Naturschutzsyndikat, der über 
einen solchen Dienst verfügt. Der Service écologique bzw. 
der oder die Conseiller/Conseillère écologique oder der Na-
turschutzsyndikat ist als solcher/solche auf der Internetsei-
te und im Telefonbuch der Gemeinde aufgeführt und ist als 
permanente Dienststelle der Gemeinde eingerichtet.

Punktevergabe (Ja/Nein)

> Ja: 1 Punkte

> Nein: 0 Punkte

> Maximale Punktezahl: 1

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Auszug aus dem Verzeichnis auf der Website  
der Gemeinde

Die Gemeinde ist Vollmitglied in einem Naturschutzsyndikat 
oder einem Naturpark mit Biologischer Station.

Punktevergabe (Ja/Nein)

> Ja: 1 Punkte

> Nein: 0 Punkte

> Maximale Punktezahl: 1

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Konvention

Die Gemeinde verfügt über einen Service écologique oder beschäftigt  
eine(n) Conseiller/Conseillère écologique als Ansprechpartner(in) für  
Natur- und Wasserschutz. (Ja/Nein)
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1.6 �„Comité de pilotage Natura 2000“

1.7 �Natura 2000-Gebiete

1.8 Kommunale Liegenschaften in Natura 2000-Gebieten

Die Gemeinde hat einen Vertreter in einem „Comité de pilo-
tage Natura 2000“, laut Artikel 36 des Naturschutzgesetzes 
(loi du 18 juillet 2018 concernant la protection de la nature et 
des ressources naturelles), gemeldet. Der effektive Gemein-
devertreter nimmt an den Sitzungen des „Comité de pilot-
age“ teil.

 Punktevergabe (Ja/Nein)

> Ja: 1 Punkte

> Nein: 0 Punkte

> Maximale Punktezahl: 1

  Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Konvention (Unterzeichnung der Charta für die Zusam-
menarbeit des „Comité de pilotage Natura 200“

> �Protokolle und/oder Anwesenheitslisten der Sitzungen  
des „Comité de pilotage“ als Nachweis der Teilnahme  
des Gemeindevertreters an den Sitzungen

Die Gemeinde beteiligt sich an einem „Comité de pilotage Natura 2000“. (Ja/Nein)

Prozentualer Anteil des Gemeindeterritoriums, der von Natura 2000-Gebieten 
bedeckt ist. (in %) 

Fläche der Liegenschaften in Gemeindebesitz, die in Natura 2000-Gebieten  
liegen. (In Einheiten: 1 ha Offenland = 5 Einheiten, 1 ha Wald = 1 Einheit)

Flächenanteil von Natura 2000-Gebieten (Habitatschutzge-
biete – „zones spéciales de conservation“ und Vogelschutz-
gebiete – „zones de protection spéciale“) an der Gesamtflä-
che der Gemeinde in Prozent. Flächen, die sowohl innerhalb 
eines Habitat- als auch innerhalb eines Vogelschutzgebietes 
liegen, werden nur einmal angerechnet.

Für die entsprechenden Daten ist das Ministère de l’Environ-
nement, du Climat et du Développement durable zuständig. 
Das Ministerium übermittelt die Flächenangaben jährlich an 
die teilnehmenden Gemeinden.

 Punktevergabe (Prozent)

> �Lineare Funktion:  
1 Punkt entspricht 10 % und  
3 Punkte entsprechen ≥ 30 %

> �Maximale Punktezahl: 3

  Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Kein Nachweis erforderlich, da die vom Staat bereitgestell-
ten Daten als genau gelten

Gemeindebesitz innerhalb von Natura 2000-Gebieten  
(Habitatschutzgebiete – „zones spéciales de conservation“ 
und Vogelschutzgebiete – „zones de protection spéciale“) 
in Einheiten. Dabei wird zwischen Offenland- und Wald-
flächen unterschieden! 1 ha Offenland = 5 Einheiten, 1 ha  
Wald = 1 Einheit. Flächen, die sowohl innerhalb eines Ha-
bitat- als auch in einem Vogelschutzgebiet liegen, werden 
nur einmal angerechnet. Die GIS-Daten der Gebietsgrenzen 
können über die Internetseite https://data.public.lu herunter-
geladen werden, um sie mit den gemeindeeigenen Flächen 
zu verschneiden.

 Punktevergabe (Einheiten)

> �Lineare Funktion: 
1 Punkt entspricht 60 Einheiten und  
5 Punkte entsprechen ≥ 300 Einheiten

> Maximale Punktezahl: 5

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Kein Nachweis erforderlich, da die vom Staat bereitgestell-
ten Daten als genau gelten

> �Bei Änderung des Gemeindeeigentums: Die Verkaufsur-
kunde der betroffenen Flächen muss zusätzlich vorgelegt 

werden.

 Rechenbeispiel

> �Gemeinde A hat 10 ha Offenland und 26 ha Wald,  
die innerhalb eines Natura 2000-Gebietes liegen. 

> �Bei Gemeinde B sind es 2,5 und 3 ha.  
Auf Gemeinde A entfallen also 10 * 5 + 26 * 1  
= 76 Einheiten = 1,3 Punkte.  
Auf Gemeinde B 2,5 * 5 + 3 * 1 = 15,5 Einheiten  
= 0,2 Punkte.

http://data.legilux.public.lu/eli/etat/leg/loi/2018/07/18/a771/jo
https://environnement.public.lu/fr/natur/biodiversite/mesure_3_zones_especes_proteges/natura_2000.html
https://data.public.lu/fr/datasets/natura-2000-zones-speciales-de-conservation-zones-habitats/
https://data.public.lu/fr/datasets/natura-2000-zones-de-protection-speciale-zones-oiseaux/
https://data.public.lu
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1.9 �Naturschutzgebiete

1.10 �Kommunale Liegenschaften in Naturschutzgebieten

Flächenanteil von über Règlement grand-ducal ausgewie-
senen nationalen Naturschutzgebieten an der Gesamtfläche 
der Gemeinde in Prozent.

Für die entsprechenden Daten ist die Administration de la  
nature et des forêts zuständig. Das Umweltministerium über-
mittelt die Flächenangaben jährlich an die teilnehmenden 
Gemeinden.

 Punktevergabe (Prozent)

> �Lineare Funktion:  
1 Punkt entspricht 0,7 % und  
3 Punkte entsprechen ≥ 2 %

> �Maximale Punktezahl: 3

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Kein Nachweis erforderlich, da die vom Staat  
bereitgestellten Daten als genau gelten

Prozentualer Anteil des Gemeindeterritoriums, der von ausgewiesenen  
Naturschutzgebieten bedeckt ist. (in %) 

Fläche der Liegenschaften in Gemeindebesitz, die in ausgewiesenen  
Naturschutzgebieten liegen. (In Einheiten: 1 ha Offenland = 5 Einheiten,  
1 ha Wald = 1 Einheit)

Gemeindebesitz innerhalb von über „Règlement grand-du-
cal“ ausgewiesenen Naturschutzgebieten in Einheiten. Dabei 
wird zwischen Offenland- und Waldflächen unterschieden!  
1 ha Offenland = 5 Einheiten, 1 ha Wald = 1 Einheit. Die GIS-
Daten der Gebietsgrenzen können über die Internetseite 
https://data.public.lu heruntergeladen werden, um sie mit 
den gemeindeeigenen Flächen zu verschneiden.

 Punktevergabe (Einheiten)

> �Lineare Funktion: 
1 Punkt entspricht 20 Einheiten und  
5 Punkte entsprechen ≥ 100 Einheiten

> Maximale Punktezahl: 5

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Kein Nachweis erforderlich, da die vom Staat  
bereitgestellten Daten als genau gelten

> �Bei Änderung des Gemeindeeigentums: Die Verkaufsur-
kunde der betroffenen Flächen muss zusätzlich vorgelegt 
werden

https://environnement.public.lu/fr/natur/biodiversite/mesure_3_zones_especes_proteges/zones_protegees_interet_national.html
https://data.public.lu/fr/datasets/zones-protegees-dinteret-national-declarees/
https://data.public.lu
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2.1 �Geschützte Biotope im Siedlungsraum

2. Siedlungsraum

2.2 �„Servitudes d’urbanisation - biotopes“ 

Anteil der Fläche geschützter Biotope laut Biotopkartierung 
auf gemeindeeigenen Flächen innerhalb des Siedlungsrau-
mes gemäß PAG. Die Biotopkartierung innerhalb des Sied-
lungsraumes wurde im Prinzip für die Etude préparatoire 
im Rahmen der Überarbeitung der Bebauungspläne (PAG) 
durchgeführt. Diese Informationen dürfen für die Auswertung 
genutzt werden. Im Falle einer Neuaufnahme sind die aktu-
elle Liste der geschützten Biotope sowie Definitionen und 
Mindestgrößen, wie im „Règlement grand-ducal du 1er août 
2018 établissant les biotopes protégés, les habitats d’intérêt 
communautaire et les habitats des espèces d’intérêt com-
munautaire pour lesquelles l’état de conservation a été éva-
lué non favorable, et précisant les mesures de réduction, de 
destruction ou de détérioration y relatives“ (siehe Anhang 1)  
bzw. im „Arrêté ministériel du 27 mars 2020 relatif aux mo-
dalités de calcul du système numérique d’évaluation et de 
compensation en éco-points“ (siehe Anhang 2) aufgeführt, 
zu nutzen.

> Hilfestellung : Kartieranleitung Offenlandbiotope

 Punktevergabe (Prozent)

> �Lineare Funktion:  
1 Punkt entspricht 2 % und  
5 Punkte entsprechen ≥ 10 %

> �Maximale Punktezahl: 5

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �PAG-Vorbereitungsstudie oder neue Bestandaufnahme

Prozentualer Anteil der Fläche der Liegenschaften in Gemeindebesitz,  
die innerhalb des Siedlungsgebietes von geschützten Biotopen gemäß  
Biotopkartierung bedeckt sind. (in %) 

Die Gemeinde weist im Rahmen des PAG im Siedlungsraum Biotopflächen 
über „Servitude d’urbanisation - biotopes“ aus mit dem Ziel der Sicherung von 
schutzwürdigen Biotopen. (Ja/Nein)

Die Gemeinde weist im Rahmen des PAG systematisch  
„Servitudes d’urbanisation - biotopes“ aus mit dem Ziel der 
Sicherung von schutzwürdigen Biotopen.

„Servitudes d’urbanisation“ sind in Art. 30 des „Règlement  
grand-ducal du 8 mars 2017 concernant le contenu du 
plan d'aménagement général d’une commune“ definiert:  
„Les zones de servitude „urbanisation“ comprennent 
des terrains situés dans les zones urbanisées, les zones 
destinées à être urbanisées ou dans les zones destinées  
à rester libres. Des prescriptions spécifiques sont définies  
pour ces zones dans le plan d’aménagement général aux 
fins d’assurer la sauvegarde de la qualité urbanistique, ainsi 
que de l’environnement naturel et du paysage d’une certaine 
partie du territoire communal“.

 

 Punktevergabe (Ja/Nein)

> �Ja: 3 Punkte

> �Nein: 0 Punkte

> Maximale Punktezahl: 3

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Schriftlicher und grafischer Teil des PAG

Als Siedlungsraum gelten jene Flächen, die im PAG als „surfaces urbanisées“ oder „destinées à être urbanisées“ definiert sind bzw. 
Enklaven anderer Flächennutzungen innerhalb dieser Flächen.

https://legilux.public.lu/eli/etat/leg/rgd/2018/08/01/a774/jo
http://data.legilux.public.lu/eli/etat/leg/amin/2020/03/27/a248/jo
https://www.pactenature.lu/sites/pactenature/files/media-docs/2022-06/Kartieranleitung_Offenlandbiotope_2022_V1.1.pdf
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2.3 �Biotopkartierung im Siedlungsraum

2.4 �Grünflächenmanagement und -gestaltungsplan

Die Gemeinde stellt dem für die Umwelt zuständigen  
Minister die aktuellen Informationen zu den Biotopflächen 
innerhalb des Siedlungsraumes, wie sie im Prinzip im Rah-
men der Biotopkartierung erhoben wurden (siehe 2.1.) digital 
zur Verfügung. Die übermittelten Informationen umfassen 
mindestens die Art der Biotope (+ Stammumfang bei Bäu-
men) und ihre geografische Lage (shapefile), sie wurden von 
agreierten Experten durchgeführt und konform zur aktuell 
geltenden Methodik wie von der Administration de la nature 
et des forêts kommuniziert. Nur die Daten welche den Qua-
lität Standards der Administration de la nature et des forêts 
entsprechen werden im Geoportail publiziert.

 Punktevergabe (Ja/Nein)

> Ja: 1 Punkte

> Nein: 0 Punkte

> Maximale Punktezahl: 1

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Relevante Dokumente, die gemäß den Anweisungen  
der Natur- und Forstverwaltung einzureichen sind

Die Gemeinde stellt dem zuständigen Minister für Umwelt Informationen zu den 
Biotopflächen innerhalb des Siedlungsraumes digital zur Verfügung. (Ja/Nein)

Ein Managementplan für die Gestaltung und Bewirtschaftung der  
öffentlichen Grünflächen im Interesse des Schutzes der Biodiversität wurde 
durch einen Beschluss des Gemeinderates festgehalten. (Ja/Nein)

Ein Managementplan für die Gestaltung und Bewirtschaftung  
der öffentlichen Grünflächen im Interesse der Biodiversität 
wurde durch einen Beschluss des Gemeinderates festgehalten.

Hilfestellung bei der Ausarbeitung des Managementplanes 
können z.B. folgende Publikationen und Internetseiten leisten:

> Anlage von naturnahen Grünflächen im Siedlungsbereich

> Nature et construction

> Naturnahe Anlage und Pflege von Parkplätzen

> �http://www.ounipestiziden.lu/arbeiten-ohne-pestizide- 
gemeinde.html

Der Managementplan enthält mindestens die folgenden  
Informationen: 

• Karte, aus der die Lage der Flächen hervorgeht (Topografie).

• Katasterplan mit Angabe der Lage der Flächen

• Liste der Flächen mit einer eindeutigen Bezeichnung

• �Details pro Fläche (Bezeichnung, betroffene Katasterpar-
zelle(n), detaillierte Karte, Größe der Fläche, Vegetation auf 
der Fläche, ggf. Angaben zu geschützten Biotoptypen und/
oder Lebensräumen geschützter Arten, Foto(s)).

• �Pflegemaßnahmen pro Fläche (Verantwortliche Abteilung, 
Pflegemaßnahme(n), Zeitpunkt und Intervalle der Pflege, 
verwendetes Material, Entsorgung des anfallenden Grün-
schnitts).

• Monitoring-Konzept

 Punktevergabe (Ja/Nein)

> �Ja: 1 Punkt

> Nein: 0 Punkte

> �Maximale Punktezahl: 1

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Managementplan und;

> �Gemeindebeschluss

https://environnement.public.lu/fr/publications/conserv_nature/2021/gruenflaechen-siedlungsbereich.html
https://environnement.public.lu/fr/publications/conserv_nature/nature_et_construction.html
https://environnement.public.lu/fr/publications/conserv_nature/naturnahe_anlage_parkplaetzen.html
http://www.ounipestiziden.lu/arbeiten-ohne-pestizide-gemeinde.html
http://www.ounipestiziden.lu/arbeiten-ohne-pestizide-gemeinde.html
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2.5 �Extensive Bewirtschaftung von Grünflächen

2.6 �Gehölze im Siedlungsraum

Anteil der Fläche von extensiv genutzten Grünflächen ohne 
Hecken, Bäume, Sträucher an der gesamten innerörtli-
chen, öffentlichen Grünfläche bei denen die Gemeinde für 
die Pflege zuständig ist (gegebenenfalls also auch Flächen 
in Staatsbesitz, CFL-Flächen, usw.). Unter extensiver Nut-
zung versteht man die Pflege der betroffenen Grünflächen 
ohne den Einsatz von Dünger oder Pestiziden, wo zutref-
fend mit späterer Mahd/Staffelmahd sowie unter Verwen-
dung von einheimischen, gebietseigenen Wildpflanzen oder 
ausgewählten pollen- und nektarspendenen Zierstauden  
sowie gebietseigenem Wildpflanzensaatgut („Wëllplanzesom 
Lëtzebuerg“ - soweit verfügbar) bei Neuanlage oder Neu-
gestaltung der Flächen gearbeitet wird. Beispiele für solche 
Grünflächen sind artenreiche Blumenwiesen, extensive Ma-
ger- oder Schotterrasen, Wild- oder Zierstaudenbeete mit 
pollen- oder nektarspendenden Stauden. Bei gemähten 
Flächen werden jeweils 10 – 20 % der Fläche nicht gemäht, 
um Unterschlupf und Nahrungslebensraum für Insekten und 
andere Tiere zu erhalten.

Hilfestellung bei der extensiven Pflege der Grünflächen kön-
nen z.B. folgende Publikationen und Internetseiten leisten:

> Anlage von naturnahen Grünflächen im Siedlungsbereich

> Nature et construction

> Naturnahe Anlage und Pflege von Parkplätzen

> �http://www.ounipestiziden.lu/arbeiten-ohne-pestizide- 
gemeinde.html

 Punktevergabe (Prozent)

> �Affine Funktion:  
1 Punkt entspricht 20 % und  
5 Punkte entsprechen 100 % 
�< 20 %: 0 Punkte

> �Maximale Punktezahl: 5

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Kartografie der Grünflächen, die der Anleitung des Minis-
teriums für Umwelt, Klima und nachhaltige Entwicklung 
entspricht und;

> �Datentabelle, die aus dem Shapefile entnommen wurde

Anteil der Fläche extensiv genutzter öffentlicher Grünflächen an der gesamten 
öffentlichen Grünfläche der Gemeinde. (in %) 

Prozentualer Anteil der Bodenprojektion von einheimischen und/oder  
standortgerechten Bäumen, Hecken und Sträuchern im Verhältnis zur  
Gesamtfläche (Bodenprojektion) der Gehölze in den öffentlichen  
Grünanlagen der Gemeinde. (in %)

Anteil heimischer sowie standortgerechter Baum-,  
Hecken- und Straucharten an der Gesamtfläche an Gehöl-
zen der öffentlichen Grünanlagen. Bei Bäumen wird die Kro-
nenprojektion berücksichtigt, sodass auch Einzelbäume als 
Fläche angegeben werden können. Arten, die in Luxemburg 
als heimisch gelten, können der Roten Liste der Gefäßpflan-
zen Luxemburgs entnommen werden (Colling 2005). Die 
zusätzlich als standortgerecht geltenden Arten sind auf der 
entsprechenden Liste des Ministeriums aufgeführt.

Die Arten, die als standortgerechte Baumarten zu betrachten 
sind, sind in der folgenden Liste des Ministeriums enthalten:

> �Liste nicht-einheimischer Baumarten für extreme Standor-
te im Siedlungsraum

Punktevergabe (Prozent)

> �Affine Funktion:  
11 Punkt entspricht 25 % und  
3 Punkte entsprechen ≥ 75 % 
< 25 %: 0 Punkte

> �Maximale Punktezahl: 3

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Daten aus Satellitenbildern

https://environnement.public.lu/fr/publications/conserv_nature/2021/gruenflaechen-siedlungsbereich.html
https://environnement.public.lu/fr/publications/conserv_nature/nature_et_construction.html
https://environnement.public.lu/fr/publications/conserv_nature/naturnahe_anlage_parkplaetzen.html
http://www.ounipestiziden.lu/arbeiten-ohne-pestizide-gemeinde.html
http://www.ounipestiziden.lu/arbeiten-ohne-pestizide-gemeinde.html
https://ps.mnhn.lu/ferrantia/publications/Ferrantia42.pdf
https://www.pactenature.lu/sites/pactenature/files/media-docs/2022-06/Naturpakt_Liste Bäume nicht einheimisch.pdf
https://www.pactenature.lu/sites/pactenature/files/media-docs/2022-06/Naturpakt_Liste Bäume nicht einheimisch.pdf


INHALTSVERZEICHNIS

14 V4
.2

 -
 1

1/
20

22

2.7 �Neupflanzungen im Siedlungsraum 

2.8 �Infrastrukturen zur Förderung der wildlebenden  
Tiere im Siedlungsraum

Für alle Neupflanzungen nutzt die Gemeinde Pflanzen ein-
heimischer Bäume, Hecken und Sträucher und nachweis-
lich regionales Pflanzgut („Heck vun hei“ - soweit verfügbar).  
Gegebenenfalls nutzt sie standortgerechte Alternativen. Dies 
wurde durch einen Beschluss des Gemeinderates festge-
halten. Arten, die in Luxemburg als heimisch gelten, können 
der Roten Liste der Gefäßpflanzen Luxemburgs entnommen 
werden (Colling 2005). Die zusätzlich als standortgerecht 
geltenden Arten sind auf der entsprechenden Liste des Mi-
nisteriums aufgeführt.

Die Arten, die als standortgerechte Baumarten zu betrachten 
sind, sind in der folgenden Liste des Ministeriums enthalten:

> �Liste nicht-einheimischer Baumarten für extreme Standor-
te im Siedlungsraum

 Punktevergabe (Ja/Nein)

> Ja: 1 Punkte

> Nein: 0 Punkte

> Maximale Punktezahl: 1

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Gemeindebeschluss

Für alle Neupflanzungen nutzt die Gemeinde Pflanzen einheimischer Bäume, 
Hecken und Sträucher und nachweislich regionales Pflanzgut oder andere 
standortgerechte Pflanzenarten. Um die Gemeinde bei ihrer Auswahl zu  
orientieren, stellt der zuständige Minister für Umwelt der Gemeinde eine Liste 
mit den infrage kommenden Arten zur Verfügung. (Ja/Nein)

Die Gemeinde installiert Wildbienennisthilfen bzw. andere spezifische  
Infrastrukturen für Tiere (keine Nistkästen) auf öffentlichen Flächen  
innerhalb des Siedlungsraumes. (Anzahl)

Die Gemeinde installiert Wildbienennisthilfen bzw. andere  
spezifische Infrastrukturen für Tiere auf öffentlichen Flä-
chen innerhalb des Siedlungsraumes. Dabei werden  
Nisthilfen für Vögel oder Fledermauskästen unter diesem  
Punkt nicht berücksichtigt (siehe 2.9.). Trockenmauern 
zählen explizit nicht dazu (sind unter 2.1. aufzuführen).  
Ebenso wenig werden Bienenstöcke angerechnet. Bei 
Wildbienennisthilfen ist eine Mindestfläche von 0,5 m2  
einzuhalten und es muss sichergestellt sein, dass sich genü-
gend Pollen- und Nektarquellen in unmittelbarer Umgebung 
befinden. Wie die einzelnen Quartiere im Wildbienennist-
hilfen gestaltet werden, ist variabel. Wichtig ist es dabei auf 
Vielfalt zu achten. Weitere Beispiele sind Igelkästen, Stein-
haufen oder -riegel u.ä. für Reptilien oder Behausungen für 
Haselmaus und Siebenschläfer.

Hilfestellung: Vielfalt für Bienen

 Punktevergabe (Anzahl)

> �Affine Funktion: 
1 Punkt entspricht 33 Infrastrukturen und  
3 Punkte entsprechen ≥ 100 Infrastrukturen 
< 33 Infrastrukturen: 0 Punkte

> �Maximale Punktezahl: 3

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Liste mit Details zu den Infrastukturen

> �GIS-Daten (optional)

https://environnement.public.lu/fr/natur/biodiversite/infrastructures_vertes/heck-vun-hei.html
https://ps.mnhn.lu/ferrantia/publications/Ferrantia42.pdf
https://www.pactenature.lu/sites/pactenature/files/media-docs/2022-06/Naturpakt_Liste Bäume nicht einheimisch.pdf
https://www.pactenature.lu/sites/pactenature/files/media-docs/2022-06/Naturpakt_Liste Bäume nicht einheimisch.pdf
https://www.naturemwelt.lu/wp-content/uploads/2020/03/INFO_Nature2_Vielfalt-fu%CC%88r-Bienen.pdf
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2.9 �Infrastrukturen zur Förderung der Vögel  
und Fledermäuse

2.10 �Maßnahmen zum Schutz von Fledermauskolonien

Die Gemeinde fördert Vogel- und Fledermausarten u.a. 
durch das Anbringen von Nisthilfen/Fassadensteinen/Kunst-
nestern und anderer spezifischer Infrastrukturen an öffent-
lichen Gebäuden und auf öffentlichen Flächen. Es zählen 
dabei sowohl der Bestand als auch Neuanbringungen, wo-
bei mindestens 50 % an Gebäuden installiert sein müssen.  
Vorrangiges Ziel ist die Förderung gefährdeter Arten. Dies 
bedingt teilweise die Verwendung spezieller Nisthilfen bzw. 
das Anbringen an geeigneten Standorten.

Geeignete Nistkästen aus Holzbeton finden sich in großer 
Auswahl bei den einschlägigen Vertrieben. Dort gibt es sowohl 
Rundkästen für den Einsatz an Bäumen, als auch Flachkästen 
und Einbaukästen für Gebäude in verschiedenster Ausferti-
gung.Hilfestellung beim Anbringen von Nisthilfen können z.B.  
folgende Publikationen und Internetseiten leisten:

> Vogelfreundliches Bauen

 Punktevergabe (Anzahl)

> �Affine Funktion: 
1 Punkt entspricht 20 Infrastrukturen und  
3 Punkte entsprechen ≥ 60 Infrastrukturen 
< 20 Infrastrukturen: 0 Punkte

> �Maximale Punktezahl: 3

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Liste mit Details zu den Infrastukturen

> �GIS-Daten (optional)

Die Gemeinde fördert bestimmte Vogel- und Fledermausarten u.a. durch  
das Anbringen von Nisthilfen und anderer spezifischer Infrastrukturen an  
öffentlichen Gebäuden und auf öffentlichen Flächen. (Anzahl)

Aktive Schutzmaßnahmen aller in Gemeindegebäuden ansässiger  
Fledermauskolonien und fledermausgerechte Gestaltung potentiell  
geeigneter Gemeindegebäude. (Anzahl)

Aktive Schutzmaßnahmen aller in Gemeindegebäuden an-
sässiger Fledermauskolonien und fledermausgerechte Ge
staltung potenziell geeigneter Gemeindegebäude ohne der-
zeitige Vorkommen.

Die fledermausgerechte Gestaltung der Gebäude betrifft 
das Öffnen von Dachböden (geeignete Luken usw.) und evtl. 
Maßnahmen auf den Dachböden, abhängig vom Gebäude-
typ. Kirchendächer stehen besonders im Fokus, da sie oft 
ungestörte Quartiere darstellen. Sie sollten immer besonders 
betrachtet werden. Kirchen gelten auch dann, wenn sie nicht 
mehr im Gemeindebesitz sind, die Maßnahmen aber umge-
setzt werden bzw. erhalten bleiben.

Hilfestellung: Hausbewohende Fledermäuse

 Punktevergabe (Anzahl)

> �1 Punkt entspricht einem Gebäude,  
2 Punkte entsprechen 2 Gebäuden und  
3 Punkte entsprechen ≥ 3 Gebäuden

> �Maximale Punktezahl: 3

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Liste mit Angabe der Adresse der Gebäude

> �GIS-Daten (optional)

https://www.naturemwelt.lu/wp-content/uploads/2020/11/Construire-en-respectant-les-oiseaux_VOGELBAUEN_V4.pdf
https://environnement.public.lu/fr/publications/conserv_nature/Hausflederm_lxbg1.html
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2.11 �Begrünung kommunaler Gebäude

2.12 �Naturfreundliche Gemeindegebäude und PAPs

Anteil von öffentlichen Gebäuden im Gemeindebesitz mit 
extensiver Dach- und/oder Fassadenbegrünung am gesam-
ten öffentlichen Gebäudebestand in Gemeindebesitz. 

Extensive Dachbegrünung: Pflanzung in künstlich geschaf-
fenen Substraten mit angepasster Vegetation nährstoffar-
mer, trockenwarmer Standorte auf Dächern von Gebäuden; 
die Pflanzungen werden extensiv genutzt und gepflegt (z. B. 
ohne Bewässerung, Düngung oder Pestizide); Vegetations-
typen „grasreiche ausdauernde Ruderalvegetation“, „Rude-
ralvegetation trockenwarmer Standorte“, „Magerrasen“ oder 
„Sedum-Matten“. Auch hier sind autochthones Wildpflan-
zensaatgut sowie einheimische Wildpflanzen zu verwenden; 
diese sollen – soweit verfügbar – aus dem Projekt „Wëllplan-
zesom Lëtzebuerg“ bezogen werden. 

Fassadenbegrünung: Planmäßiger oder mindestens kont-
rollierter Bewuchs geeigneter oder speziell vorgerichteter 
Gebäudefassaden mit Pflanzen; Fassadenbegrünung erfolgt 
mit selbstklimmenden Kletterpflanzen oder Gerüstkletter-
pflanzen, gegebenenfalls auch mit Spaliergehölzen (boden-
gebundene Fassadenbegrünung) oder als direkter Bewuchs 
auf als Vegetationsflächen ausgeführten Fassaden (wand-
gebundene Fassadenbegrünung) (siehe auch Anhang 2). Die 
Pflanzen sollten zusätzlich auch eine Pollen-/Nektarquelle 
darstellen.

 Punktevergabe (Prozent)

> �Lineare Funktion:  
1 Punkt entspricht 2 % und 
3 Punkte entsprechen  
≥ 6 % des betroffenen Gebäudebestandes

> �Maximale Punktezahl: 3

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Liste mit Angabe der Adresse der Gebäude

Anteil von öffentlichen Gebäuden im Gemeindebesitz mit extensiver  
Dach- und/oder Fassadenbegrünung am gesamten öffentlichen  
Gebäudebestand der Gemeinde. (in %)

Eine Checkliste für naturfreundliche Gemeindegebäude und naturfreundliche 
PAPs wurde vom Gemeinderat beschlossen und wird angewendet. (Ja/Nein)

Eine Checkliste für naturfreundliche Gemeindegebäude und 
naturfreundliche PAPs existiert und wird angewendet. Die 
Checkliste und deren Anwendung bei Gemeindegebäuden 
wurde vom Gemeinderat beschlossen und ans Umweltmi-
nisterium übermittelt. Um die Gemeinde bei ihrer Auswahl 
zu orientieren, stellt der zuständige Minister für Umwelt der 
Gemeinde eine Modell-Checkliste zur Verfügung.

 Punktevergabe (Ja/Nein)

> �Ja: 1 Punkt

> �Nein: 0 Punkte

> �Maximale Punktezahl: 1

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Checkliste und;

> �Gemeindebeschluss
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2.13 �Erhalt und Förderung unversiegelter Flächen  
im Siedlungsraum

2.14 Grüne Wohngebiete und ökologische Korridore

Es existiert ein Gemeinderatsbeschluss zum Minimal-Anteil 
un- oder teilversiegelter Tritt- und Parkraum-Flächen (z.B. 
Rasengitter, Schotterflächen...) im Verhältnis zu den versie-
gelten Verkehrsflächen bei neuen Wohngebieten (PAP). Als 
Verkehrsfläche wird dabei der Bereich bezeichnet, in wel-
chem sich Verkehrsteilnehmer und Verkehrsmittel bewegen. 
Hierbei handelt es sich um Straßen, Gehwege, Radwege und 
Plätze.

Hilfestellung bei der Planung un- oder teilversiegelter Tritt- 
und Parkraum-Flächen können z.B. folgende Publikationen 
und Internetseiten leisten:

> Nature et construction

> Naturnahe Anlage und Pflege von Parkplätzen

 Punktevergabe (Prozentsatz wie vom 
 Gemeinderatsbeschluss vorgegeben)

> �≥ 10 %: 1 Punkt,  
≥ 15 %: 2 Punkte,  
≥ 20 %: 3 Punkte 
nicht kumulierbar

> Nein: 0 Punkte

> �Maximale Punktezahl: 3

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Gemeindebeschluss mit dem beschlossenen  

Prozentsatz (%)

Es existiert ein Gemeinderatsbeschluss zum Minimal-Anteil un- oder  
teilversiegelter Tritt- und Parkraum-Flächen (z.B. Rasengitter, Schotterflächen...) 
im Verhältnis zu den versiegelten Verkehrsflächen bei neuen Wohngebieten 
(PAP). (in %)

Die Gemeinde weist im Rahmen des PAG systematisch „Servitude d’urbanisation“ 
aus, mit dem Ziel der Eingrünung neuer Wohngebiete und der Schaffung bzw. 
dem Erhalt von Korridoren zur Biotopvernetzung bzw. von Frischluftschneisen. 
(Ja/Nein)

Die Gemeinde weist im Rahmen des PAG systematisch  
„Servitude d’urbanisation“ aus mit dem Ziel der Eingrünung 
neuer Wohngebiete und der Schaffung bzw. dem Erhalt von 
Korridoren zur Biotopvernetzung bzw. von Frischluftschnei-
sen. „Servitudes d’urbanisation“ sind in Art. 30 des „Règlement  
grand-ducal du 8 mars 2017 concernant le contenu du plan 
d'aménagement général d’une commune“ definiert: „Les 
zones de servitude „urbanisation“ comprennent des terrains 
situés dans les zones urbanisées, les zones destinées à être 
urbanisées ou dans les zones destinées à rester libres. Des 
prescriptions spécifiques sont définies pour ces zones dans 
le plan d’aménagement général aux fins d’assurer la sauve-
garde de la qualité urbanistique, ainsi que de l’environne-
ment naturel et du paysage d’une certaine partie du territoire 
communal.“

 Punktevergabe (Ja/Nein)

> �Ja: 3 Punkte

> �Nein: 0 Punkte

> �Maximale Punktezahl: 3

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Schriftlicher und grafischer Teil des PAG

https://environnement.public.lu/fr/publications/conserv_nature/nature_et_construction.html
https://environnement.public.lu/fr/publications/conserv_nature/naturnahe_anlage_parkplaetzen.html
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2.15 „Urban gardening“ und „urban farming“

2.16 Förderung einer naturnahen Bewirtschaftung,  
	 Nutzung und Gestaltung von Privatflächen

Die Gemeinde unterstützt „urban gardening“- und „urban 
farming“-Projekte ohne den Einsatz von Pestiziden, syntheti-
schem Dünger oder Torf. Die durch die FAO etablierte Defi-
nition von „urban farming“ umfasst den Anbau von Früchten, 
Gemüse und anderen landwirtschaftlichen Produkten, sowie 
die Zucht von Kleinvieh und Milchkühen auf kleiner Fläche 
im innerstädtischen Raum. Beim „urban gardening“ handelt 
es sich um Gemeinschafts-/Schrebergärten. Entsprechende 
Projekte müssen über das Anlegen einzelner Hochbeete hin-
ausgehen. Die Gemeinde stellt dafür Flächen zur Verfügung.

 Punktevergabe (Ja/Nein)

> �Ja: 1 Punkt

> �Nein: 0 Punkte

> �Maximale Punktezahl: 1

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Gemeindebeschluss

Die Gemeinde unterstützt „urban gardening“- und „urban farming“-Projekte 
ohne Einsatz von Pestiziden, synthetischem Dünger und Torf. (Ja/Nein)

Die Gemeinde fördert die naturnahe Bewirtschaftung, Nutzung und  
Gestaltung von Privatflächen im Siedlungsraum durch Information  
und Beratung oder durch eine entsprechende Reglementierung in der  
Bauten Verordnung oder finanzielle Anreize.

Die Gemeinde fördert die naturnahe Bewirtschaftung,  
Nutzung und Gestaltung von Privatflächen im Siedlungs-
raum durch Information und Beratung oder durch eine ent-
sprechende Reglementierung in der Bauten Verordnung 
oder finanzielle Anreize. Unter naturnaher Bewirtschaftung 
versteht man u.a. die Nutzung der betroffenen Flächen ohne 
den Einsatz von synthetischem Dünger oder Pestiziden, 
wo zutreffend mit späterer Mahd/Staffelmahd sowie unter  
Verwendung von einheimischen, gebietseigenen Wild-
pflanzen oder ausgewählten pollen- und nektarspendenen 
Zierstauden sowie gebietseigenem Wildpflanzensaatgut  
(„Wëllplanzesom Lëtzebuerg“ - soweit verfügbar) bei Neu-
anlage oder Neugestaltung der Flächen. 

 Punktevergabe (Ja/Nein)

> �Ja, durch Beratung oder andere Dienstleistungen  
der Gemeinde: 1 Punkt

> �Ja, durch entsprechende Anpassungen der Bauten  
Verordnung (z.B. kommunales Verbot von Schottergärten) 
und/oder die Einführung finanzieller Anreize: 3 Punkte

> �Nein: 0 Punkte

> �Maximale Punktezahl: 3

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Gemeindebeschluss und;

> �Bautenreglement
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2.17 Konzept zur Vermeidung der Lichtverschmutzung

2.18 Tierfreundliche Lichtquellen

Die Gemeinde verfügt über ein eigenes tierfreundliches Be-
leuchtungskonzept (Farbton und Reduktion) mit Fokus auf 
Insekten, Fledermäuse und andere nachtaktive Säuger, wel-
ches der aktuellsten Version des entsprechenden Leitfadens 
des Umweltministeriums entspricht. Die Umsetzung des  
Konzeptes umfasst ebenfalls die Reduzierung der Beleuch-

tung und wurde vom Gemeinderat beschlossen.

Publikation zum Thema:

> �Pollution lumineuse - préserver l’environnement nocturne 
pour la biodiversité

 Punktevergabe (Ja/Nein)

> �Ja: 1 Punkt

> �Nein: 0 Punkte

> �Maximale Punktezahl: 1

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Gemeindebeschluss und;

> �Dokument, das das Konzept beschreibt

Die Gemeinde verfügt über ein eigenes tierfreundliches Beleuchtungskonzept  
mit Fokus auf Insekten, Fledermäuse und andere nachtaktive Säuger.  
Um die Gemeinde bei ihrer Auswahl zu orientieren, stellt der zuständige  
Minister für Umwelt der Gemeinde einen Leitfaden zur Vermeidung  
von Lichtverschmutzung zur Verfügung. (Ja/Nein)

Anteil von fledermaus- und insektenfreundlichen Lichtquellen an der  
öffentlichen Beleuchtung. Um die Gemeinde bei ihrer Auswahl zu orientieren, 
stellt der zuständige Minister für Umwelt der Gemeinde einen Leitfaden  
zur Vermeidung von Lichtverschmutzung zur Verfügung. (in %)

Anteil von fledermaus- und insektenfreundlichen Lichtquel-
len (Farbton und Reduktion) an der öffentlichen Beleuchtung 
gemäß der aktuellsten Version des entsprechenden Leitfa-
dens des Umweltministeriums. Es zählt die gesamte öffent-
liche Beleuchtung innerhalb des Siedlungsraumes. Basis für 
die Ermittlung der unten genannten Prozentwerte ist die  
Anzahl der einzelnen Lichtquellen.

Publikation zum Thema:

> �Pollution lumineuse - préserver l’environnement nocturne 
pour la biodiversité

 Punktevergabe (Prozent)

> �Lineare Funktion:  
1 Punkt entspricht 25 % und  
3 Punkte entsprechen ≥ 75 %

> �Maximale Punktezahl: 3

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Relevante Dokumente

https://environnement.public.lu/dam-assets/actualites/2018/06/Leitfaden-fur-gutes-Licht-im-Aussenraum.pdf
https://environnement.public.lu/content/dam/environnement/documents/natur/biodiversite/infrastructures-vertes/pollution-lumineuse-GDL-mai2021-BD-planches.pdf
https://environnement.public.lu/content/dam/environnement/documents/natur/biodiversite/infrastructures-vertes/pollution-lumineuse-GDL-mai2021-BD-planches.pdf
https://environnement.public.lu/dam-assets/actualites/2018/06/Leitfaden-fur-gutes-Licht-im-Aussenraum.pdf
https://environnement.public.lu/dam-assets/actualites/2018/06/Leitfaden-fur-gutes-Licht-im-Aussenraum.pdf
https://environnement.public.lu/content/dam/environnement/documents/natur/biodiversite/infrastructures-vertes/pollution-lumineuse-GDL-mai2021-BD-planches.pdf
https://environnement.public.lu/content/dam/environnement/documents/natur/biodiversite/infrastructures-vertes/pollution-lumineuse-GDL-mai2021-BD-planches.pdf
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2.19 Prioritärer Aktionsplan bezüglich  
	 des Siedlungsraumes

Integration von mindestens einem prioritären Plan d'action, gemäß aktuellem 
Naturschutzplan, bezüglich des Siedlungsraumes in die kommunale  
Mehrjahresplanung (siehe 1.1.) als Priorität und eines der Leitmotive. (Ja/Nein)

Mindestens ein prioritärer „Plan d'action“, gemäß aktuellem 
Naturschutzplan, bezüglich des Siedlungsraumes ist in die 
kommunale Mehrjahresplanung (siehe 1.1.) integriert und 
dort als Priorität und eines der Leitmotive vorgesehen.

Potenzielle „Plans d’action“ aus dem „Plan national concernant 
la protection de la nature 2017 – 2021“ sind die Folgenden:

> BK09 Hochstammobstgärten

> Mauereidechse (Podarcis muralis)

> Wimperfledermaus (Myotis emarginatus)

 Punktevergabe (Ja/Nein)

> �Ja: 1 Punkt

> �Nein: 0 Punkte

> �Maximale Punktezahl: 1

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Mehrjährige Strategie

https://environnement.public.lu/dam-assets/documents/natur/plan_action_especes/vergers.pdf
https://environnement.public.lu/dam-assets/documents/natur/plan_action_especes/podarcis_muralis___Coronella_austriaca2.pdf
https://environnement.public.lu/dam-assets/documents/natur/plan_action_especes/myotis_emarginatus.pdf
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3.1 �Managementkonzept zur Förderung der Biodiversität 
auf Offenlandflächen

3. Offenland

Angepasste Nutzung der Offenlandflächen außerhalb des 
Siedlungsraumes, zur Förderung der Biodiversität und der 
ökologischen Dienstleistungen; ein gemeindeeigenes Kon-
zept existiert und wurde vom Gemeinderat beschlossen. Um 
die Gemeinde bei ihrer Auswahl zu orientieren, stellt der zu-
ständige Minister für Umwelt der Gemeinde einen Leitfaden 
zur angepassten Bewirtschaftung der geschützten Biotope 
und Lebensräume zur Verfügung. Dabei sind die gemeinde-
eigenen Flächen gemäß der Verordnung vom 1. August 2018 
bzw. der Vorgaben des Leitfadens des Umweltministeriums 
zu bewirtschaften, während die Besitzer bzw. die Nutzer pri-
vater Flächen mittels Information und Sensibilisierung von 
der Gemeinde zu einer solchen Nutzung angehalten werden.

Der Managementplan enthält mindestens die folgenden  
Informationen: 

• �Karte, aus der die Lage der Flächen hervorgeht (Topografie).

• �Katasterplan mit Angabe der Lage der Flächen

• �Liste der Flächen mit einer eindeutigen Bezeichnung

• �Details pro Fläche (Bezeichnung, betroffene Katasterpar-
zelle(n), detaillierte Karte, Größe der Fläche, Vegetation auf 
der Fläche, ggf. Angaben zu geschützten Biotoptypen und/
oder Lebensräumen geschützter Arten, Foto(s)).

• �Pflegemaßnahmen pro Fläche (Verantwortliche Abteilung, 
Pflegemaßnahme(n), Zeitpunkt und Intervalle der Pflege, 
verwendetes Material, Entsorgung des anfallenden Grün-
schnitts).

• �Monitoring-Konzept

 Punktevergabe (Ja/Nein)

> �Ja: 1 Punkt

> �Nein: 0 Punkte

> Maximale Punktezahl: 1

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Gemeindebeschluss und;

> �Dokument, das das Konzept beschreibt

Angepasste Nutzung der Offenlandflächen außerhalb des Siedlungsraumes,  
zur Förderung der Biodiversität und der ökologischen Dienstleistungen;  
ein gemeindeeigenes Konzept existiert und wurde vom Gemeinderat  
beschlossen. Um die Gemeinde bei ihrer Auswahl zu orientieren, stellt  
der zuständige Minister für Umwelt der Gemeinde einen Leitfaden  
für die angepasste Bewirtschaftung der geschützten Biotope und Lebensräume 
zur Verfügung. (Ja/Nein)

Als Offenland werden die Flächen außerhalb des Siedlungsraumes („surfaces urbanisées“ und „surfaces destinées à être urbanisées“ 
und deren Enklaven) und außerhalb von mit Wald bestandenen Flächen („fonds forestiers“) bezeichnet.

https://environnement.public.lu/fr/publications/conserv_nature/2021/biotopleitfaden.html
http://data.legilux.public.lu/eli/etat/leg/rgd/2018/08/01/a774/jo
https://environnement.public.lu/fr/publications/conserv_nature/2021/biotopleitfaden.html
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3.2 �Extensive Nutzung von Ackerflächen

3.3 �Geschützte Offenlandbiotope

Flächenanteil der gemeindeeigenen Agrarflächen, die extensiv bewirtschaftet 
werden im Verhältnis zur Gesamtfläche der landwirtschaftlichen Flächen  
in Gemeindebesitz. Die Minimumkriterien - ohne Pestizideinsatz (außer von  
im biologischen Landbau erlaubten Produkten) und reduzierte Düngung  
(Acker: ≤ 130 kg Ntot/ha/Jahr; Grünland: ≤ 50 kg Ntot/ha/an; geschützte  
Offenlandbiotope: 0 kg Ntot/ha/Jahr) sind im Pachtvertrag festgehalten  
oder die Pflege wird durch die Gemeinde oder durch ein Naturschutzsyndikat/
Naturparksyndikat durchgeführt. (in %)

Bestand von geschützten Offenlandbiotopen gemäß Biotopkataster,  
die sich auf gemeindeeigenen Flächen befinden. (in ha)

Flächenanteil der gemeindeeigenen Agrarflächen, wie sie im 
RPG FLIK abgegrenzt sind oder andere landwirtschaftliche 
Flächen die im Offenland liegen, die extensiv bewirtschaftet 
werden im Verhältnis zur Gesamtfläche der landwirtschaft-
lichen Flächen in Gemeindebesitz. Der entsprechende FLIK-
Layer steht auf https://data.public.lu/fr/datasets/referentiel-
des-parcelles-agricoles-flik/ als Download zur Verfügung. 
Zuständig für das RPG FLIK ist die Administration des services 
techniques de l'agriculture. Die Minimumkriterien hinsicht-
lich der extensiven Nutzung der Flächen sind die folgenden: 

• ��ohne Pestizideinsatz (außer von im biologischen Landbau 
erlaubten Produkten)

• ��mit reduzierter Düngung: Acker: ≤ 130  kg Ntot/ha/J,  
Grünland: ≤ 50  kg Ntot/ha/J, geschützte Offenlandbioto-
pe: 0  kg Ntot/ha/J; im Grünland ist lediglich eine organi-
sche Dünung zulässig

• ��die Bewirtschaftung geschützter Offenlandbiotope muss 
nach der Verordnung vom 1. August 2018 erfolgen (siehe 
Leitfaden).

Diese Kriterien müssen in den jeweiligen Pachtverträgen 
festgehalten sein oder die Pflege der Fläche wird durch die 
Gemeinde oder durch ein Naturschutzsyndikat bzw. ein  
Naturparksyndikat sichergestellt.

  Punktevergabe (Prozent)

> �Affine Funktion:  
1 Punkt entspricht 20 % und 
5 Punkte entsprechen 100 % 
< 20 %: 0 Punkte

> Maximale Punktezahl: 5

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Datentabelle aus dem Shapefile und;

> �GIS-Daten;

> �Verträge, in denen die Mindestkriterien für eine extensive 
Nutzung festgelegt sind

Bestand von geschützten Offenlandbiotopen auf gemeinde-
eigenen Flächen (in ha) gemäß Offenland-Biotopkataster. 
Die Daten zum Biotopkataster werden jährlich vom Umwelt-
ministerium an die teilnehmenden Gemeinden übermittelt. 

 

 Punktevergabe (Fläche)

> �Lineare Funktion:  
1 Punkt entspricht 6 ha und 
5 Punkte entsprechen ≥ 30 ha

> Maximale Punktezahl: 5

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Kein Nachweis erforderlich, da die vom Staat  
bereitgestellten Daten als genau gelten

https://map.geoportail.lu/theme/agriculture?layers=1637&zoom=10&lang=fr&version=3&X=667917&Y=6394482&rotation=0&opacities=0.75&bgLayer=orthogr_2013_global
https://data.public.lu/fr/datasets/referentiel-des-parcelles-agricoles-flik/
https://data.public.lu/fr/datasets/referentiel-des-parcelles-agricoles-flik/
https://environnement.public.lu/fr/publications/conserv_nature/2021/biotopleitfaden.html
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3.4 �Förderung der biologischen Vielfalt  
durch Landschaftstrukturierung

3.5 �Trockenmauern, Steinriegel und Steinhaufen

Anteil der Fläche der Strukturelemente (einheimische Bäume, naturnahe  
Hecken, Krautsäume und Randstreifen, sowie mehrjähriger Acker- oder  
Grünlandbrachen) im Verhältnis zur Gesamtfläche der Offenlandschaft  
im Gemeindegebiet. (in %)

Trockenmauern, Steinriegel und Steinhaufen auf dem Gemeindegebiet  
außerhalb des Siedlungsraumes. (In m2)

Anteil der Fläche der Strukturelemente: heimische Bäume,  
Strauchhecken aus heimischen Arten, Krautsäume und 
Randstreifen, mehrjährige Acker- oder Grünlandbrachen an 
der Gesamtfläche der Offenlandschaft auf Gemeindegebiet 
in Prozent.

Bei einer Brache handelt es sich um eine aus der Agrar
produktion längerfristig ausgeschiedenen landwirtschaft
lichen Nutzfläche, die keiner anderen Verwendung zugeführt 
wurde. Krautsäume und Randstreifen beinhalten „ausdau-
ernde Ruderalvegetation“, „feuchte Hochstaudenfluren der 
planaren und montanen bis alpinen Stufe“ sowie „krautige 
und grasige Säume und Fluren“ (siehe Definitionen in Anhang 
2). Bei Krautsäume, Randstreifen und mehrjährigen Acker- 
und Grünbrachen ist eine Mindestfläche von 5 m Breite zu 
berücksichtigen. Falls ein Hecken- und Baumkataster für die  
Gemeinde besteht, ist dies eine gute Datengrundlage hin-
sichtlich der verholzten Strukturelemente.

 Punktevergabe (Prozent)

> �Affine Funktion:  
1 Punkt entspricht 5 % und 
3 Punkte entsprechen ≥ 10 % 
< 5 %: 0 Punkte

> Maximale Punktezahl: 3

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �GIS-Daten und;

> �Datentabelle aus dem Shapefile

Gesamtfläche von Trockenmauern, Steinriegeln und Stein-
haufen auf Gemeindegebiet außerhalb des Siedlungsrau-
mes. Bei Trockenmauern zählt die vertikale Fläche.

Definitionen gemäß „Arrêté ministériel du 27 mars 2020 rela-
tif aux modalités de calcul du système numérique d’évalua-
tion et de compensation en éco-points“:

Trockenmauer: Bauwerk aus Naturstein durch Zusammen-
fügen und Überlagern der Steine ohne Verwendung von 
Mörtel, Bindemittel oder anderem verfugenden Material mit 
einer Mindestlänge von 5 Metern; Trockenmauern erfüllen 
eine wichtige ökologische Korridorfunktion oder stellen ei-
nen Lebensraum für spezialisierte, seltene oder gefährdete 
Tierarten.

Steinriegel/Lesesteinhaufen: Haufen aufgeschichteter Stei-
ne, mit einer Mindestfläche von 25 m2, der entweder nach 
einer einmaligen Räumung eines Grundstücks errichtet wur-
de, oder langsam aus ständigem Absammeln und Ablagern 
entstand, hauptsächlich auf Äckern, aber auch auf Grünland. 

 

 Punktevergabe (m2)

> �Lineare Funktion:  
1 Punkt entspricht 1.000 m2 und 
3 Punkte entsprechen ≥ 3.000 m2

> Maximale Punktezahl: 3

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �GIS-Daten und;

> �Datentabelle aus dem Shapefile

http://data.legilux.public.lu/eli/etat/leg/amin/2020/03/27/a248/jo
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3.6 �Naturnahe Feldwege

3.7 �Extensive Bewirtschaftung der Feldwege

Anteil der Länge unbefestigter, permanenter Feldwege an der gesamten  
Länge der permanenten Feldwege im Gemeindegebiet. (in %)

Extensive Pflege der Ränder der Feldwege inklusive Entfernung des  
Mahdgutes und ökologische Pflege der Weghecken und deren Säume:  
ein gemeindeeigenes Konzept besteht und wird umgesetzt. (Ja/Nein)

Anteil der Länge öffentlicher oder privater unbefestigter per-
manenter Feldwege an der gesamten Länge der permanen-
ten Feldwege im Gemeindegebiet.

Definition der unbefestigten Feldwege gemäß „Arrêté  
ministériel du 27 mars 2020 relatif aux modalités de calcul 
du système numérique d’évaluation et de compensation en 
éco-points“: Dauerhafte Erdwege oder unversiegelte Wege 
(mit wasserdurchlässigen Substraten z.B. Splitt, Sand, Kies, 
Schotter und Spurbahnplatten), mit einer Mindestlänge von 
25 Metern und einer Mindestfläche von 50 m2, mit entweder 
thermophilen Eigenschaften für offene Wege, einschließ-
lich der Krautsäume, oder abgeschatteten Eigenschaften für 
Wege mit verholzten Säumen; Kräuter- oder Gehölzsäume 
sind integraler Bestandteil des Biotops unbefestigter Weg. 
Bestimmte Artvorkommen bzw. eine bestimmte Artenkom-
bination werden im Hinblick auf den Schutzstatus nicht vo-
rausgesetzt. Servitutwege, welche einem einfachen Durch-
gang über eine und zu einer anderen Bewirtschaftungsfläche 
entsprechen, sind ausgenommen.

 

 Punktevergabe (Prozent)

> �Affine Funktion:  
1 Punkt entspricht 5 % und 
3 Punkte entsprechen ≥ 10 % 
< 5 %: 0 Punkte

> Maximale Punktezahl: 3

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �GIS-Daten und;

> �Datentabelle aus dem Shapefile

Extensive Pflege der Wegränder inklusive Entfernung des 
Mahdgutes und ökologische Pflege der Weghecken und de-
ren Säume. Es besteht ein gemeindeeigenes Konzept, das 
vom Gemeinderat verabschiedet wurde, und dieses wird 
umgesetzt. Das Konzept enthält mindestens die folgenden 
Informationen:

• Karte mit der Lage der Wege (Topografie)

• Liste der Wege mit einer eindeutigen Bezeichnung

• Details pro Weg (Bezeichnung, Längen, Vegetation)

• �Pflegemaßnahmen pro Weg (Verantwortliche Abteilung, 
Pflegemaßnahme(n), Zeitpunkt und Intervall der Pflege, 
verwendetes Material, Entsorgung des anfallenden Grün-
schnitts).

Die extensive Pflege der Wegränder beinhaltet eine spä-
tere Mahd nach dem 15.6 sowie eine gestaffelte Mahd und 
den Verzicht auf Dünger und Pestizide. Bei den gemähten 
Flächen werden jeweils 10 – 20 % der Fläche nicht gemäht, 
um Unterschlupf und Nahrungslebensraum für Insekten und 
andere Tiere zu erhalten.

Die Pflege der Weghecken wird entsprechend der Beschrei-
bung in der Veröffentlichung „Hecken, Landschaftsprägende 
Elemente“ der Natur- und Forstverwaltung von 2020 
durchgeführt.

 Punktevergabe (Ja/Nein)

> �Ja: 3 Punkte

> �Nein: 0 Punkte

> Maximale Punktezahl: 3

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Dokument, das das Konzept beschreibt und;

> �Gemeindebeschluss

http://data.legilux.public.lu/eli/etat/leg/amin/2020/03/27/a248/jo
http://data.legilux.public.lu/eli/etat/leg/amin/2020/03/27/a248/jo
https://environnement.public.lu/fr/publications/conserv_nature/2020/hecken.html
https://environnement.public.lu/fr/publications/conserv_nature/2020/hecken.html
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3.8 �Artenreiche Ackerflächen

3.9 �Einrichtung von Feldflorenreservaten

Prozentualer Anteil der artenreichen Ackerflächen in der Gemeinde  
im Verhältnis zur gesamten Ackerfläche im Gemeindegebiet. (in %)

Die Gemeinde stellt Flächen in Gemeindebesitz für die Einrichtung  
von Schutzäckern/Feldflorenreservaten zur Verfügung. (in ha)

Bewertet wird der Flächenanteil artenreicher Ackerflächen 
am Ackerland auf Gemeindegebiet in Prozent des gesamten 
Ackerlandes auf Gemeindegebiet. Es zählen die Kategorien 
1a und 1b, also die Flächen von nationaler bzw. regionaler 
Bedeutung, sowie die Kategorie 2, also Flächen von lokaler 
Bedeutung (siehe unten).

• ��Flächen von nationaler Bedeutung - 1a: 
20 ackertypische Arten, davon zwei aus Gruppe 1A und 
eine weitere Art vom Anhang der Biodiversitätsverordnung

• ��Flächen von regionaler Bedeutung - 1b1: 
20 ackertypische Arten mit einer Art aus Gruppe 1A oder 
zwei Arten aus Gruppe 1B

• ��Flächen von regionaler Bedeutung 1b2: 
15 - 19 ackertypische Arten mit zwei Arten aus Gruppe 1A

• ��Flächen von lokaler Bedeutung - 2: 
20 ackertypische Arten mit mindestens einer Art  
aus Gruppe 1B oder 15-19 typische Ackerwildkräuter, da-
von eine Art aus der Gruppe 1A oder 2 Arten aus  
der Gruppe 1B 

Gruppe 1A umfasst alle Rote Liste-Arten der Kategorien (RE) 
CR und EN. Gruppe 1B umfasst die Rote Liste-Arten der  
Kategorien VU und NT.

Ackertypische Arten: Einstufungen (Soziologisches Verhal-
ten) nach ELLENBERG et al. (2001). Zu den ackertypischen 
Arten zählen die Arten der Gruppen 1a, 1b und 2 (vgl. Auf-
nahmebögen Anhang 3; SICONA).

 Punktevergabe (Prozent)

> �Lineare Funktion:  
1 Punkt entspricht 2 % und 
5 Punkte entsprechen ≥ 10 %

> Maximale Punktezahl: 5

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �GIS-Daten und;

> �Datentabelle aus dem Shapefile

Die Gemeinde stellt Flächen in Gemeindebesitz für die Ein-
richtung von Schutzäckern/Feldflorenreservaten zur Verfü-
gung, wie sie in der Biodiversitätsverordnung definiert sind 
(cf. „Règlement grand-ducal du 11 septembre 2017 insti-
tuant un ensemble de régimes d’aides pour la sauvegarde 
de la diversité biologique en milieu rural”). Schutzäcker und 
Feldflorenreservate dienen dem Schutz seltener und stark 
gefährdeter Ackerwildkräuter und erfordern eine ange-
passte Bewirtschaftung und spezifische Absprachen mit den  
Landwirten. 

Publikation zum Thema: 

> �Naturschutz durch landwirtschaftliche Nutzung

 Punktevergabe (Fläche)

> �Lineare Funktion:  
1 Punkt entspricht 0,5 ha und 
5 Punkte entsprechen ≥ 2,5 ha

> Maximale Punktezahl: 5

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �GIS-Daten und;

> �Datentabelle aus dem Shapefile

http://data.legilux.public.lu/eli/etat/leg/rgd/2017/09/11/a863/jo
https://environnement.public.lu/fr/publications/conserv_nature/Natursch_landwNU.html
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3.10 �Uferrandstreifen an Fließgewässern

3.11 �Maßnahmen für Amphibien

Prozentualer Anteil der Länge der Uferrandstreifen (min. 5 m breit ab der  
Böschungsoberkante, in öffentlichem oder privatem Eigentum) und anderer  
Flächen, die eine naturnahe Entwicklung der Fließgewässer (BK12) ermöglichen, 
an der Gesamtlänge der Fließgewässer (BK12) im Gemeindegebiet. (in %)

Maßnahmen für Amphibien: Dichte von naturnahen Stillgewässern auf gemein-
deeigenen Flächen oder über einen Pachtvertrag mit der Gemeinde gesicherte 
Flächen im Gemeindegebiet. (Anzahl/km2 Offenland)

Anteil der Länge der Uferrandstreifen und an Fließgewässer 
angrenzenden Flächen des Offenlandbiotopkatasters, die zur 
Biotopvernetzung beitragen, die Gewässerufer ökologisch 
aufwerten und eine naturnahe Entwicklung der Gewässer 
(BK12) ermöglichen im Verhältnis zur Gesamtlänge an Fließ-
gewässern (BK12) im Gemeindegebiet.

Die Breite eines Streifens liegt in der Regel zwischen 5 und 20 
m (gemessen ab Böschungsoberkannte, die sich in öffentli-
chem oder privatem Besitz befindet).

Mindestbreite:

> �Bach (Flussbreite < 10 m): 5 m breiter Streifen (nur auf einer 
Seite).

> ���Fluss (10-20 m) und großer Fluss (> 20 m): 10 m breiter Strei-
fen (auf einer Seite)

 Punktevergabe (Prozent)

> �Lineare Funktion:  
1 Punkt entspricht 15 % Gewässerlänge  
auf dem Gemeindegebiet und 
5 Punkte entsprechen ≥ 75 %

> Maximale Punktezahl: 5

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �GIS-Daten und;

> �Datentabelle aus dem Shapefile

Maßnahmen für Amphibien: Dichte von naturnahen Stillge-
wässern (> 25 m2) auf gemeindeeigenen Flächen bzw. über 
Pachtvertrag gesicherte Flächen im Gemeindegebiet. Es 
zählen Stillgewässer, die als BK08 oder Lebensraumtyp LRT 
31xx im Offenlandbiotopkataster aufgenommen wurden, 
bzw. auch neu angelegte Stillgewässer, welche noch nicht 
im Offenlandbiotopkataster aufgeführt werden, doch die 
Kriterien der Kartierung erfüllen oder aber für Stillgewässer 
typische Amphibien-Arten aufweisen.

 Punktevergabe (Anzahl/km2 Offenland)

> �Lineare Funktion:  
1 Punkt entspricht 1 Stillgewässer/km2 und 
3 Punkte entsprechen ≥ 3 Stillgewässern/km2

> Maximale Punktezahl: 3

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �GIS-Daten 

> �Falls zutreffend: Mietverträge
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3.12 �Biodiversitätsverträge

3.13 �Monitoring der biologischen Vielfalt im Offenland

Flächenanteil von Flächen unter Biodiversitätsvertrag an der  
Gesamtoffenlandfläche der Gemeinde. (in %)

Auf privaten Flächen, auf denen Landwirte oder andere natürliche  
oder juristische Personen am Biodiversitätsprogramm oder gleichwertigen  
Agrarumweltmaßnahmen teilnehmen, finanziert die Gemeinde  
Monitoringprogramme. (Ja/Nein)

Flächenanteil von Flächen unter Biodiversitätsvertrag an der 
Gesamtoffenlandfläche der Gemeinde (in Prozent). Die Daten 
zu den Biodiversitätsverträgen werden jährlich vom Umwelt-
ministerium an die teilnehmenden Gemeinden übermittelt.

Publikation zum Thema: 

> �Naturschutz durch landwirtschaftliche Nutzung

 Punktevergabe (Prozent)

> �Affine Funktion:  
1 Punkt entspricht 5 % und 
3 Punkte entsprechen ≥ 20 % 
< 5 %: 0 Punkte

> Maximale Punktezahl: 3

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Kein Nachweis erforderlich, da die vom Staat  
bereitgestellten Daten als genau gelten

Auf privaten Flächen, auf denen Landwirte oder andere  
Privatpersonen am Biodiversitätsprogramm oder gleich-
wertigen Agrarumweltmaßnahmen teilnehmen, finanziert 
die Gemeinde Monitoringprogramme, um die Auswirkungen 
der jeweiligen Programme auf die Biodiversität zu untersu-
chen und zu dokumentieren. Die Methode der Erfassung der  
Vegetation soll dabei den Vorgaben des Monitorings von na-
turschutzrelevantem Grünland folgen, sowie einheitlichen 
Kartierstandards für das Monitoring verschiedener Tiergrup-
pen (Vorgaben vom zuständigen Minister für Umwelt).

 Punktevergabe (Ja/Nein)

> �Ja: 3 Punkte

> �Nein: 0 Punkte

> Maximale Punktezahl: 3

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Studie(n)

http://data.legilux.public.lu/eli/etat/leg/rgd/2017/09/11/a863/jo
https://environnement.public.lu/fr/publications/conserv_nature/Natursch_landwNU.html
http://data.legilux.public.lu/eli/etat/leg/rgd/2017/09/11/a863/jo
https://agriculture.public.lu/de/beihilfen/agrar-klima-umwelt/agrar-umwelt-klimamassnahmen.html
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3.14 �Prioritärer Aktionsplan bezüglich des Offenlandes

Integration von mindestens einem prioritären Plan d'action, gemäß  
aktuellem Naturschutzplan, bezüglich des Offenlandes in die kommunale  
Mehrjahresplanung (siehe 1.1.) als Priorität und eines der Leitmotive. (Ja/Nein)

Mindestens ein prioritärer „Plan d'action“ bezüglich des  
Offenlandes ist in die kommunale Mehrjahresplanung  
(siehe 1.1.) integriert und dort als Priorität und eines der Leit-
motive vorgesehen.

Potentielle „Plans d’action“ aus dem „Plan national concernant 
la protection de la nature 2017 – 2021“ sind die Folgenden:

> �6410 Pfeifengraswiesen

> �6510 Magere Flachlandmähwiesen

> �BK09 Hochstammobstgärten

> �BK10 Sumpfdotterblumenwiesen

> �Zauneidechse (Lacerta agilis)

> �Glattnatter (Coronella austriaca)

> �Rebhuhn (Perdix perdix)

> �Wachtel (Coturnix coturnix)

> �Steinkauz (Athene noctua)

> �Raubwürger (Lanius excubitor)

> �An Ackerkulturen gebundene Arten, u.a. Silene noctiflora, 
Consolida regalis, Melampyrum arvense, Lathyrus nissola, 
Veronica tripyllos, Papaver argemone, Misopates orontium, 
Lythrum hyssopifolia

 Punktevergabe (Ja/Nein)

> �Ja: 1 Punkt

> �Nein: 0 Punkte

> Maximale Punktezahl: 1

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Mehrjährige Strategie

https://environnement.public.lu/dam-assets/documents/natur/plan_action_especes/Aktionsplan-Pfeifengraswiesen.pdf
https://environnement.public.lu/dam-assets/documents/natur/plan_action_especes/habitats-prairies-maigres-de-fauche-arrhenatherion-elatioris.pdf
https://environnement.public.lu/dam-assets/documents/natur/plan_action_especes/vergers.pdf
https://environnement.public.lu/dam-assets/documents/natur/plan_action_especes/calthion.pdf
https://environnement.public.lu/dam-assets/documents/natur/plan_action_especes/lacerta_agilis.pdf
https://environnement.public.lu/dam-assets/documents/natur/plan_action_especes/podarcis_muralis___Coronella_austriaca.pdf
https://environnement.public.lu/dam-assets/documents/natur/plan_action_especes/perdix_perdix.pdf
https://environnement.public.lu/dam-assets/documents/natur/plan_action_especes/coturnix_coturnix.pdf
https://environnement.public.lu/dam-assets/documents/natur/plan_action_especes/athene_noctua.pdf
https://environnement.public.lu/dam-assets/documents/natur/plan_action_especes/lanius_excubitor.pdf
https://environnement.public.lu/dam-assets/documents/natur/plan_action_especes/consolida_regalis___Silene_noctiflora.pdf
https://environnement.public.lu/dam-assets/documents/natur/plan_action_especes/consolida_regalis___Silene_noctiflora.pdf
https://environnement.public.lu/dam-assets/documents/natur/plan_action_especes/melampyrum_arvense_Lathyrus_nissolia.pdf
https://environnement.public.lu/dam-assets/documents/natur/plan_action_especes/melampyrum_arvense_Lathyrus_nissolia.pdf
https://environnement.public.lu/dam-assets/documents/natur/plan_action_especes/ackerunkraeuter.pdf
https://environnement.public.lu/dam-assets/documents/natur/plan_action_especes/ackerunkraeuter.pdf
https://environnement.public.lu/dam-assets/documents/natur/plan_action_especes/ackerunkraeuter.pdf
https://environnement.public.lu/dam-assets/documents/natur/plan_action_especes/ackerunkraeuter.pdf
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4.1 �Wasserrahmenrichtlinie und Hochwasserichtlinie

4. Wasser

Die Gemeinde beteiligt sich aktiv an der Umsetzung der 
Wasserrahmenrichtlinie (Richtlinie 2000/60/EG, WRRL) und 
der Hochwasserrichtlinie (2007/60/EG), insbesondere bei der 
Information und der Anhörung der Öffentlichkeit zum Ent-
wurf des Bewirtschaftungsplans.

 Punktevergabe (Ja/Nein)

> �Ja: 1 Punkt

> �Nein: 0 Punkte

> Maximale Punktezahl: 1

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Stellungnahme der Gemeinde zu diesen Richtlinien

Die Gemeinde beteiligt sich aktiv an der Umsetzung der Wasserrahmenrichtlinie 
(Richtlinie 2000/60/EG, WRRL) und Hochwasserrichtlinie (2007/60/EG),  
insbesondere bei der Information und der Anhörung der Öffentlichkeit  
zum Entwurf des Bewirtschaftungsplanes. (Ja/Nein)

4.2 �Hydromorphologische Maßnahmen 

Anzahl umgesetzter Maßnahmen gemäß der WRRL im Gemeindegebiet  
(entsprechend dem aktuell geltenden oder dem vorherigen detaillierten  
Maßnahmenprogramm) oder der betroffenen Natura 2000-Bewirtschaftungspläne: 
Hydromorphologische Maßnahmen. (Anzahl)

Anzahl umgesetzter hydromorphologischer Maßnahmen 
gemäß der WRRL im Gemeindegebiet entsprechend dem 
aktuell geltenden oder dem vorherigen detaillierten Maß- 
nahmenprogramm: oder gemäß der Natura 2000- 
Bewirtschaftungspläne: Hydromorphologische Maßnahmen 
(HY MO, HY WA, HY DU.02) ohne Maßnahmen zur Wie-
derherstellung der ökologischen Durchgängigkeit - Quer-
bauwerke (HY DU.01) (siehe 4.3.) und ohne Maßnahmen zur 
Wiederherstellung von Randstreifen entlang von Wasser-
läufen (HY MO.06) (siehe 3.10) oder dem vorherigen Pro-
gramm oder gemäß den Bewirtschaftungsplänen für Natu-
ra-2000-Gebiete.

 Punktevergabe (Anzahl)

> �Lineare Funktion:  
1 Punkt entspricht 2 umgesetzten Maßnahmen und 
5 Punkte entsprechen ≥ 10 umgesetzten Maßnahmen

> Maximale Punktezahl: 5

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Liste der durchgeführten Massnahmen (nachvollziehbar  
in der Datenbank des Wasserwirtschaftamt)

https://eau.public.lu/actualites/2018/12---Decembre/BEWIRTSCHAFTUNGSPLAN/RAP_Consultation-du-public---Calendrier-programme-et-questions_final_AR___.pdf
https://eau.public.lu/actualites/2018/12---Decembre/BEWIRTSCHAFTUNGSPLAN/RAP_Consultation-du-public---Calendrier-programme-et-questions_final_AR___.pdf
https://environnement.public.lu/fr/natur/biodiversite/mesure_3_zones_especes_proteges/natura_2000.html
https://environnement.public.lu/fr/natur/biodiversite/mesure_3_zones_especes_proteges/natura_2000.html
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4.3 �Maßnahmen zur Wiederherstellung  
der Durchgängigkeit der Fließgewässer

4.4 �„Servitudes d’urbanisation“ - Fließgewässer

Anzahl umgesetzter Maßnahmen gemäß der WRRL im Gemeindegebiet  
(entsprechend dem aktuell geltenden oder dem vorherigen detaillierten  
Maßnahmenprogramm) oder der betroffenen Natura 2000-Bewirtschaftungs-
pläne: Maßnahmen zur Wiederherstellung der Durchgängigkeit der  
Fließgewässer. (Anzahl)

Im Rahmen des PAG weist die Gemeinde systematisch „Servitudes  
d'urbanisation - couloirs et espaces réservés“ aus für alle Talwege  
und regelmäßig überschwemmte Flächen im Siedlungsbereich. (Ja/Nein)

Anzahl umgesetzter Maßnahmen gemäß der WRRL im Ge-
meindegebiet entsprechend dem aktuell geltenden oder 
dem vorherigen detaillierten Maßnahmenprogramm (2021 – 
2027) oder gemäß der Natura 2000-Bewirtschaftungspläne: 
Maßnahmen zur Wiederherstellung der ökologischen 
Durchgängigkeit - Querbauwerke (HY DU.01).

 Punktevergabe (Anzahl)

> �Lineare Funktion:  
1 Punkt pro Maßnahme.  
1 Punkt entspricht 1 umgesetzten Maßnahme und 
5 Punkte entsprechen ≥ 5 umgesetzten Maßnahmen

> Maximale Punktezahl: 5

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Liste der durchgeführten Massnahmen (nachvollziehbar  
in der Datenbank des Wasserwirtschaftamt)

Die Gemeinde weist im Rahmen des PAG systematisch  
„Servitude d’urbanisation – couloirs et espaces réservés“ aus 
für alle Talwege und regelmäßig überschwemmte Flächen im 
Siedlungsbereich. Diese „Servitudes d’urbanisation“ sind in 
„Art. 31 des Règlement grand-ducal du 8 mars 2017 concer-
nant le contenu du plan d'aménagement général d’une com-
mune“ definiert: Les servitudes „couloirs et espaces réservés“ 
se rapportent à des fonds réservés soit aux projets d’in-
frastructures de circulation ou de canalisation, soit à l’écou-
lement et à la rétention des eaux pluviales. Als „regelmäßig 
überschwemmt“ gelten Flächen, die gemäß der aktuellen 
Hochwassergefahrenkarte als HQ10-Flächen (hohe Wahr-
scheinlichkeit, 10 jähriges Hochwasser) gekennzeichnet sind.

 Punktevergabe (Ja/Nein)

> �Ja: 3 Punkte

> �Nein: 0 Punkte

> Maximale Punktezahl: 3

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Schriftlicher und grafischer Teil des PAG

https://environnement.public.lu/fr/natur/biodiversite/mesure_3_zones_especes_proteges/natura_2000.html
https://geocatalogue.geoportail.lu/geonetwork/srv/fre/catalog.search#/metadata/dfdac6af-55ee-4b2a-93d2-8360361f7b33
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4.5 �Wiederherstellung von  
Überschwemmungsgebieten

4.6 �Trinkwasserschutzprogramme

4.7 �Umsetzung der Trinkwasserschutzprogramme

Fläche der wiedergewonnenen Überschwemmungsgebiete  
(HQ100 = alle 100 Jahre überschwemmte Flächen) im Gemeindegebiet. (in ha)

Die Erstellung der Maßnahmenprogramme in den ausgewiesenen  
Trinkwasserschutzgebieten ist abgeschlossen. (Ja/Nein)

Umsetzung der Maßnahmenprogramme in den ausgewiesenen  
Trinkwasserschutzgebieten. (in %)

Wiedergewinnung von Überschwemmungsgebieten im  
Gemeindegebiet, die momentan beispielsweise aufgrund 
von Dämmen oder Schutzwänden nicht überschwemmt 
werden können. Es gelten die Flächen, die gemäß der aktu-
ellen Hochwassergefahrenkarte als HQ100-Flächen (mittlere 
Wahrscheinlichkeit, 100 jähriges Hochwasser) gekennzeich-
net sind.

 Punktevergabe (Fläche)

> �Lineare Funktion:  
1 Punkt entspricht 1 ha und 
5 Punkte entsprechen ≥ 5 ha

> Maximale Punktezahl: 5

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �GIS-Daten und;

> �Datentabelle aus dem Shapefile

Die Erstellung der Maßnahmenprogramme in den ausge-
wiesenen Trinkwasserschutzgebieten ist abgeschlossen. Die 
Maßnahmenprogramme für die Schutzzonen um die Ober-
flächenwasserentnahme aus dem Obersauersee sind eben-
falls betroffen. Dies betrifft sowohl Trinkwasserversorger mit 
eigenen Fassungen also auch Gemeinden, die Mitglied in 
einem regionalen Trinkwassersyndikat mit eigenen Fassun-
gen sind.

 Punktevergabe (Ja/Nein)

> �Ja: 1 Punkt

> �Nein: 0 Punkte

> Maximale Punktezahl: 1

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Maßnahmenprogramme oder andere relevante  
Dokumente

Umsetzung der Maßnahmenprogramme in den ausgewiese-
nen Trinkwasserschutzgebieten. Die Maßnahmenprogram-
me für die Schutzzonen um die Oberflächenwasserentnah-
me aus dem Obersauersee sind ebenfalls betroffen. Dies 
betrifft sowohl Trinkwasserversorger mit eigenen Fassun-
gen also auch Gemeinden, die Mitglied in einem regionalen 
Trinkwassersyndikat mit eigenen Fassungen sind.

 Punktevergabe (Prozent)

> �Affine Funktion:  
1 Punkt entspricht 30 % und 
5 Punkte entsprechen ≥ 90 % 
< 30 %: 0 Punkte

> Maximale Punktezahl: 5

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Studie oder anderes relevantes Dokument

https://geocatalogue.geoportail.lu/geonetwork/srv/fre/catalog.search#/metadata/859110c2-5c99-4784-8277-ea358d4d67ce
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4.8 �Regionale Zusammenarbeit  
in den Trinkwasserschutzgebieten

4.9 �Schutz der Auen- und Bruchwälder

Gemeinde mit Flächenanteil in ausgewiesenen Trinkwasserschutzgebieten,  
Vertretung in der regionalen Zusammenarbeit und Beteiligung in der regionalen 
Zusammenarbeit in den betroffenen Trinkwasserschutzgebieten. (Ja/Nein)

Fläche der bestehenden, geschaffenen oder wiederhergestellten  
(Renaturierung und/oder Wiedervernässung) Auen- und Bruchwälder  
im Gemeindegebiet. (in ha) 

Die Gemeinde besitzt Flächenanteile an ausgewiesenen 
Trinkwasserschutzgebieten und beteiligt sich an der regio-
nalen Zusammenarbeit in Trinkwasserschutzgebieten. Die 
Schutzzonen um die Oberflächenwasserentnahme aus dem 
Obersauersee sind ebenfalls betroffen.

 Punktevergabe (Ja/Nein)

> �Ja: 1 Punkt

> �Nein: 0 Punkte

> Maximale Punktezahl: 1

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Konvention und ;

> �Protokolle und/oder Anwesenheitslisten als Nachweis  
für die Teilnahme des tatsächlichen Gemeindevertreters 
an Sitzungen

Bestand und Schaffung (durch Renaturierung und/oder  
Wiedervernässung) von Auen- und Bruchwald im Gemein-
degebiet.

Auenwälder: Bach (und Fluss) begleitende Wälder der Esche 
(Fraxinus excelsior) und der Schwarzerle (Alnus glutinosa) 
oder sogar der Stieleiche (Quercus robur) der planaren und 
kollinen Bäche (Alno-Padion) oder Galerienwälder aus Wei-
den Salix alba und Salix fragilis längs der Bachläufe der pla-
naren, kollinen und submontanen Bereiche (Salicion albae). 
Diese Gesellschaften bilden sich auf schweren Böden, die im 
Allgemeinen reich an Sedimenteintrag sind, die regelmäßig 
von jährlichen Hochwässern überschwemmt werden, je-
doch bei Niedrigwasser gut entwässert und belüftet werden. 
Die Krautschicht enthält immer einige großwüchsige Arten 
wie Filipendula ulmaria, Carex spp., Cirsium oleraceum, Urti-
ca dioica und manchmal verschiedene Arten von Frühlings-
geophyten. 

Definition gemäß „Arrêté ministériel du 27 mars 2020 relatif 
aux modalités de calcul du système numérique d’évaluation 
et de compensation en éco-points“:

Bruchwälder: Die Bezeichnung Bruchwald ist auf den für das 
Waldbild typischen, hohen Anteil an toten und absterbenden 
Bäumen zurück zu führen. Bruchwälder sind azonal, d.h. sie 
sind nicht an bestimmte klimatische Regionen gebunden, 
sondern kommen überall dort vor, wo Staunässe herrscht. 
Meist sind es jedoch nur kleinflächige Bestände innerhalb 
von Wäldern.

 Punktevergabe (Fläche)

> �Lineare Funktion:  
1 Punkt entspricht 0,75 ha und 
5 Punkte entsprechen 3,75 ha

> Maximale Punktezahl: 5

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Kein Nachweis erforderlich, da die vom Staat  
bereitgestellten Daten als genau gelten

http://data.legilux.public.lu/eli/etat/leg/amin/2020/03/27/a248/jo
https://www.naturemwelt.lu/wp-content/uploads/2019/07/Foret_DE.pdf
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4.10 �Feucht-Offenlandbiotope

4.11 �Naturnahe Quellen

Fläche der bestehenden, geschaffenen oder wiederhergestellten  
(Renaturierung und/oder Wiedervernässung) Feucht-Offenlandbiotopen  
im Gemeindegebiet. (in ha)

Anzahl der naturbelassenen und restaurierten Quellen, inklusive Quellsümpfe 
und -bäche, im Gemeindegebiet, die nicht gefasst sind oder zur Trinkwasser-
gewinnung genutzt werden (Erhaltungszustand A oder B gemäß „Règlement 
grand-ducal du 1er août 2018 établissant les biotopes protégés, les habitats  
d’intérêt communautaire et les habitats des espèces d’intérêt communautaire 
pour lesquelles l’état de conservation a été évalué non favorable, et précisant  
les mesures de réduction, de destruction ou de détérioration y relatives)“.  
(In Einheiten: 1 Quelle im Offenland = 5 Einheiten, 1 Quelle im Wald = 1 Einheit)

Erhalt und Schaffung (durch Renaturierung und/oder Wie-
dervernässung) von Feucht-Offenlandbiotopen im Gemein-
degebiet:

> Klein- und Großseggenriede (BK11, BK04)

> Niedermoore und Sümpfe (BK11)

> Röhrichte (BK06)

> Feuchtwiesen (BK10)

Detaillierte Definitionen findet man im „Règlement grand- 
ducal du 1er août 2018 établissant les biotopes protégés, les 
habitats d’intérêt communautaire et les habitats des espèces 
d’intérêt communautaire pour lesquelles l’état de conserva-
tion a été évalué non favorable, et précisant les mesures de 
réduction, de destruction ou de détérioration y relatives“. Der 
Bestand ist im Biotopkataster ersichtlich.

 Punktevergabe (in ha)

> �Lineare Funktion:  
1 Punkt entspricht 5 ha und 
5 Punkte entsprechen ≥ 25 ha

> Maximale Punktezahl: 5

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Kein Nachweis erforderlich, da die vom Staat  
bereitgestellten Daten als genau gelten

Anzahl der naturbelassenen und restaurierten Quellen (Er-
haltungszustand A oder B gemäß „Règlement grand-ducal 
du 1er août 2018 établissant les biotopes protégés, les ha-
bitats d’intérêt communautaire et les habitats des espèces 
d’intérêt communautaire pour lesquelles l’état de conser-
vation a été évalué non favorable, et précisant les mesures 
de réduction, de destruction ou de détérioration y relatives)“, 
inklusive Quellsümpfe und -bäche, im Gemeindegebiet, die 
nicht gefasst sind oder zur Trinkwassergewinnung genutzt 
werden. Die Berechnung erfolgt in Einheiten: 1 Quelle im  
Offenland = 5 Einheiten, 1 Quelle im Wald = 1 Einheit).

 

Die Daten zu den Quellen aus dem Offenland- und Waldbio-
topkataster werden jährlich vom Umweltministerium an die 

teilnehmenden Gemeinden übermittelt.

 Punktevergabe (Einheiten)

> �Lineare Funktion:  
1 Punkt entspricht 20 Einheiten und 
5 Punkte entsprechen ≥ 100 Einheiten

> Maximale Punktezahl: 5

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Kein Nachweis erforderlich, da die vom Staat  
bereitgestellten Daten als genau gelten

https://legilux.public.lu/eli/etat/leg/rgd/2018/08/01/a774/jo
https://legilux.public.lu/eli/etat/leg/rgd/2018/08/01/a774/jo
https://legilux.public.lu/eli/etat/leg/rgd/2018/08/01/a774/jo
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4.12 �Flusspartnerschaften

4.13 �Prioritärer Aktionsplan bezüglich des Wassers

Teilnahme der Gemeinde an einer Flusspartnerschaft/Bachpatenschaft. (Ja/Nein)

Integration von mindestens einem prioritären „Plan d'action“, gemäß aktuellem 
Naturschutzplan, bezüglich des Wassers in die kommunale Mehrjahresplanung 
(siehe 1.1.) als Priorität und eines der Leitmotive. (Ja/Nein)

Die Gemeinde nimmt an einer Flusspartnerschaft/ 
Bachpatenschaft teil.

 Punktevergabe (Ja/Nein)

> �Ja: 1 Punkt

> �Nein: 0 Punkte

> Maximale Punktezahl: 1

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Konvention

Mindestens ein prioritärer „Plan d'action“ bezüglich des Was-
sers und der daran angewiesenen Arten ist in die kommunale 
Mehrjahresplanung (siehe 1.1.) integriert und dort als Priorität 
und eines der Leitmotive vorgesehen.

Potentielle „Plans d’action“ aus dem „Plan national concernant 
la protection de la nature 2017 – 2021“ sind die Folgenden:

> Naturnahe Stillgewässer

> 91E0 Auenwälder

> BK05 Nicht gefasste Quellen

> BK06 Schilfröhrichte

> Naturnahe Stillgewässer

> Laubfrosch (Hyla arborea)

> Kammmolch (Triturus cristatus)

 Punktevergabe (Ja/Nein)

> �Ja: 1 Punkt

> �Nein: 0 Punkte

> Maximale Punktezahl: 1

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Mehrjährige Strategie

https://environnement.public.lu/dam-assets/documents/natur/plan_action_especes/habitats-mares.pdf
https://environnement.public.lu/dam-assets/documents/natur/plan_action_especes/foret-alluviale/plannataction-foralluv-fin.pdf
https://environnement.public.lu/dam-assets/documents/natur/plan_action_especes/habitats-sources-eau-potable.pdf
https://environnement.public.lu/dam-assets/documents/natur/plan_action_especes/roselieres.pdf
https://environnement.public.lu/dam-assets/documents/natur/plan_action_especes/habitats-mares.pdf
https://environnement.public.lu/dam-assets/documents/natur/plan_action_especes/hyla_arborea.pdf
https://environnement.public.lu/dam-assets/documents/natur/plan_action_especes/Triturus-cristatus.pdf
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5.1 �Gemeindeeigene Wälder

5. Wald

5.2 �Gemeindeeigene Laubwälder 

5.3 �Waldzertifizierung

Flächenanteil des Laubwaldes oder des von Laubwald dominierten  
Mischwaldes am gesamten gemeindeeigenen Wald. (in %)

Der kommunale Wald ist zertifiziert (FSC und/oder PEFC). (Ja/Nein)

Flächenanteil des Laubwaldes oder von Laubwald domi-
nierten Mischwaldes am gemeindeeigenen Wald. Dazu 
zählen u.a. alle Flächen des Waldbiotopkatasters, inklusive 
Laubholz-Anpflanzungen und Sukzessionswälder - BK13, 
BK23 oder LRT9110, LRT9130, LRT9150, LRT9160, LRT9180, 
LRT91D0, LRT91E0.

 Punktevergabe (Prozent)

> �Lineare Funktion:  
1 Punkt entspricht 16 % und 
5 Punkte entsprechen ≥ 80 %

> Maximale Punktezahl: 5

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Kein Nachweis erforderlich, da die vom Staat  
bereitgestellten Daten als genau gelten

Der kommunale Wald ist zertifiziert: FSC (Forest Stewardship 
Council), PEFC (Programme for the Endorsement of Forest 

Certification) oder beide Label.

 Punktevergabe (Label)

> �PEFC: 1 Punkt

> FSC: 2 Punkte

> PEFC + FSC: 3 Punkte

> Nein: 0 Punkte

> Maximale Punktezahl: 3

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Dokument, das nach der Anleitung des Försters relevant 
ist

Gemeindeeigene Waldfläche in ha. Die Fläche kann auch 
außerhalb des Gemeindegebietes liegen, jedoch innerhalb 
der Landesgrenze.

 Punktevergabe (Fläche)

> �Lineare Funktion: 1 Punkt entspricht 66 ha und 
3 Punkte entsprechen ≥ 200 ha

> Maximale Punktezahl: 3

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Kein Nachweis erforderlich, da die vom Staat  
bereitgestellten Daten als genau gelten

> �Bei Änderung des Gemeindeeigentums: Die Verkaufs- 
urkunde der betroffenen Flächen muss zusätzlich  
vorgelegt werden

Gemeindeeigene Waldfläche (sämtliche Waldflächen, die der Gemeinde  
gehören). (in ha)

https://environnement.public.lu/fr/natur/biodiversite/mesure_4_cadastre_biotopes/cadastre_biotopes_milieu_forestier.html
https://environnement.public.lu/fr/natur/forets/certification_forets.html
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5.4 Naturwaldflächen und Altholzinseln

Flächenanteil von ausgewiesenen Naturwaldflächen oder Altholzinseln  
an der Gesamtfläche des gemeindeeigenen Waldes. (in %)

Anteil von ausgewiesenen Naturwaldflächen, Altholzinseln 
oder von Parzellen außer Bewirtschaftung (parcelles forestiè-
res hors cadre) an der Fläche des gemeindeeigenen Waldes. 
Von einem Naturwaldreservat spricht man bei Wäldern, die 
sich eigendynamisch unter Ausschluss menschlicher Beein-
flussung entwickeln können. Die Vermeidung von Störungen 
der natürlichen Prozesse hat in Naturwaldreservaten absolu-
te Priorität: Beeinträchtigungen der Pflanzen oder Tiere, des 
Wasserhaushalts oder des Bodens durch den Menschen sind 
soweit wie möglich ausgeschaltet. Auf forstliche Eingriffe 
wird – abgesehen von z. B. Verkehrssicherungsmaßnahmen 
zum Schutz der Waldbesucher – bewusst verzichtet. Dadurch 
wird die unbeeinflusste Entwicklung des Waldökosystems ge-
währleistet. Da in Naturwaldreservaten kein Baum mehr ge-
fällt, kein Brennholz mehr entnommen wird und die Bäume 
auf natürliche Weise absterben und sich zersetzen können, 
unterscheiden sie sich grundlegend von Wirtschaftswäldern.

Das Ziel von Altholzinseln ist der Erhalt und die Verbesserung 
der Ökosystemleistungen der Wälder. Im Speziellen bedeutet 
dies den Erhalt der bedrohten Biozönosen in Verbindung mit 
alten und abgestorbenen Bäumen innerhalb von Beständen, 
die Altholzinseln bilden. Alle Bäume dieser Inseln sollen er-
halten bleiben, eingeschlossen stehende oder umgefallene 
abgestorbene Bäume.

Definitionen und Vorgaben finden sich im „Règlement grand-
ducal modifié du 12 mai 2017 instituant un ensemble de ré-
gimes d’aides pour l’amélioration de la protection et de la 
gestion durable des écosystèmes forestiers“, Artikel 14 und 16.

Publikation zum Thema:

> �Leitfaden Bewirtschaftung Waldbiotope

 Punktevergabe (Prozent)

> �Lineare Funktion:  
1 Punkt entspricht 2 % und 
5 Punkte entsprechen ≥ 10 %

> Maximale Punktezahl: 5

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Kein Nachweis erforderlich, da die vom Staat  
bereitgestellten Daten als genau gelten

https://environnement.public.lu/dam-assets/fr/forets/publications/Haard_NatWaldres/RFI_no7_LoRes.pdf
https://guichet.public.lu/de/entreprises/sectoriel/agriculture-viticulture/sylviculture/services-ecosystemiques-conservation-ilots-vieillissement.html
https://legilux.public.lu/eli/etat/leg/rgd/2017/05/12/a492/jo
https://legilux.public.lu/eli/etat/leg/rgd/2017/05/12/a492/jo
https://environnement.public.lu/fr/publications/forets/Leitfaden_Waldbiotope.html


INHALTSVERZEICHNIS

V4
.2

 -
 1

1/
20

22

37

5.5 �Biotopbäume

5.6 �Totholz

Identifizierung und Erhalt von mindestens 4 Biotopbäumen/ha, möglichst 
gleichmäßig verteilt, im Durchschnitt der Gesamtfläche aller Laubhochwälder  
in Gemeindebesitz. (Anzahl/ha)

Erhalt von stehendem oder liegendem Totholz möglichst gleichmäßig  
verteilt mit mindestens 4 Totholz-Bäumen/ha im Durchschnitt der  
Gesamtfläche aller Laubhochwälder in Gemeindebesitz. (Anzahl/ha)

Im Durchschnitt der Gesamtfläche aller Laubhochwälder in 
Gemeindebesitz müssen mindestens vier Biotopbäume pro 
Hektar definiert sein und das möglichst gleichmäßig verteilt. 
Der Standort der Bäume muss digitalisiert und in der Daten-
bank „espaces_naturels“ abrufbar sein.

Gemäß den Definitionen und Vorgaben des Règlement 
grand-ducal modifié du 12 mai 2017 instituant un ensemb-
le de régimes d’aides pour l’amélioration de la protection et 
de la gestion durable des écosystèmes forestiers, zielt diese 
Maßnahme auf den Schutz und den Erhalt der spezifischen 
Lebensgemeinschaften, die an stark dimensionierte, alte, ab-
sterbende oder tote Bäume gebunden sind. Die ausgewähl-
ten Bioptopbäume werden über die wirtschaftliche Um-
triebszeit hinaus im Bestand belassen und den natürlichen 
Prozessen der Holzzersetzung überlassen. Die Biotopbäume 
müssen:

• ��mindestens 30 m von Wanderwegen und vielbesuchten 
Waldorten entfernt sein

• ��bei der Auswahl noch lebend sein und mindestens zwei 
ökologische Merkmale aufweisen, wie zum Beispiel 
Stammfäulnis, Spechthöhlen, dicke Totäste, Spalten

• ��dominant sein und einen Brusthöhendurchmesser von 
mehr als 60 cm bei Eichen und Buchen und mehr als 50 cm 
bei den anderen Baumarten aufweisen, mit Ausnahme der 
Bäume im Ösling, die bei allen Baumarten einen Brusthö-
hendurchmesser von mehr als 40 cm aufweisen müssen.

 Punktevergabe (Anzahl)

> �Affine Funktion:  
2 Punkte entsprechen 4 Biotopbäumen/ha und 
5 Punkte entsprechen ≥ 6 Biotopbäumen/ha 
< 4 Bäume/ha: 0 Punkte

> Maximale Punktezahl: 5

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Kein Nachweis erforderlich, da die vom Staat  
bereitgestellten Daten als genau gelten

In allen gemeindeeigenen Laubhochwäldern müssen min-
destens vier Totholz-Bäume pro Hektar (stehend oder lie-
gend) definiert sein und das möglichst gleichmäßig verteilt. 
Bei mindestens zwei der vier Bäume muss es sich um ste-
hendes Totholz handeln. Der Brusthöhendurchmesser muss 
mehr als 40 cm aufweisen. 

Definitionen und Vorgaben: „Règlement grand-ducal modi-
fié du 12 mai 2017 instituant un ensemble de régimes d’aides 
pour l’amélioration de la protection et de la gestion durable 
des écosystèmes forestiers“, Artikel 14 und 16.

 Punktevergabe (Anzahl)

> �Affine Funktion:  
2 Punkte entsprechen 4 Totholz-Bäumen/ha und 
5 Punkte entsprechen ≥ 6 Totholz-Bäumen/ha 
< 4 Totholz-Bäume/ha: 0 Punkte

> Maximale Punktezahl: 5

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �2 Punkte auf der Grundlage des Audits der  
Waldzertifizierungen, das 4 tote Bäume/ha vorschreibt

https://legilux.public.lu/eli/etat/leg/rgd/2017/05/12/a492/jo
https://legilux.public.lu/eli/etat/leg/rgd/2017/05/12/a492/jo
https://legilux.public.lu/eli/etat/leg/rgd/2017/05/12/a492/jo
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5.7 �Naturnahe Stillgewässer im Wald

5.8 �Mikro-Habitate im Wald

Fläche der naturnahen Stillgewässer im gemeindeeigenen Wald. (In Ar)

Anteil der Fläche spezieller Mikro-Habitate im Wald gemäß  
Waldbiotopkartierung im Verhältnis zur Gesamtfläche des  
gemeindeeigenen Waldes. (in %)

Naturnahe Stillgewässer im gemeindeeigenen Wald auf Basis 
der Daten des Waldbiotopkatasters.

Die Daten zum Waldbiotopkataster werden jährlich vom Um-
weltministerium an die teilnehmenden Gemeinden übermit-
telt.

 Punktevergabe (Fläche)

> �Lineare Funktion:  
1 Punkt entspricht 10 Ar und 
3 Punkte entsprechen ≥ 30 Ar

> Maximale Punktezahl: 3

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Kein Nachweis erforderlich, da die vom Staat  
bereitgestellten Daten als genau gelten

Fläche der bestehenden und neu geschaffenen besonderen 
Mikrostationen im Wald gemäß Artikel 20 des „Règlement 
grand-ducal du 3 mars 2022 instituant un ensemble de ré-
gimes d'aides pour l'amélioration de la protection et de la 
gestion durable des écosystèmes forestiers et modifiant le 
règlement grand-ducal du 30 septembre 2019 concernant 
les aides pour l'amélioration de l'environnement naturel".

Betroffen sind demzufolge die folgenden Habitate:

> �les zones de sources pétrifiantes avec formation de traver-
tins - 7220 ;

> les zones de sources - BK05 ;

> les eaux stagnantes - BK08 ;

> �friches humides, marais des sources, bas marais et végéta-
tion à petites Laîches - BK11 ;

> les cours d'eaux naturels - BK12 ;

> �les rivières des étages planitiaire à montagnard avec végé-
tation du Ranunculion fluitantis et du

> Callitricho-Batrachion - 3260 ;

> les blocs de pierre isolés ou éperons rocheux ;

> les falaises et éboulis des pentes ;

> les grottes et cavernes ;

> les diaclases ;

> les carrières abandonnées ; 

> �geschützte Biotope oder Feucht-, Wasser- oder Felsle-
bensräume gemäß Artikel 5 und 6 des „Règlement grand-
ducal du 1er août 2018 établissant les biotopes protégés, 
les habitats d'intérêt communautaire et les habitats des 
espèces d'intérêt communautaire pour lesquelles l'état de 
conservation a été évalué non favorable, et précisant les 
mesures de réduction, de destruction ou de détérioration 
y relatives."

Publikation zum Thema: 

> �Leitfaden Bewirtschaftung Waldbiotope

 Punktevergabe (Prozent)

> �Lineare Funktion:  
1 Punkt entspricht 0,7 % und 
3 Punkte entsprechen ≥ 2 %

> Maximale Punktezahl: 3

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Kein Nachweis erforderlich, da die vom Staat  
bereitgestellten Daten als genau gelten

https://environnement.public.lu/fr/natur/biodiversite/mesure_4_cadastre_biotopes/cadastre_biotopes_milieu_forestier.html
https://legilux.public.lu/eli/etat/leg/rgd/2022/03/03/a111/jo
https://legilux.public.lu/eli/etat/leg/rgd/2022/03/03/a111/jo
https://environnement.public.lu/fr/publications/forets/Leitfaden_Waldbiotope.html
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5.9 �Wiederherstellung des natürlichen Wasserhaushalts

5.10 �Waldkorridore für die biologische Vielfalt

Wiederherstellung eines naturnahen Wasserhaushaltes von Waldbeständen 
durch Verschließen von Entwässerungsgräben und anderen Drainagen  
(außerhalb von Auen- und Bruchwäldern); Länge der verschlossenen  
Abschnitte. (In m)

Die Gemeinde setzt Optimierungsmaßnahmen (mindestens 0,1 ha/Maßnahme) 
für die definierten Waldkorridore um (Leitart: Wildkatze), wobei der Schutz von 
Offenland-Lebensräumen und der an diese Lebensräume angepassten Fauna 
berücksichtigt wird. (Anzahl Maßnahmen)

Wiedervernässung von Waldbeständen durch das Ver-
schließen von Entwässerungsgräben oder anderen drai-
nierenden Strukturen außerhalb der Au- oder Bruchwälder  
kumulativ über die letzten fünf Jahre.

 Punktevergabe (Länge)

> �Lineare Funktion:  
1 Punkt entspricht einem Abschnitt von 100 m und 
3 Punkte entsprechen ≥ 300 m

> Maximale Punktezahl: 3

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Dokument, das je nach Anleitung der Forstabteilung  
der Natur- und Forstverwaltung untersteht

Die Gemeinde setzt innerhalb des Waldkorridor-Netzwerkes 
(Leitart: Wildkatze) Maßnahmen zur Optimierung der defi-
nierten Korridore um (mindestens 0,1 ha/Maßnahme), z.B. 
durch Anlage von Trittsteinen durch Neupflanzungen von 
heimischen Gehölzen (Baumgruppen, Hecken/Gestrüpp, 
Feldgehölzen und größeren Waldflächen), samt Krautsäu-
men, sowie Brachestreifen/-flächen hin zu ersten Verbus-
chungsstadien . Dies unter Berücksichtigung des Offenland-
biotopschutzes und der an diese Lebensräume angepassten 
Tierarten.

Das Waldkorridor-Netzwerk ist im „Plan d’action“ für die 

Wildkatze definiert. 

 Punktevergabe (Anzahl)

> �Lineare Funktion:  
1 Punkt entspricht einer umgesetzten Maßnahme,  
2 Punkte entsprechen 2 Maßnahmen und 
3 Punkte entsprechen ≥ 3 Maßnahmen

> Maximale Punktezahl: 3

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �GIS-Daten und;

> �Datentabelle aus dem Shapefile

https://environnement.public.lu/dam-assets/documents/natur/plan_action_especes/felides_chat_sauvage.pdf
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5.11 �Steigerung der Resilienz der Wälder

5.12 Prioritärer Aktionsplan bezüglich des Waldes

Ein Beschluss des Gemeinderats sieht das Heraufsetzen der Umtriebszeit und 
den Erhalt von Altbäumen zwecks Naturverjüngung vor.  (Richtwert für das 
Fällalter der Buche: ≥ 220 Jahre und der Eichen: ≥ 260 Jahre). (Ja/Nein)

Integration von mindestens einem prioritären „Plan d'action“, gemäß aktuellem 
Naturschutzplan, bezüglich des Waldes in die kommunale Mehrjahresplanung 
(siehe 1.1.) als Priorität und eines der Leitmotive. (Ja/Nein)

Ein Beschluss des Gemeinderats sieht das Heraufsetzen der 
Umtriebszeit und den Erhalt von Altbäumen zwecks Na-

turverjüngung vor. Der Richtwert für das Hiebalter der Bu-
che beträgt ≥ 220 Jahre; bei der Eiche: ≥ 260 Jahre. Diesem 
Beschluss wird im Rahmen der Forsteinrichtung „Aménage-
ment forestier“ Rechnung getragen. Dieser Beschluss wird 
beigefügt und im Rahmen der laufenden Forsteinrichtung 
„Aménagement forestier“ berücksichtigt und in die nächste 
Forsteinrichtung aufgenommen.

 Punktevergabe (Ja/Nein)

> �Ja: 3 Punkte

> �Nein: 0 Punkte

> Maximale Punktezahl: 3

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Gemeindebeschluss und;

> �Waldentwicklungsplan

Mindestens ein prioritärer „Plan d'action“ bezüglich des Wal-
des ist in die kommunale Mehrjahresplanung (siehe 1.1.) in-
tegriert und dort als Priorität und eines der Leitmotive vor-
gesehen.

Potenzielle „Plans d’action“ aus dem „Plan national concernant 
la protection de la nature 2017 – 2021“ sind die Folgenden:

> �Haselhuhn (Tetrastes bonasia)

> �Wildkatze (Felis silvestris silvestris)

> �Bechsteinfledermaus

 Punktevergabe (Ja/Nein)

> �Ja: 1 Punkt

> �Nein: 0 Punkte

> Maximale Punktezahl: 1

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Mehrjährige Strategie

https://environnement.public.lu/dam-assets/documents/natur/plan_action_especes/bonasa_bonasia.pdf
https://environnement.public.lu/dam-assets/documents/natur/plan_action_especes/felides_chat_sauvage.pdf


INHALTSVERZEICHNIS

V4
.2

 -
 1

1/
20

22

41

6.1 �Kommunikations- und Informationskonzept

6. �Kooperation &  
Kommunikation

Die Gemeinde hat ein eigenes Kommunikationskonzept, um ihre Bürgerinnen  
und Bürger zu den Themenbereichen Natur- und Wasserschutz sowie  
nachhaltige Entwicklung zu informieren und zu sensibilisieren. (Ja/Nein)

6.2 �Ausbildungsangebote im Natur- und Wasserschutz 
für die Bürgerinnen und Bürger

Die Gemeinde stellt ihren Bürgerinnen und Bürgern (Erwachsene und Kinder) 
Bildungsangebote zu den Themen Natur- und Wasserschutz zur Verfügung  
und unterstützt Angebote von lokalen Vereinigungen und Institutionen  
zu diesen Themen. (Anzahl)

Die Gemeinde stellt ihren Bürgerinnen und Bürgern (Er-
wachsene und Kinder) Bildungsangebote zu den Themen 
Natur- und Wasserschutz zur Verfügung und unterstützt An-
gebote von lokalen Vereinigungen und Institutionen zu die-
sen Themen.

 Punktevergabe (Anzahl)

> �Lineare Funktion:  
1 Punkt entspricht 2 Veranstaltungen pro Jahr und  
3 Punkte entsprechen ≥ 6 Veranstaltungen pro Jahr

> Maximale Punktezahl: 3

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Dokumente, die das Bildungsangebot detailliert  
beschreiben;

> �Ggf. Dokumente, die die Unterstützung der Angebote 
detailliert beschreiben

Die Gemeinde hat ein eigenes Kommunikationskonzept, 
um ihre Bürgerinnen und Bürger zu den Themenbereichen 
Natur- und Wasserschutz sowie nachhaltige Entwicklung zu 
informieren und zu sensibilisieren. Das Konzept enthält min-
destens eine Liste der verschiedenen Zielgruppen und die 
Ziele, die mit den Informations- und Sensibilisierungsmaß-
nahmen für jede dieser Gruppen angestrebt werden, sowie 
die Kommunikationsmittel, mit denen die Zielgruppe erreicht 
werden soll.

 Punktevergabe (Ja/Nein)

> �Ja: 1 Punkt

> �Nein: 0 Punkte

> Maximale Punktezahl: 1

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Dokument, das das Konzept beschreibt
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6.3 �Ausbildungsangebote im Natur- und Wasserschutz 
für das Gemeindepersonal

6.4 Sensibilisierung der Öffentlichkeit

Die Gemeinde bietet ihren Mitarbeitern Weiterbildungsprogramme zu Themen 
wie Natur- und Gewässerschutz an, mittels Teilnahme an externen Schulungen 
oder in dem die Gemeinde selbst Schulungen organisiert. (Ja/Nein)

Die Gemeinde veröffentlicht bzw. verteilt Informations- und Sensibilisierungs-
material zu Natur- und Wasserschutzthemen (Fach-Publikationen, Broschüren, 
Reportagen, Internetauftritt, ...). (Anzahl/Jahr)

Die Gemeinde bietet für ihre Mitarbeiter Weiterbildungspro-
gramme zu Natur- und Wasserschutzthemen an entweder 
mittels Teilnahme an externen Schulungen oder in dem die 
Gemeinde selbst Schulungen organisiert.

 Punktevergabe (Ja/Nein)

> �Ja, Teilnahme an externen Veranstaltungen: 1 Punkt

> �Ja, von der Gemeinde eigenhändig organisierte  
Weiterbildungen: 3 Punkte

> �Nein: 0 Punkte

> Maximale Punktezahl: 3

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Dokumente, die das jährlich angebotene  
Schulungsangebot detailliert beschreiben

> Anwesenheitsliste der Teilnehmer aus den  
Gemeindediensten an den Bildungsangeboten

Die Gemeinde veröffentlicht bzw. verteilt Informations- und 
Sensibilisierungsmaterial zu Natur- und Wasserschutzthe-
men (Fach-Publikationen, Broschüren, Reportagen, Inter-
netauftritt, ...).

 Punktevergabe (Anzahl)

> �Affine Funktion:  
1 Punkt entspricht 2 Mitteilungen, Publikationen usw./Jahr, 
3 Punkte entsprechen ≥ 10 Mitteilungen, Publikationen 
usw./Jahr 
< 2 Mitteilungen, Publikationen usw./Jahr: 0 Punkte

> Maximale Punktezahl: 3

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Sensibilisierungsmaterial
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6.5 �Lastenheft zur Förderung von nachhaltigen  
Lebensmitteln

6.6 Nachhaltige Lebensmittel in kommunalen Kantinen

Die Gemeinde fördert den Kauf von biologisch produzierten Lebensmitteln 
(regional und saisonal wenn möglich): Ein Lastenheft hierzu existiert und wurde 
vom Schöffenrat angenommen. Das Lastenheft schreibt u.a. vor, dass  
mindestens 50 % der Gesamtausgaben für den Einkauf von Lebensmitteln  
für biologisch produzierte Lebensmittel zu verwenden sind. (Ja/Nein)

Prozentsatz an biologisch produzierten Lebensmitteln (Label-orientiert;  
regional und saisonal, wenn möglich), die in Gemeindekantinen (Schulen,  
Kindergärten, „Maison Relais“, Altenheime) Verwendung finden.  
(In Prozent der Gesamtausgaben für den Einkauf von Lebensmitteln)

Die Gemeinde fördert den Kauf von biologisch produzierten 
Lebensmitteln und, soweit möglich, deren regionale und sai-
sonale Beschaffung. Ein Lastenheft hierzu existiert und wur-
de vom Schöffenrat angenommen. Das Lastenheft schreibt 
u.a. vor, dass mindestens 50 % der Gesamtausgaben für den 
Einkauf von Lebensmitteln für biologisch produ-
zierte Lebensmittel verwendet werden. Dabei ist 
das Minimumkriterium das EU-Biolabel.

 Punktevergabe (Ja/Nein)

> �Ja: 1 Punkt

> �Nein: 0 Punkte

> Maximale Punktezahl: 1

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Gemeindebeschluss und;

> �Pflichtenheft

Biologische produzierte Lebensmittel (Label orientiert) fin-
den in Gemeindekantinen (Schulen, Kindergärten, „Maisons 
Relais“, Altenheime) Verwendung und deren regionale und 
saisonale Beschaffung wird soweit möglich be-
rücksichtigt. Minimumkriterium ist das EU-Bio-
label. Strengere Label sind zu bevorzugen. Kri-
terium ist der Anteil der Kosten für biologisch produzierte 
Lebensmittel an den Gesamtausgaben für den Einkauf von 
Lebensmitteln.

 Punktevergabe (Prozent)

> �Affine Funktion:  
1 Punkt entspricht 50 %  
und 3 Punkte entsprechen ≥ 80 % 
< 50 %: 0 Punkte

> Maximale Punktezahl: 3

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Dokumente mit detaillierten Angaben zu den Ausgaben
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6.7 �Umweltfreundliche Veranstaltungen 

6.8 Einsatz von Zugtieren in der extensiven  
	 Bewirtschaftung der Natur

6.9 Verwendung von regionalem Holz

Veranstaltungen der Gemeinde sind als umweltfreundli-
che Veranstaltungen zertifiziert. Um die Gemeinde bei der 
Auswahl zu orientieren, stellt der zuständige Minister für 
Umwelt der Gemeinde eine Zertifizierung zur Verfügung. 
Veranstaltungen der Gemeinde sind als „green events“ zer-
tifiziert. Veranstaltungen, die von der Gemeinde unterstützt 
werden, mindestens unter dem Logo „Mir engagéieren eis“. 
Ein „green event“ ist dabei eine Veranstaltung, die versucht, 
ihre negativen Auswirkungen auf Umwelt, Anwohner und  
Klima zu reduzieren. 

Details findet man unter https://www.greenevents.lu/de/. 

 Punktevergabe (Ja/Nein)

> �Ja: 1 Punkt

> �Nein: 0 Punkte

> Maximale Punktezahl: 1

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Relevante Dokumente

Die Gemeinde setzt im Rahmen der extensiven Bewirt-
schaftung von Feld- und Waldwegen, landwirtschaftlichen 
Flächen, Naturschutzflächen sowie naturnaher Waldbewirt-
schaftung Zugtiere während mindestens 20 Stunden pro Jahr 
ein. Reine Beweidungsprogramme sind ausgeschlossen.

 Punktevergabe (Ja/Nein)

> �Ja: 1 Punkt

> �Nein: 0 Punkte

> Maximale Punktezahl: 1

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Relevantes Dokument, in dem die Anzahl der Arbeitsstun-
den detailliert aufgeführt ist

In öffentlichen Holzbauprojekten wird gemeindeeigenes 
Holz verwendet z.B. beim Bau von gemeindeeigenen Ge-
bäuden oder Naturschutzinfrastrukturen wie Unterständen 
für Beweidung, Zäunen, Bänken, Wildbienennisthilfen, usw. 
Es zählt das Volumen Erntefestmeter in m3, berechnet im 
Verhältnis zum durchschnittlichen jährlichen Einschlagvolu-
men über einen Zeitraum von 5 Jahren.

 Punktevergabe (Volumen)

> �Lineare Funktion:  
1 Punkt entspricht 10m3 Efm/Jahr und  
3 Punkte entsprechen ≥ 30m3 Efm/Jahr

> Maximale Punktezahl: 3

 Bei einem Audit vorzulegende Nachweise

> �Relevantes Dokument mit detaillierten Angaben zum 
Volumen

Die Gemeinde setzt Zugtiere ein, im Rahmen der extensiven Bewirtschaftung 
von Feld- und Waldwegen, landwirtschaftlichen Flächen, Naturschutzflächen 
sowie naturnaher Waldbewirtschaftung. (Ja/Nein)

Veranstaltungen der Gemeinde sind als umweltfreundliche Veranstaltungen 
zertifiziert. Um die Gemeinde bei der Auswahl zu orientieren, stellt  
der zuständige Minister für Umwelt der Gemeinde eine Zertifizierung  
zur Verfügung. (Ja/Nein)

In öffentlichen Holzbauprojekten wird von der Gemeinde gemeindeeigenes 
Holz verwendet. (In m3 Efm, berechnet im Verhältnis zum durchschnittlichen 
jährlichen Einschlagvolumen über einen Zeitraum von 5 Jahren)

https://www.greenevents.lu/de/
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DIE AKTEURE  
DES NATURPAKTS
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Name  
des Akteurs

Aufgabe(n) 
des Akteurs

Verbindung 
mit der  
Gemeinde

Nationale  
und/oder  
regionale  
Einrichtungen

Naturpakt- 
Berater

> �Moderation, Motivation, 
Management und Doku-
mentation des Naturpakt-
Prozesses; 

> �Beratung im Bereich Natur- 
und Wasserschutz mit dem 
Ziel, den Zugang zu diesem 
Thema auf kommunaler 
und regionaler Ebene zu 
erleichtern;

> �Spezifische Expertise bei 
der Umsetzung von Maß-
nahmen aus dem Katalog;

> �Begleitung bei der Initiie-
rung von Projekten.

Die Gemeinde muss im Rah-
men der Umsetzung des 
Naturpakts einen Naturpakt-
Berater in Anspruch nehmen.

Im Rahmen des Naturpakts 
gibt es verschiedene Arten 
von Beratern:  

> �Interner Berater, der von 
einem Naturschutzsyndikat 
angestellt ist;

> �Interner Berater, der von 
einer Gemeinde angestellt 
ist (Gemeindebeamter);

> �Externer Berater, der von 
der Klima-Agence zur  
Verfügung gestellt wird.

Biologische  
Station

> �Ausarbeitung und Umset-
zung von Maßnahmen zum 
Schutz der Umwelt;

> �Förderung und Umsetzung 
von Programmen zur Er-
haltung der biologischen 
Vielfalt;

> �Sammlung von wissen-
schaftlichen Daten und 
deren Übermittlung an die 
zuständigen übergeordne-
ten Behörden;

> �Sensibilisierung der Mit-
gliedsgemeinden und ihrer 
Einwohner;

> �Beratung von Gemeinde-
personal, Landwirten und 
Privatpersonen im Bereich 
des Naturschutzes.

Die Gemeinde kann Mitglied 
eines Naturschutzsyndikat 
sein. 

Im Rahmen der Umsetzung 
des Naturpakts kann die 
Gemeinde auf einen Natur-
pakt-Berater zurückgreifen, 
der von einem Naturschutz- 
syndikat angestellt ist. 

6 Gemeindesyndikate:

> �SIAS; 

> �SICONA Zentrum; 

> �SICONA Südwesten; 

> �Naturpark Our; 

> �Naturpark Obersauer; 

> �Natur- & Geopark  
Mëllerdall.

Beschreibung der Akteure
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Name  
des Akteurs

Aufgabe(n) 
des Akteurs

Verbindung 
mit der  
Gemeinde

Nationale  
und/oder  
regionale  
Einrichtungen

Natura 2000- 
Animator

> �Beitrag zur ordnungs- 
gemäßen Bewirtschaftung 
von Natura 2000-Gebieten;

> �Erleichterung, Initiierung, 
Koordinierung und Über-
wachung der Umsetzung 
der in den Management-
plänen vorgesehenen 
Maßnahmen; 

> �Information und Sensibili-
sierung der verschiedenen 
Akteure, die mit den Natura 
2000-Gebieten in Verbin-
dung stehen;

> �Unterstützung bei den  
verschiedenen möglichen  
Finanzierungen.

Die Gemeinde kann Mitglied 
des Natura 2000-Lenkungs-
ausschusses (COPIL) sein.

Der COPIL Natura 2000 
setzt sich aus Vertretern der  
Gemeinde, der Verwaltun-
gen, aber auch aus Vertre-
tern der interkommunalen 
Naturschutzsyndikate sowie 
aus anderen lokalen Vertre-
tern z.B. aus den Bereichen 
Tourismus, Fischerei, Jagd 
und anderen zusammen. Ziel 
dieses Ausschusses ist es, die 
lokalen Akteure bei der Um-
setzung von Naturschutz-
maßnahmen besser zu koor-
dinieren und einzubeziehen.

7 von 8 geplanten COPILS 
Natura 2000 eingerichtet

> �Minetter  
Dagebaugebidder; 

> �Atert- & Warkdall; 

> �Mamer-Äischdall- 
Gréngewald; 

> �Éislek; 

> �Lias-Alzette supérieur 
(prévu);

> �Mëllerdall; 

> �Guttland-Musel;

> �Uewersauer.

"Trinkwasser- 
ressourcen"- 
Animator

> �Erstellung, regionale  
Koordination und Umset-
zung von Maßnahmenpro-
grammen in Trinkwasser-
schutzgebieten;

> �Zusammenarbeit und Aus-
tausch mit den verschiede-
nen Akteuren, die mit den 
Trinkwasserschutzgebieten 
in Verbindung stehen

Die Erstellung und Um-
setzung der Programme 
liegt in der Verantwortung 
der Trinkwasserversorger  
(Gemeinden, Gemeinde-
verbände). Der Animator 
arbeitet im Namen und auf 
Rechnung der Gemeinden 
als Trinkwasserversorger. 
Der Trinkwasserversorger 
ist Mitglied eines regiona-
len Koordinationskomitees  
(insgesamt 7 Komitees).

6 regionale Koordinierungs-
ausschüsse

> �Attert + Wincrange;

> �Vallée de l’Eich;

> �Ville de Luxembourg;

> �Natur - & Geopark  
Mëllerdall;

> �Syre;

> �Lac de la Haute Sûre.
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Name  
des Akteurs

Aufgabe(n) 
des Akteurs

Verbindung 
mit der  
Gemeinde

Nationale  
und/oder  
regionale  
Einrichtungen

Flusspartner-
schaften

> ��Information, Sensibili-
sierung, Ausbildung und 
Abstimmung im Bereich 
des integrierten und um-
fassenden Managements 
des Wasserkreislaufs der 
verschiedenen Wasserein-
zugsgebiete;

> �Technische Missionen oder 
mit staatlichen Verwaltun-
gen abgestimmte Arbeiten.

 

Auf Initiative von Gemein-
den, Gemeindeverbän-
den und ordnungsgemäß  
gegründeten Vereinigungen, 
die im Wasserbereich tätig 
sind, ist der Minister befugt, 
in Form von Vereinbarungen 
Partnerschaften für Wasser-
läufe zu schließen, deren Ziel 
es ist, die Akteure des Was-
sersektors und die Öffent-
lichkeit einzubeziehen, um 
sie über die integrierte und 
umfassende Bewirtschaf-
tung des Wasserkreislaufs zu 
informieren und zu sensibili-
sieren.

6 Flusspartnerschaften:

> �Obersauer;

> �Naturpark Our;

> �Attert;

> �Syr;

> �Alzette;

> �Chiers.

Natur-und  
Forstverwaltung 
(zentrale und  
regionale Dienste)

Die Natur- und Forstverwal-
tung (ANF), die dem Minis-
terium für Umwelt, Klima 
und nachhaltige Entwicklung 
unterstellt ist, hat folgende 
Aufgaben:  

> �den Schutz der Natur, der 
natürlichen Ressourcen, 
der biologischen Vielfalt 
und der Landschaften;

> �den Schutz und die nach-
haltige Bewirtschaftung der 
Wälder, die dem Forstre-
gime unterliegen;  

> �Förderung einer nach-
haltigen Forstwirtschaft in 
Privatwäldern;

> �Schutz und nachhaltige 
Bewirtschaftung der jagd-
lichen Ressourcen;

> �Sensibilisierung der Öffent-
lichkeit in den Bereichen 
Natur und Wälder;

> �Aufsicht und Polizei in den 
Bereichen Naturschutz, 
Forstwirtschaft, Jagd und 
Fischerei.

Der Förster und der Bezirks-
leiter sind die lokalen und 
regionalen Ansprechpartner 
in Bezug auf die Zuständig-
keiten der ANF.

Die kommunalen Wälder wer-
den von der ANF verwaltet. 

Die Direktion und die zent-
ralen Dienststellen erarbei-
ten Konzepte, koordinieren 
auf nationaler Ebene und 
unterstützen die regionalen  
und lokalen Dienststellen.

Die territoriale Einteilung  
ist auf geoportail.lu sichtbar.
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Name  
des Akteurs

Aufgabe(n) 
des Akteurs

Verbindung 
mit der  
Gemeinde

Nationale  
und/oder  
regionale  
Einrichtungen

Wasser- 
wirtschaftsamt

Das Wasserwirtschaftsamt 
(AGE: Administration de la 
gestion de l’eau), die dem  
Ministerium für Umwelt, 
Klima und nachhaltige Ent-
wicklung unterstellt ist, hat 
folgende Aufgaben:  

> �die Überwachung der 
Trinkwasserversorgung;

> �die Überwachung und den 
Schutz von Oberflächen-
gewässern und Grund-
wasser;

> �Integriertes Hochwasser-
risikomanagement;

> �Koordinierung der Planung 
für die Abwasserentsor-
gung;

> �Management von unfallbe-
dingter Wasserverschmut-
zung;

> Hochwasservorhersage;

> �wasserbezogene  
Genehmigungen; 

> �Vertretung Luxemburgs  
in internationalen  
Institutionen.

Die Gemeinde muss bei der 
Entwicklung und Umsetzung 
von Maßnahmen des Natur-
pakts, die direkt oder indirekt 
mit dem Wasserbereich in 
Verbindung stehen, auf die 
AGE zurückgreifen.

Standorte der AGE :  
Belval und Diekirch.

Landwirtschaftli-
cher Berater

> �Erleichterung und Aus-
arbeitung der Umsetzung 
von landwirtschaftlichen 
Maßnahmen in Trinkwas-
serschutzgebieten zur Ver-
besserung und Erhaltung 
der Wasserqualität;

> �Beratung zur Nutzung 
von landwirtschaftlichen 
Flächen im Einklang mit 
den Erhaltungszielen von 
Schutzgebieten (Natura 
2000, Naturschutzgebiete); 

> �Förderung einer nach-
haltigen oder biologischen 
Landwirtschaft.	

> �Chambre d’Agriculture;

> �CONVIS s.c.;

> �LAKU (Landwirtschaftlech 
Kooperatioun Uewer- 
sauer) ;

> �IBLA (Institut fir  
Biologësch Landwirtschaft 
an Agrarkultur Luxembourg 
a.s.b.l.)

> �…
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Name  
des Akteurs

Aufgabe(n) 
des Akteurs

Verbindung 
mit der  
Gemeinde

Nationale  
und/oder  
regionale  
Einrichtungen

Gemeindedienste Die Gemeinden sind in  
Abteilungen organisiert,  
um die täglichen Bedürfnis-
se der Verwaltungen besser 
organisieren und verwalten 
zu können. Jede Abteilung 
hat ihre eigenen Aufgaben. 
Die folgenden Abteilungen 
werden jedoch im Rahmen 
des Naturpakts am meisten  
in Anspruch genommen:

> �Ökologische Abteilung:  
befasst sich mit allen Fra-
gen im Zusammenhang mit 
Energie, Umwelt, nach-
haltiger Entwicklung und 
Abfallwirtschaft;

> �Technischer Dienst:  
befasst sich mit Fragen  
der Infrastruktur und der 
allgemeinen Arbeiten;

> �„Service des régis”:  
Verantwortlich für die  
Instandhaltung der  
Gemeinde, einschließlich 
der Grünflächen.

Anderer Akteur > �Mission zur Begleitung  
des Naturpakts;

> �Rolle als Experte;

> �Umsetzung von Maßnah-
men im Zusammenhang 
mit dem Naturpakt vor Ort;

> �Freiwilligenarbeit;

> �Monitoring;

> �Bestandsaufnahmen;

> �…

Jede Person, Vereinigung 
oder Firma, die am Natur-
pakt-Prozess teilnimmt oder 
beteiligt ist:

Ingenieur-und Planungs-
büros, natur&ëmwelt, LIST, 
Mnhn, Bürger(innen), etc.
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Akteur(e) für die Umsetzung

Maßnahmen in Kapitel 1: Naturschutz allgemein

1.1 Kommunale  
Strategie für den  
Umweltschutz

1.2 Kommunales 
Budget für Natur-  
und Wasserschutz-
maßnahmen

1.3 Kommunales  
Budget für die lang-
fristige Sicherung  
von Flächen von  
ökologischem  
Interesse

1.4 Mitglied in einem 
Naturschutzsyndikat 
oder Naturpark

1.5 "Service écologique"

1.6 "Comité de pilotage 
Natura 2000"

1.7 Natura 2000- 
Gebiete

1.8 Kommunale  
Liegenschaften in  
Natura 2000-Gebieten

1.9 Naturschutz- 
gebiete

1.10 Kommunale  
Liegenschaften in  
Naturschutzgebieten

Aufgabenbereich der Akteure
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Akteur(e) für die Umsetzung

Maßnahmen in Kapitel 2: Siedlungsraum

2.1 Geschützte  
Biotope im  
Siedlungsraum

2.2 "Servitudes  
d'urbanisation – 
biotopes"

2.3 Biotopkartierung 
im Siedlungsraum

2.4 Grünflächen- 
management und 
-gestaltungsplan

2.5 Extensive Bewirt-
schaftung von Grün-
flächen

2.6 Gehölze im  
Siedlungsraum

2.7 Neupflanzungen 
im Siedlungsraum 

2.8 Infrastrukturen  
zur Förderung der 
wildlebenden Tiere  
im Siedlungsraum

2.9 Infrastrukturen zur 
Förderung der Vögel 
und Fledermäuse

2.10 Maßnahmen  
zum Schutz von  
Fledermauskolonien
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Akteur(e) für die Umsetzung

Maßnahmen in Kapitel 2: Siedlungsraum

2.11 Begrünung  
kommunaler Gebäude

2.12 Naturfreundliche 
Gemeindegebäude 
und PAPs

2.13 Erhalt und För-
derung unversiegelter 
Flächen im Siedlungs-
raum

2.14 Grüne Wohnge-
biete und ökologische 
Korridore

2.15 "Urban  
gardening" und  
"urban farming"

2.16 Förderung einer 
naturnahen Bewirt-
schaftung, Nutzung 
und Gestaltung von 
Privatflächen

C*

2.17 Konzept zur  
Vermeidung der 
Lichtverschmutzung

C*

2.18 Tierfreundliche 
Lichtquellen C*

2.19 Prioritärer  
Aktionsplan bezüglich 
des Siedlungsraumes

*(Zentrale und regionale Dienste) C=zentrale Dienste, R=regionale Dienste (Bezirke und Triage)
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Akteur(e) für die Umsetzung

Maßnahmen in Kapitel 3: Offenland

3.1 Management- 
konzept zur Förderung 
der Biodiversität auf  
Offenlandflächen

3.2 Extensive Nutzung 
von Ackerflächen

3.3 Geschützte  
Offenlandbiotope

3.4 Förderung der 
biologischen Vielfalt 
durch Landschaft-
strukturierung

R*

3.5 Trockenmauern, 
Steinriegel und  
Steinhaufen

3.6 Naturnahe  
Feldwege

3.7 Extensive Bewirt-
schaftung der  
Feldwege

3.8 Artenreiche 
Ackerflächen C*

3.9 Einrichtung von 
Feldflorenreservaten C*

3.10 Uferrandstreifen 
an Fließgewässern

*(Zentrale und regionale Dienste) C=zentrale Dienste, R=regionale Dienste (Bezirke und Triage)
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Akteur(e) für die Umsetzung

Maßnahmen in Kapitel 3: Milieu des paysages ouverts

3.11 Maßnahmen  
für Amphibien

3.12 Biodiversitäts-
verträge C*

3.13 Monitoring der 
biologischen Vielfalt 
im Offenland

3.14 Prioritärer  
Aktionsplan bezüglich 
des  Offenlandes

Maßnahmen in Kapitel 4: Wasser

4.1 Wasserrahmen-
richtlinie und Hoch-
wasserichtlinie

4.2 Hydromorpholo-
gische Maßnahmen

4.3 Maßnahmen zur 
Wiederherstellung  
der Durchgängigkeit 
der Fließgewässer

4.4 „Servitudes  
d’urbanisation“ - 
Fließgewässer

4.5 Wiederherstellung 
von Überschwem-
mungsgebieten

4.6 Trinkwasser-
schutzprogramme

*(Zentrale und regionale Dienste) C=zentrale Dienste, R=regionale Dienste (Bezirke und Triage)
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Akteur(e) für die Umsetzung

Maßnahmen in Kapitel 4: Wasser

4.7 Umsetzung der 
Trinkwasserschutz-
programme

4.8 Regionale  
Zusammenarbeit  
in den Trinkwasser-
schutzgebieten

4.9 Schutz der Auen- 
und Bruchwälder

4.10 Feucht- 
Offenlandbiotope

4.11 Naturnahe  
Quellen

4.12 Flusspartner-
schaften

4.13 Prioritärer  
Aktionsplan bezüglich 
des Wassers
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Akteur(e) für die Umsetzung

Maßnahmen in Kapitel 5: Wald

5.1 Gemeindeeigene 
Wälder

5.2 Gemeindeeigene 
Laubwälder

5.3 Waldzertifizierung

5.4 Naturwaldflächen 
und Altholzinseln

5.5 Biotopbäume

5.6 Totholz

5.7 Naturnahen Still-
gewässer im Wald

5.8 Mikro-Habitate  
im Wald

5.9 Wiederherstellung 
des natürlichen  
Wasserhaushalts

5.10 Waldkorridore für 
die biologische Vielfalt

5.11 Steigerung der 
Resilienz der Wälder

5.12 Prioritärer  
Aktionsplan bezüglich 
des Waldes
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Akteur(e) für die Umsetzung

Maßnahmen in Kapitel 6: Kooperation & Kommunikation

6.1 Kommunikations- 
und Informations-
konzept

6.2 Ausbildungs- 
angebote im Natur-  
und Wasserschutz  
für die Bürgerinnen 
und Bürgern

6.3 Ausbildungs- 
angebote im Natur- 
und Wasserschutz  
für das Gemeinde-
personal

6.4 Sensibilisierung 
der Öffentlichkeit

6.5 Lastenheft  
zur Förderung  
von nachhaltigen 
Lebensmitteln

6.6 Nachhaltige  
Lebensmittel in kom-
munalen Kantinen

6.7 Umweltfreundli-
che Veranstaltungen 

6.8 Einsatz von Zug-
tieren in der extensi-
ven Bewirtschaftung 
der Natur

6.9 Verwendung  
von regionalem Holz
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Anhang 1

JOURNAL OFFICIEL
DU GRAND-DUCHÉ DE LUXEMBOURG

MÉMORIAL A

N° 774 du 5 septembre 2018

Règlement grand-ducal du 1er août 2018 établissant les biotopes protégés, les habitats d’intérêt
communautaire et les habitats des espèces d’intérêt communautaire pour lesquelles l’état de
conservation a été évalué non favorable, et précisant les mesures de réduction, de destruction ou
de détérioration y relatives.

Nous Henri, Grand-Duc de Luxembourg, Duc de Nassau,
Vu la loi du 18 août 2018 concernant la protection de la nature et des ressources naturelles, et notamment
ses articles 4 et 17 ;
Vu l’avis de la Chambre de commerce ;
Les avis de la Chambre d'agriculture et de la Chambre des métiers ayant été demandés ;
Notre Conseil d'État entendu ;
De l’assentiment de la Conférence des présidents de la Chambre des députés ;
Sur le rapport de Notre Ministre de l’Environnement, et après délibération du Gouvernement en conseil ;

Arrêtons :

Art. 1er. Liste des biotopes protégés
Les biotopes protégés conformément aux articles 4 et 17 de la loi du 18 juillet 2018 concernant la protection
de la nature et des ressources naturelles et leurs codes retenus au niveau national sont :

1° complexes de parois rocheuses des zones d’extraction [BK01] ;
2° complexes d'éboulis et de blocs rocheux des zones d’extraction [BK02] ;
3° complexes de pelouses pionnières et maigres des zones d’extraction [BK03] ;
4° magnocariçaies [BK04] ;
5° sources [BK05] ;
6° roselières (Phragmition, Phalaridion, Sparganio-Glycerion) [BK06] ;
7° pelouses maigres sur sols sableux et siliceux [BK07] ;
8° eaux stagnantes [BK08] ;
9° vergers à haute tige [BK09] ;
10°prairies humides du Calthion [BK10] ;
11°friches humides, marais des sources, bas marais et végétation à petites Laîches [BK11] ;
12°cours d'eau naturels [BK12] ;
13°peuplements d’arbres feuillus [BK13] ;
14°chênaies xérophiles à Campanule [BK14] ;
15°lisières forestières structurées [BK15] ;
16°bosquets composés d'au moins cinquante pour cent d'espèces indigènes [BK16] ;
17°haies vives et broussailles [BK17] ;
18°groupes et rangées d’arbres [BK18] ;
19°chemins ruraux à caractère permanent, incluant les bandes et talus herbacés ou boisés en accotement

[BK19] ;
20°murs en pierres sèches [BK20] ;
21°cairns et murgiers [BK21] ;
22°cavités souterraines, mines et galeries [BK22].

A 774 - 1
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Art. 2. Description et évaluation des biotopes protégés et des habitats
Les caractéristiques des biotopes protégés, ainsi que des habitats d’intérêt communautaire sont précisées
en annexe 1. Les plantes caractéristiques y mentionnées figurent uniquement à titre indicatif.
L’évaluation globale de tout biotope protégé ou d’habitat d’intérêt communautaire est à réaliser suivant les
trois paramètres à évaluer individuellement :

1° la structure et l’aspect général et, selon le type de biotope protégé ou d’habitat d’intérêt communautaire,
la stratification ;

2° le nombre et la composition en essences ou espèces caractéristiques et, selon le type de biotope protégé
ou d’habitat d’intérêt communautaire, leur abondance et leur taux de recouvrement ;

3° le degré des détériorations éventuelles.

L’évaluation globale de l’état de conservation de chaque biotope protégé ou de chaque habitat d’intérêt
communautaire est à qualifier selon une des catégories suivantes :

A = excellent état de conservation ;
B = bon état de conservation ;
C = état de conservation moyen à mauvais.

Les habitats des espèces d’intérêt communautaire pour lesquelles l’état de conservation a été évalué non
favorable, visés par la protection de l’article 17 de la loi précitée du 18 juillet 2018 correspondent à tous
les biotopes ou habitats occupés par lesdites espèces, sous condition que leur venue y est régulière et
qu’un lien fonctionnel direct existe entre l’habitat et les spécimens de ces espèces. Outre les sites de
reproduction, y inclus tous les habitats essentiels à la reproduction, et les aires de repos, qui sont soumis
à une protection particulière par l’article 21 de la loi précitée du 18 juillet 2018, les habitats des espèces
animales d’intérêt communautaire ayant un état de conservation non favorable, visés par l’article 17 de la
prédite loi correspondent également aux habitats de chasse ou de recherche de nourriture, ainsi qu’aux
couloirs écologiques, régulièrement visités ou occupés.
Le ministre ayant l’Environnement dans ses attributions arrête les modalités de l’identification, de la
détermination botanique et de l’évaluation des biotopes protégés, des habitats d’intérêt communautaire de
l’annexe I de la loi précitée du 18 juillet 2018, ainsi que des habitats des espèces d’intérêt communautaire
pour lesquelles l’état de conservation a été évalué non favorable.

Art. 3. Mesures relatives aux biotopes protégés et habitats forestiers
Les mesures générales de réduction, de destruction ou de détérioration des biotopes protégés forestiers et
des habitats d’intérêt communautaire forestiers, et interdites par l’article 17 de la loi précitée du 18 juillet
2018, sont :

1° l’emploi de biocides ou de pesticides ;
2° le pâturage ou le panage, à l’exception des bosquets composés d'au moins cinquante pour cent d'espèces

indigènes [BK16] ;
3° l’enlèvement de la litière forestière ;
4° le remblayage ou le déblayage ;
5° le travail du sol dans la couche minérale ;
6° l’amendement, le chaulage ou la fertilisation ;
7° le dessouchage ;
8° le broyage surfacique de la végétation ;
9° l’essartement à feu courant ;
10°le changement du régime hydrique, le drainage ou le curage ;
11°la circulation à engins lourds en dehors des chemins forestiers et des layons de débardage ;
12°la coupe excessive supérieure à un hectare ne préservant pas, par hectare, un volume de bois d’au moins

cent cinquante mètres cubes dans les futaies et d’au moins cinquante mètres cubes dans les taillis sous
futaie et les taillis ;

13°la récolte de l’arbre entier par l’enlèvement du tronc et des branches ;
14°l’enlèvement d’arbres à cavité ou de vieux arbres à cavité potentielle en-dessous du seuil de deux arbres

par hectare ;

A 774 - 2
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15°l’enlèvement de bois mort ou d’arbres dépérissant en-dessous du seuil d’un arbre par hectare ;
16°les mesures sylvicoles qui ont pour effet de réduire le taux de recouvrement des essences forestières

feuillues adaptées à la station en-dessous du seuil de cinquante pourcent ;
17°les plantations réalisées avec des essences résineuses sur plus de cinquante pourcent de la surface ;
18°les plantations réalisées avec des essences résineuses par groupe ou paquet supérieur à dix ares.

Font partie des biotopes protégés et habitats forestiers visés par l’alinéa 1er :

1° les habitats d’intérêt communautaire forestiers :
a) hêtraies du Luzulo-Fagetum [9110] ;
b) hêtraies de l’Asperulo-Fagetum [9130] ;
c) hêtraies calcicoles médio-européennes du Cephalanthero-Fagion [9150] ;
d) chênaies pédonculées ou chênaies-charmaies sub-atlantiques et médio-européennes du Carpinion

betuli [9160] ;
e) forêts de pentes, éboulis ou ravins du Tilio-Acerion * [9180] ;
f) tourbières boisées * [91D0] ;
g) forêts alluviales à Alnus glutinosa et Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion albae) *

[91E0] ;
h) formations stables xérothermophiles à Buxus sempervirens des pentes rocheuses (Berberidion p.p.)

[5110].
2° les biotopes protégés forestiers :

a) peuplements d’arbres feuillus [BK13] ;
b) chênaies xérophiles à Campanule [BK14] ;
c) lisières forestières structurées [BK15] ;
d) bosquets composés d'au moins cinquante pour cent d'espèces indigènes [BK16].

De manière additionnelle à ces mesures générales précitées, des mesures de réduction, de destruction ou
de détérioration spécifiques à certains biotopes protégés et habitats d’intérêt communautaire des milieux
forestiers sont définies en annexe 2.

Art. 4. Mesures relatives aux biotopes protégés et habitats des milieux ouverts
Les mesures générales de réduction, de destruction ou de détérioration des biotopes protégés et des habitats
d’intérêt communautaires des milieux ouverts, et interdites par l’article 17 de la loi précitée du 18 juillet 2018,
sont :

1° l’emploi de biocides ou de pesticides ;
2° l’emploi de boues d’épuration, de purin ou de lisier ;
3° la réduction du nombre, de l’abondance ou du taux de recouvrement des espèces caractéristiques du

biotope ou habitat concerné, notamment par un apport inadapté de fertilisant, de chaux ou de tout autre
matériau dans le but de modifier la structure ou la fertilité du sol ;

4° le retournement ou le labourage ;
5° le remblayage ou le déblayage ;
6° la construction incorporée au sol ou non ;
7° le réensemencement ou le sursemis ;
8° le changement du régime hydrique, le drainage ou le curage ;
9° l’essartement à feu courant ;
10°le broyage surfacique de la végétation, à l’exception de la lutte mécanique localisée contre les adventices

de l’agriculture dans le contexte de la conditionnalité ;
11°l’affouragement du bétail sur la surface même du biotope protégé ou de l’habitat d’intérêt communautaire ;
12°la surexploitation par fauchage ou par pâturage ;
13°le changement d’occupation du sol par reforestation.

Font partie des biotopes protégés et habitats des milieux ouverts visés par l’alinéa 1er :

1° les habitats d’intérêt communautaire des milieux ouverts :
a) landes sèches européennes [4030] ;
b) formations à Juniperus communis sur landes ou pelouses calcaires [5130] ;
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c) pelouses sèches semi-naturelles et faciès d’embuissonnement sur calcaires (Festuco-Brometalia)
[6210] (* sites d’orchidées remarquables) ;

d) formations herbeuses à Nardus, riches en espèces, sur substrats siliceux des zones montagnardes
(et des zones submontagnardes de l’Europe continentale) [6230] * ;

e) prairies à Molinia sur sols calcaires, tourbeux ou argilo-limoneux (Molinion caeruleae) [6410] ;
f) prairies maigres de fauche de basse altitude (Alopecurus pratensis, Sanguisorba officinalis) [6510].

2° les biotopes protégés des milieux ouverts :
a) complexes de pelouses pionnières et maigres des zones d’extraction [BK03] ;
b) magnocariçaies [BK04] ;
c) roselières (Phragmition, Phalaridion, Sparganio-Glycerion) [BK06] ;
d) pelouses maigres sur sols sableux et siliceux [BK07] ;
e) vergers à hautes tiges [BK09] ;
f) prairies humides du Calthion [BK10] ;
g) haies vives et broussailles [BK17] ;
h) groupes et rangées d’arbres [BK18] ;
i) chemins ruraux non stabilisés à caractère permanent, incluant les bandes et talus herbacés ou boisés

en accotement [BK19].

De manière additionnelle à ces mesures générales précitées, des mesures de réduction, de destruction ou
de détérioration spécifiques à certains biotopes protégés et habitats d’intérêt communautaire des milieux
ouverts sont définies en annexe 2.

Art. 5. Mesures relatives aux biotopes protégés et habitats humides ou aquatiques
Les mesures générales de réduction, de destruction ou de détérioration des biotopes protégés et des habitats
d’intérêt communautaires humides ou aquatiques, et interdites par l’article 17 de la loi de la loi précitée du
18 juillet 2018, sont :

1° l’emploi de biocides ou de pesticides ;
2° l’amendement, le chaulage ou la fertilisation ;
3° le retournement ou le labourage ;
4° le remblayage ou le déblayage ;
5° la construction incorporée au sol ou non ;
6° le réensemencement ou le sursemis ;
7° l’affouragement du bétail ou l’appâtage du gibier sur la surface même ou dans un rayon de dix mètres

autour du biotope protégé ou de l’habitat d’intérêt communautaire ;
8° le changement du régime hydrique, la prise d’eau, le captage, le pompage, la dérivation directe ou

indirecte, le drainage ou le curage ;
9° le broyage surfacique de la végétation, à l’exception de la lutte mécanique localisée contre les adventices

de l’agriculture dans le contexte de la conditionnalité ;
10°l’introduction de spécimens de plantes ou d’animaux, indigènes ou non, hormis le repeuplement en

poissons indigènes des cours d’eau naturels.

Font partie des biotopes protégés et habitats humides ou aquatiques visés par l’alinéa 1er :

1° les habitats d’intérêt communautaire humides ou aquatiques :
a) eaux stagnantes, oligotrophes à mésotrophes avec végétation du Littorelletea uniflorae et/ou de

l'Isoëto-Nanojuncetea [3130] ;
b) eaux oligo-mésotrophes calcaires avec végétation benthique à Chara spp. [3140] ;
c) lacs et plans d’eaux eutrophes naturels avec végétation du Magnopotamion ou Hydrocharition [3150] ;
d) rivières des étages planitiaire à montagnard avec végétation du Ranunculion fluitantis et du Callitricho-

Batrachion [3260] ;
e) mégaphorbiaies hygrophiles d’ourlets planitiaires et des étages montagnard à alpin [6430] ;
f) tourbières de transition et tremblantes [7140] ;
g) sources pétrifiantes avec formation de travertins (Cratoneurion) [7220] *.

2° les biotopes protégés humides ou aquatiques :
a) sources [BK05] ;
b) eaux stagnantes [BK08] ;
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c) friches humides, marais des sources, bas marais et végétation à petites Laîches [BK11] ;
d) cours d'eau naturels [BK12].

De manière additionnelle à ces mesures générales précitées, des mesures de réduction, de destruction ou
de détérioration spécifiques à certains biotopes protégés et habitats d’intérêt communautaire, humides ou
aquatiques, sont définies en annexe 2.

Art. 6. Mesures relatives aux biotopes protégés et habitats rocheux
Les mesures générales de réduction, de destruction ou de détérioration des biotopes protégés rocheux et
des habitats d’intérêt communautaire rocheux, et interdites par l’article 17 de la loi de la loi précitée du 18
juillet 2018, sont :

1° l’emploi de biocides ou de pesticides ;
2° le remblayage ou le déblayage ;
3° la construction incorporée au sol ou non ;
4° le jointage ou le calfeutrement des fentes et fissures ;
5° l’amendement, le chaulage ou la fertilisation ;
6° le changement du régime hydrique ;
7° l’essartement à feu courant ;
8° le broyage surfacique de la végétation ;
9° la reforestation.

Font partie des biotopes protégés et des habitats rocheux visés par l’alinéa 1er :

1° les habitats d’intérêt communautaire rocheux :
a) pelouses rupicoles calcaires ou basiphiles de l’Alysso-Sedion albi [6110] * ;
b) eboulis médio-européens siliceux des régions hautes [8150] ;
c) eboulis médio-européens calcaires des étages collinéen à montagnard [8160] * ;
d) pentes rocheuses calcaires avec végétation chasmophytique [8210] ;
e) pentes rocheuses siliceuses avec végétation chasmophytique [8220] ;
f) roches siliceuses avec végétation pionnière du Sedo-Scleranthion ou du Sedo albi-Veronicion dillenii

[8230] ;
g) grottes non exploitées par le tourisme [8310].

2° les biotopes protégés rocheux :
a) complexes de parois rocheuses des zones d’extraction [BK01] ;
b) complexes d'éboulis et de blocs rocheux de zones d’extraction [BK02] ;
c) murs en pierres sèches [BK21] ;
d) cairns et murgiers [BK22] ;
e) cavités souterraines, mines et galeries [BK23].

De manière additionnelle à ces mesures générales précitées, des mesures de réduction, de destruction ou de
détérioration spécifiques à certains biotopes protégés rocheux et habitats d’intérêt communautaire rocheux
sont définies en annexe 2.

Art. 7. Mesures relatives aux espèces
Sont à considérer en tant que mesures générales de réduction, de destruction ou de détérioration des
habitats d’espèces d’intérêt communautaire pour lesquelles l’état de conservation a été évalué en tant que
non favorable, et interdites par l’article 17 de la loi précitée du 18 juillet 2018, tous types de mesures ayant
comme conséquence une diminution de la quantité, de la diversité ou de l’accessibilité de la nourriture au
niveau de l’habitat, respectivement une réduction du succès de la reproduction, ou encore une diminution
dans la fonctionnalité de l’habitat en tant que couloir écologique.

Art. 8. Disposition supplémentaire
En supplément des mesures générales précitées sous les articles 3 à 7, ainsi que des mesures spécifiques
figurant en annexe 2, tout autre acte volontaire ou involontaire conduisant à une réduction, destruction ou
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détérioration des biotopes protégés, des habitats d’intérêt communautaire ou des habitats d’espèces d’intérêt
communautaire pour lesquelles l’état de conservation a été évalué non favorable est interdit.

Art. 9. Formule exécutoire et de publication
Notre ministre de l’Environnement est chargé de l’exécution du présent règlement qui sera publié au Journal
officiel du Grand-Duché de Luxembourg.

La Ministre de l’Environnement,
Carole Dieschbourg

Cabasson, le 1er août 2018.
Henri
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A 248 - 1

JOURNAL OFFICIEL
DU GRAND-DUCHÉ DE LUXEMBOURG 
 MÉMORIAL A

N° 248 du 6 avril 2020

Arrêté ministériel du 27 mars 2020 relatif aux modalités de calcul du système numérique d’évaluation 
et de compensation en éco-points.

La Ministre de l’Environnement, 
 du Climat et du Développement durable,

Vu la loi du 18 juillet 2018 concernant la protection de la nature et des ressources naturelles ;
Vu le règlement grand-ducal du 1er août 2018 instituant un système numérique d’évaluation et de 
compensation en éco-points ;

Arrête :

Art. 1er. 
Sont arrêtées les modalités de calcul du système numérique d’évaluation et de compensation en éco-points, 
y inclus l’ajustement et le facteur de correction, qui figurent dans le guide d’application en annexe.

Art. 2. 
Le présent arrêté et son annexe seront publiés au Journal officiel du Grand-Duché de Luxembourg.

Luxembourg, le 27 mars 2020.

La Ministre de l’Environnement, 
du Climat et du Développement durable,

Carole Dieschbourg
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A. Berechnungsmethodik des Ökopunkte-Systems 

 

1 Einleitung und Vorbemerkungen 

Das Naturschutzgesetz vom 18. Juli 20181 setzt den legalen Rahmen für das Bewertungs- und 
Kompensationssystem in Luxemburg. Laut Naturschutzgesetz ist eine Änderung der Landzuordnung 
der Waldflächen, bzw. ist ein Eingriff auf geschützte Biotope oder Lebensräume, auf besonders 
geschützte Arten oder auf Natura2000-Gebiete zu kompensieren. 

Das vorliegende Dokument dient der Ermittlung der ökologischen Wertigkeit des Ausgangs-, sowie 
des Planungszustandes, soll zusammen mit der Anwendung des Tools ECOPOINTS die Ermittlung des 
Umfangs von Kompensationsmaßnahmen gewährleisten.  

 

Rechtliche und reglementarische Grundlagen:  

1° Naturschutzgesetz vom 18. Juli 2018: 

Folgende Artikel regeln oder erwähnen das Kompensationssystem bzw. 
Kompensationsmaßnahmen:  

i. Art. 13. Fonds forestiers 
ii. Art. 17. Interdiction de destructions d’habitats et de biotopes 

iii. Art. 28. Dérogations à la protection des espèces 
iv. Art. 33. Intégrité de la zone Natura 2000 et mesures compensatoires 
v. Art. 59. Dossier de demandes d’autorisation 

vi. Art. 61. Autorisations assorties de conditions 
vii. Art. 63 – 67. Mesures compensatoires 

http://legilux.public.lu/eli/etat/leg/loi/2018/07/18/a771/jo 

2° Großherzogliche Verordnung vom 1. August 2018 zur Einführung eines numerischen Systems 
zur Bewertung und Kompensation mit Ökopunkten2 

http://legilux.public.lu/eli/etat/leg/rgd/2018/08/01/a772/jo 

3° Großherzogliche Verordnung vom 1. August 2018 zur Bestimmung des monetären Wertes 
der Ökopunkte3 

http://legilux.public.lu/eli/etat/leg/rgd/2018/08/01/a773/jo 

4° Großherzogliche Verordnung vom 1. August 2018 zur Festlegung der geschützten Biotope, der 
Lebensräume von europäischer Bedeutung und der Lebensräume von Arten von europäischer 
Bedeutung mit ungünstigem Erhaltungszustand, und zur Präzisierung der diesbezüglichen 

 
1 Loi du 18 juillet 2018 concernant la protection de la nature et des ressources naturelles 
2 Règlement grand-ducal du 1er août 2018 instituant un système numérique d’évaluation et de compensation 
en éco-points 
3 Règlement grand-ducal du 1er août 2018 déterminant la valeur monétaire des éco-points 
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Verringerungen, Zerstörungen und Beeinträchtigungen4 
http://legilux.public.lu/eli/etat/leg/rgd/2018/08/01/a774/jo 

 

Das Kompensationssystem enthält folgende Elemente: 

1° Ein numerisches System (genannt: Ökopunkte-System) um die ökologische Wertigkeit der 
geschützten Biotope und Lebensräume, sowie der nicht geschützten 
Bodennutzungstypen zu quantifizieren; 

2° Öffentliche Flächenpools, in welchen die Kompensationsmaßnahme obligatorisch 
umgesetzt werden, bzw. Ausnahmeregelung wobei die Kompensationsmaßnahme in 
Eigenregie durchgeführt werden können; 

3° Ein Register in welchem die umgesetzten Kompensationsmaßnahme archiviert werden 
und welches ermöglicht diese Maßnahmen den jeweiligen Projekten mit 
Kompensationsbedarf zuzuordnen. 

 

Die Auslöser und Äquivalenz-Regeln der Kompensierung: 

Laut Naturschutzgesetz vom 18. Juli 2018 werden Kompensationsmaßnahmen in Artikel 13 für den 
Ersatz von Waldflächen vorgesehen und in Artikel 17 für die Verringerung, Beeinträchtigung oder gar 
Zerstörung von geschützten Biotopen oder Lebensräumen. Weiter werden auch 
Kompensationsmaßnahmen laut Artikel 28 (3) und 33 bei Eingriffen auf besonders geschützte Arten 
oder Natura2000-Gebiete vorgeschrieben, doch unterliegen diese strengeren Bedingungen, welche 
vorab geklärt werden müssen. Dennoch dient das Ökopunkte-System auch hier der Ermittlung der 
ökologischen Bewertung des Eingriffs, sowie der qualitativen und quantitativen Festlegung der 
Kompensationsmaßnahmen. 

Artikel 13 (2) verlangt als Kompensationsmaßnahme für die Zerstörung von Waldflächen quantitativ 
und qualitativ mindestens gleichwertige Anpflanzungen, welche im selben ökologischen Sektor5 
durchzuführen sind. Ausnahmeregelungen bezüglich dieser Vorgaben werden ebenfalls aufgeführt. 

Artikel 17 (4) präzisiert als Kompensationsmaßnahmen das Schaffen von Biotopen mit mindestens der 
gleichen ökologischen Wertigkeit wie die der geschützten Biotope welche beeinträchtigt oder zerstört 
wurden. Die Lebensräume von europäischem Interesse und die Lebensräume von Arten europäischen 
Interesses in ungünstigem Erhaltungszustand, sind durch die gleichen Lebensräume zu ersetzen und 
dies im selben ökologischen Sektor, oder, falls nicht herstellbar, durch Lebensräume mit ähnlichen 
ökologischen Funktionen. Bei den Lebensräumen von europäischem Interesse erfolgt die Festlegung 
der ähnlichen Funktion der Kategorisierung des Anhangs 1 des Naturschutzgesetzes. 

 
4 Règlement grand-ducal du 1er août 2018 établissant les biotopes protégés, les habitats d’intérêt 
communautaire et les habitats des espèces d’intérêt communautaire pour lesquelles l’état de conservation a 
été évalué non favorable, et précisant les mesures de réduction, de destruction ou de détérioration y relatives 
5 siehe Anhang 6 des Naturschutzgesetzes vom 18. Juli 2018 
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Beide Artikel, 13 (2) und 17 (4), sehen sogenannte Äquivalenz-Regeln vor, welche die Ausrichtung der 
Kompensationsmaßnahmen kategorisieren. Diese Ausrichtung wird in der Fachsprache auch als „like-
for-like“-Prinzip bezeichnet. 

Innerhalb der Grünzone dürfen geschützte Biotope und Lebensräume nur verringert, zerstört oder 
beeinträchtigt werden, wenn der Eingriff dem öffentlichen Interesse dient. Geschützte Biotope dürfen 
zusätzlich verringert, zerstört oder beeinträchtigt werden zur Umstrukturierung landwirtschaftlicher 
Parzellen, bei der Umsetzung von Aktionsplänen zum Schutz von gefährdeten Arten und 
Lebensräumen des nationalen Naturschutzplanes, oder im Rahmen einer nachhaltigen 
Bewirtschaftung von Wäldern. 

Außerhalb der Grünzone können geschützte Biotope und Lebensräume, basierend auf einer 
ministeriellen Genehmigung verringert, zerstört oder beeinträchtigt werden, unter der Bedingung, 
dass die jeweiligen Eingriffe in einem Flächenpool kompensiert werden.  

 

 

  

Wichtige Anmerkungen: 

Gärtnerische Eingriffe (Heckenschnitt, Entfernung von Bäumen oder Hecken, usw.) innerhalb von 
Privatgärten auf bebauten Parzellen, außerhalb der Grünzone, müssen nicht bilanziert und 
kompensiert werden. Diese Regelung bezieht sich nicht auf Eingriffe in Lebensräume von 
geschützten Arten europäischen Interesses in ungünstigem Erhaltungszustand. 

Eingriffe im Rahmen des Unterhalts von technischen Bauwerken, welche nicht als solche, gemäß 
der großherzoglichen Verordnung vom 1. August 20184, den geschützten Biotopen oder 
Lebensräumen zugeordnet sind, müssen nicht unweigerlich bilanzeiert und kompensiert werden. 
Im Fall wo sich solche Bauwerke jedoch mit der Zeit zu geschützten Biotopen und/ oder 
Lebensräumen entwickelt haben, sind Unterhaltsarbeiten jedoch genehmigungspflichtig. Um die 
ökologischen Funktionen von den betroffenen Bauwerken (siehe Liste unterhalb) möglichst 
ununterbrochen zu bewahren, sollten nicht einzelne Eingriffe, sondern mehrjährige 
Unterhaltspläne zur Genehmigung eingereicht werden. 

Von diesen Bestimmungen betroffen sind:  

Nummer 
RGD 

Code 
ECOPOINTS 

Biotope, habitat ou autre utilisation du 
sol 

Biotope, Habitate und 
andere 

Bodennutzungstypen 

22 1.4.9. Bassin industriel (installation de 
refroidissement, bassin de port etc.) 

Becken für industrielle 
Zwecke (Kühlbecken, 
Hafenbecken u.ä.) 

23 1.4.10. Bassin de rétention ouvert (dégradé, 
technique) 

offene 
Wasserrückhaltebecken 
(naturfern) 

24 1.4.11. Bassin de rétention ouvert (naturel, 
écologique) 

offene 
Wasserrückhaltebecken 
(naturnah) 

131 6.4.1. Décharge Müllhalde 
(aus Tabelle: Biotop-, Lebensraum- und Bodennutzungstypen (Ausgangs- und Planungszustand) 
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Das numerische Ökopunkte-System: 

Artikel 63 des Naturschutzgesetzes führt das numerische Ökopunkte-System zur Bewertung und 
Kompensation von Eingriffen ein. Jede ökologische Bewertung, die den Unterschied zwischen dem 
ökologischen Wert des Ausgangszustandes vor den Arbeiten und dem Planungszustand nach den 
Arbeiten des Projektes analysiert, wird obligatorisch in Ökopunkten ausgedrückt. Dieser Artikel sieht 
vor, dass die ökologische Bilanzierung nur von zugelassenen Personen (Personen in Besitz einer 
Zulassung gemäß dem Zulassungsgesetz vom 21. April 19936), der Naturverwaltung oder von 
Gemeindesyndikaten durchgeführt werden kann.  

Laut Artikel 4 der Großherzoglichen Verordnung vom 1. August 2018 zur Einführung eines 
numerischen Systems zur Bewertung und Kompensation mit Ökopunkten, ist die ökologische 
Bilanzierung obligatorisch mit einer computergestützten Anwendung durchzuführen, welche der 
Umweltminister zur Verfügung stellt. Zu diesem Zweck entwickelte und betreut die Naturverwaltung 
die Software-Applikation ECOPOINTS, welche über folgende URL abgerufen werden kann 
https://www.ecopoints.lu/#/ 

 

Die Verortung der Kompensationsmaßnahmen: 

Es gilt das generelle Prinzip, dass mit dem Naturschutzgesetz vom 18. Juli 2018 die 
Kompensationsmaßnahmen obligatorisch in den hierfür vorgesehenen Flächenpools umzusetzen sind. 
Ausgenommen hiervon sind Projekte die laut Artikel 6 oder 7 des Naturschutzgesetzes genehmigt 
wurden, sowie in Ausnahmefällen und auf Basis einer motivierten Anfrage, jene vom Minister 
genehmigte Kompensationsmaßnahmen, welche besonders vorteilhaft für die Natur sind, auf 
Grundstücken im Besitz des Antragstellers.  

 

Die Pflege- und Berichtspflicht betreffend der Kompensationsmaßnahmen: 

Artikel 5 der Großherzoglichen Verordnung zur Einführung eines numerischen Systems zur Bewertung 
und Kompensation mit Ökopunkten, definiert den Zeitraum für die obligatorische Pflege der zu 
schaffenden Kompensationsmaßnahmen auf 25 Jahre. 

Weiter besagt Artikel 6 jener Verordnung, dass nach Abschluss des genehmigten Projekts, sowie alle 
weiteren fünf Jahre, eine Bewertung der erfolgreichen Durchführung der Kompensationsmaßnahmen 
zwingend erforderlich ist. Für den Fall, dass die Ergebnisse dieser Bewertung nicht zufriedenstellend 
sind, wird eine Anpassung der Pflege der Kompensationsmaßnahmen erforderlich. 

Die obligatorische Pflege und Berichte werden in der Regel vom Manager des Flächenpools getragen. 
Ausgenommen hiervon sind Kompensationsmaßnahmen, welche im Rahmen der Ausnahmefälle laut 
Artikel 63 (3) erteilt wurden: hier haftet der Verursacher selbst für die Pflege und Berichte über 25 
Jahre. 

 

 
6 Loi du 21 avril 1993 relative à l'agrément de personnes physiques ou morales privées ou publiques, autres que 
l'Etat pour l'accomplissement de tâches techniques d'étude et de vérification dans le domaine de 
l'environnement. 
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Die ökologische Bewertung von Eingriffen kann wie folgt zusammengefasst werden: 

Es handelt sich um eine Bewertung, bei der alle Bodennutzungen betrachtet werden, wohingegen für 
die Ermittlung des Kompensationsbedarfs nur die durch die Artikel 13 und 17 geschützten Biotope 
und Lebensräume, im Ausgangs-, sowie im Planungszustand, berücksichtigt werden. Ausgenommen 
hiervon sind ungeschützte Biotope, welche eine technische Funktion erfüllen und eine gewisse 
ökologische Wertigkeit vorweisen - im Folgenden als « Grün-Infrastrukturen » bezeichnet. Letztere 
können im Planungszustand für die in situ Kompensation geschützter Biotope des Ausgangszustands 
angerechnet werden. 

 

Definitionen: 

- Im Sinne des vorliegenden Dokumentes werden 3 Typen von Projekten unterschieden: 

1° Entwicklungsprojekte: Infrastruktur-, Bau- oder andere Entwicklungsprojekte die zu 
Beeinträchtigung oder gar Zerstörung von nach Artikel 13 und 17 geschützt Biotopen 
oder Lebensräumen führen, die jedoch auch Kompensationsmaßnahmen in situ 
enthalten können; 

2° Vermeidungsprojekte: Projekte, die darauf abzielen, die Auswirkungen von 
Entwicklungsprojekten auf besonders geschützte Arten zu minimieren oder sogar zu 
neutralisieren, einschließlich Minderungsmaßnahmen gemäß Artikel 27 des 
Naturschutzgesetzes vom 18. Juli 2018; 

3° Kompensationsprojekte: Projekte zur ökologischen Wiederherstellung von nach Artikel 
13 und 17 geschützten Biotopen und Lebensräumen, die sich nach dem allgemeinen 
Prinzip in den Flächenpools befinden oder ausnahmsweise auf Grundstücken des 
Antragstellers liegen. 

- HIC: Artikel 17 geschützte Lebensräume von europäischer Bedeutung (abg.: HIC, für habitat 
d’intérêt communautaire) 

- HEIC: Artikel 17 geschützte Lebensräume von Arten europäischer Bedeutung in ungünstigem 
Erhaltungszustand (abg.: HEIC, für habitat d’espèce d’intérêt communautaire, pour laquelle 
l’état de conservation a été évalué non favorable) 

- Erfassungseinheit: Fläche oder Punktelement mit einer einheitlichen Vegetation oder 
Ausprägung, bzw. denselben Charakteristiken, welche einem der Biotop-, Lebensraum- oder 
Bodennutzungstypen aus der Tabelle 1 im Anhang zuzuordnen ist. 
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Zusammenfassende Tafel der Äquivalenz-Regeln, je nach Schutzstatus der Bodennutzung und der 
Verortung und Anerkennung der Kompensationsmaßnahmen: 

 Ausgangszustand Wie wird 
kompensiert? 

Kompensation im 
Flächenpool? 

Anerkennung im 
Planungszustand; 
(Kompensation in 
situ)? 

Äq
ui

va
le

nz
-R

eg
el

n 

Art. 13 geschützte 
Waldflächen 

Waldfläche; 
quantitativ und 
qualitativ 
mindestens 
gleichwertig 

in der Regel im 
Flächenpool; doch 
Ausnahmen laut Art. 
63 (3) möglich 

/ 

 

Art. 17 geschützte 
Biotope 

 

geschützte Biotope 
oder Lebensräume; 
mindestens gleicher 
ökologischer 
Wertigkeit 

häufig im 
Flächenpool; doch 
Ausnahmen laut Art. 
63 (3) möglich 

verschiedene nach 
Artikel 17 geschützte 
Biotope, sowie 
anerkannte Grün-
Infrastrukturen 
(meist nur auf 
öffentlichen Flächen) 

Art. 17 Lebensräume 
von europäischer 
Bedeutung (Abk.: 
HIC) 

 

gleiche Lebensräume 
(bzw. falls nicht 
herstellbar, durch 
Lebensräume mit 
ähnlichen 
ökologischen 
Funktionen; folglich 
der Kategorisierung 
des Anhangs 1 des 
Naturschutzgesetzes) 

in der Regel im 
Flächenpool; doch 
Ausnahmen laut Art. 
63 (3) möglich 

nur in 
Ausnahmefällen; nur 
4 Lebensraumtypen 
werden innerorts 
anerkannt 

Art. 17 Lebensräume 
von Arten 
europäischer 
Bedeutung in 
ungünstigem 
Erhaltungszustand 
(Abk.: HEIC) 

 

gleiche Lebensräume 
(bzw. falls nicht 
herstellbar, durch 
Lebensräume mit 
ähnlichen 
ökologischen 
Funktionen) 

in der Regel im 
Flächenpool; doch 
Ausnahmen laut Art. 
63 (3) möglich  

nur in 
Ausnahmefällen; 
Lebensräume von 
Arten europäischer 
Bedeutung werden 
innerorts nur für 
Arten des urbanen 
Raumes und nur auf 
öffentlichen Flächen 
anerkannt 
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2 Umfang der erforderlichen Untersuchungen 

2.1 Abgrenzung des Untersuchungsraumes 

Das gesamte Projektgebiet, welches von dem Eingriff betroffen ist, gilt als Untersuchungsraum, sei es 
permanent betroffen, wie z.B. durch Baumaßnahmen, oder temporär, wie z.B. durch eine Baustelle 
oder einen Abbau.  

 

2.2 Kartierung und floristische Erhebung 

In der Regel sind eine flächendeckende Kartierung und Vegetationserhebung des Projektgebietes 
durchzuführen. Flächen mit einer einheitlichen Vegetation oder Ausprägung, bzw. denselben 
Charakteristiken sind abzugrenzen (genannt: Erfassungseinheit) und einem der Biotop-, Lebensraum- 
oder Bodennutzungstypen aus der Tabelle 1 im Anhang (wie in der Großherzoglichen Verordnung vom 
1. August 2018 zur Einführung eines numerischen Systems zur Bewertung und Kompensation mit 
Ökopunkten publiziert) zuzuordnen und graphisch darzustellen. 

Beschreibungen und Definition zu allen Biotop-, Lebensraum- und Bodennutzungstypen befinden sich 
in der Tabelle 2 im Anhang. Diese so gesammelten Informationen können durch bestehende 
Informationen, wie z.B. Biotopkataster oder Gewässergütekartierung ergänzt werden.  

Die Kartierung und floristische Erhebung dient ebenfalls der gutachterlichen Feinbewertung der 
jeweiligen Erfassungseinheit, welche der Tabelle 3 im Anhang entnommen werden kann. Bei 
geschützten Biotopen und Lebensräumen ist die Kartierung, gemäß den vom Umweltminister 
veröffentlichten Kartieranleitung und -bögen, wo vorhanden, durchzuführen.  

 

2.3 Faunistische Erhebung 

N.B. Der Bewertung eines Eingriffs und der Ermittlung dessen Kompensationsbedarfs vorgezogen, gilt 
es eventuelle Verbotstatbestände auf besonders geschützte Arten zu klären. Der besondere 
Artenschutz geht aus den Artikeln 20 und 21 des Naturschutzgesetzes hervor. Eventuell sind dem 
Eingriff vorgezogene Vermeidungsmaßnahmen notwendig, in der Fachsprache auch CEF-Maßnahmen 
(CEF = continuous ecological functionality) genannt, welche im Artikel 27 des Naturschutzgesetzes 
vorgesehen sind. 

Aus dem Artikel 17 des Naturschutzgesetzes geht hervor, dass in dem vom Eingriff betroffenen 
Projektgebiet vorkommende Lebensräume von Arten europäischer Bedeutung, mit ungünstigem 
Erhaltungszustand für die Ermittlung des Kompensationsbedarfs zu berücksichtigen sind. Die Liste der 
Arten, die im Kontext von Kompensationsmaßnahmen zu untersuchen sind, kann der Tabelle 4 im 
Anhang entnommen werden (wie sie in der Großherzoglichen Verordnung vom 1. August 2018 zur 
Einführung eines numerischen Systems zur Bewertung und Kompensation mit Ökopunkten publiziert 
wurde).  

Die jeweils angewandten Untersuchungsmethoden sind entsprechend dem aktuellsten Kenntnisstand 
zu wählen. Die faunistische Erhebung dient der gutachterlichen Ermittlung, ob das Projektgebiet 
regelmäßig aufgesuchte Lebensräume der zu berücksichtigenden Arten enthält.  
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Die Ergebnisse der faunistischen Erhebungen sind, so weit möglich, den nach Punkt 2.2 abgegrenzten 
Erfassungseinheiten zuzuordnen unter Berücksichtigung der spezifischen Lebensraum-Anforderungen 
der jeweiligen Art. 
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3 Ermittlung des ökologischen Wertes des Ausgangszustandes  

3.1 Grundwert des Biotop-, Lebensraum- oder Bodennutzungstyps 

Jeder Biotop-, Lebensraum- oder Bodennutzungstyp besitzt einen Grundwert, ausgedrückt in 
Ökopunkten, der zwischen 1 und 64 liegt, und der Tabelle 1 im Anhang entnommen werden kann. 
Beschreibung und Definition der jeweiligen Biotop-, Lebensraum- oder Bodennutzungstypen sind der 
Tabelle 2 im Anhang zu entnehmen. 

Der Grundwert bezieht sich auf die in Luxemburg durchschnittliche Ausprägung des Biotop-, 
Lebensraum- oder Bodennutzungstyps.  

 

3.2 Anpassungen des Grundwertes 

3.2.1 Feinbewertung – Ausprägung des Biotops-, des Lebensraums oder der Bodennutzung 

Ausprägungen des Biotops, des Lebensraums oder der Bodennutzung, die von der Standardsituation 
abweichen, müssen zwingend durch die Feinbewertung mittels Zu- oder Abschläge vom Grundwert 
angepasst werden. Die sogenannten ab- bzw. aufwertenden Faktoren der Feinbewertung sollen eine 
Multiplikation des Grundwertes mit folgenden Werten ermöglichen: 0.75, 0.90, 1.0, 1.10, 1.25 oder 
1.5. Die so angepassten Dezimalwerte des Ausgangszustandes werden nach den üblichen 
Rechenregeln auf ganze Zahlen gerundet.  

Die Bewertungskriterien, die es für die Feinbewertung zu betrachten gilt, sind in Checklisten 
zusammengefasst, die für einen oder für eine Gruppe ähnlicher Biotop-, Lebensraum- oder 
Bodennutzungstypen gelten. Die Kriterien sind so formuliert, dass damit die häufigen Ausprägungen 
eines Biotop-, Lebensraum- oder Bodennutzungstyps bewertet werden können, und können der 
Tabelle 3 im Anhang entnommen werden.  

Die jeweilige Ausprägung des Biotops, des Lebensraums oder der Bodennutzung sind in der Regel im 
Zuge der Erhebung im Gelände abzuprüfen, beziehungsweise können sich im Einzelfall auf bereits 
bestehende Informationen beziehen (z.B. auf Biotopkataster oder Gewässergütekartierung).  

Angepasster Grundwert = Grundwert x Feinbewertungsfaktor 

 

3.2.2 Korrekturfaktor – Anwesenheit von Arten von europäischer Bedeutung in ungünstigem 
Erhaltungszustand 

Die großherzogliche Verordnung vom 1. August 2018 zur Festlegung der geschützten Biotope, der 
Lebensräume von europäischer Bedeutung und der Lebensräume von Arten von europäischer 
Bedeutung mit ungünstigem Erhaltungszustand, und zur Präzisierung der diesbezüglichen 
Verringerungen, Zerstörungen und Beeinträchtigungen umschreibt die Lebensräume der Arten von 
europäischer Bedeutung (Arten der Flora-Fauna-Habitat7 und der Vogelschutzrichtlinie8) in 
ungünstigem Erhaltungszustand, als alle Biotope oder Lebensräume [also alle Bodennutzungen], 

 
7 Richtlinie 92/43/EWG des Rates vom 21. Mai 1992 zur Erhaltung der natürlichen Lebensräume sowie der 
wildlebenden Tiere und Pflanzen 
8 Richtlinie 2009/147/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 30. November 2009 über die 
Erhaltung der wildlebenden Vogelarten 
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welche von besagten Arten benutzt werden, vorausgesetzt dass diese regelmäßig aufgesucht werden 
und dass eine direkte funktionale Bindung zwischen den Bodennutzungen und den Individuen der 
Arten besteht.  

Falls das Biotop, der Lebensraum oder die Bodennutzung einen solchen regelmäßig aufgesuchten 
Lebensraum darstellt für Arten von europäischer Bedeutung, welche in einem ungünstigen 
Erhaltungszustand sind, und auch eine direkte funktionale Bindung zwischen den Arten und der der 
Bodennutzung identifiziert werden konnte, ist zusätzlich zu dem angepassten Grundwert, ein 
Korrekturfaktor zu addieren, welcher in Abhängigkeit des jeweiligen Erhaltungszustands der Art „+5“ 
oder „+10“ beträgt. Für Arten mit inadäquatem oder unbekanntem Erhaltungszustand, wird der 
angepasste Grundwert mit „+5“ addiert, während bei Arten mit schlechtem Erhaltungszustand, der 
angepasste Grundwert mit „+10“ zu addieren ist. Die relevanten Arten, sowie der zu applizierende 
Korrekturfaktor sind der Tabelle 4 zu entnehmen.  

N.B. Überfliegende Individuen von Vogel- oder Fledermausarten, wobei offensichtlich keine direkte 
funktionale Bindung zu dem Biotop, dem Lebensraum oder der Bodennutzung besteht, sind nicht mit 
dem Korrekturfaktor aufzuwerten. Dahingegen sind Jagdflüge bei denen aktiv nach Nahrung gesucht 
wird, als direkte funktionale Bindung zu deuten. Beispiele: Generell sollen Flüge von Mauersegler, 
Rauch- und Mehlschwalbe nicht zu einer Anwendung des Korrekturfaktors führen. Auch Transfert-
Flüge des Rotmilans sollen nicht zu einer Anwendung des Korrekturfaktors führen, während für 
Jagdflüge des Rotmilans dagegen der Korrekturfaktor auf die bejagten Biotope, Lebensräume oder 
Bodennutzungen angewendet werden muss.  

Eine Ausnahme für die Anwendung des Korrekturfaktors gilt für einige wenige Arten von europäischer 
Bedeutung, welche sich primär wegen dem Rückgang von geeigneten Fortpflanzungs- und Raststätten 
und kaum wegen dem Fehlen von Nahrungslebensräumen in einem ungünstigen Erhaltungszustand 
befinden. Diese Ausnahme gilt ausschließlich für den Haussperling Passer domesticus und die Dohle 
Coloeus monedula, dennoch sind eventuelle Verbotstatbestände auf diese besonders geschützten 
Arten und deren Fortpflanzungs- oder Raststätten vor der Eingriffsbewertung zu klären. 

Falls mehrere, zu berücksichtigende Arten auf einer Erfassungseinheit vorkommen, wird nur der 
höchstmögliche Korrekturfaktor einmal angewendet. 

Angepasster und korrigierter Grundwert = (Grundwert x Feinbewertungsfaktor) + Korrekturfaktor 

 

3.3 Ermittlung des ökologischen Wertes des Ausgangszustandes 

3.3.1 Flächenbiotop, -lebensraum oder -bodennutzung 

Die Berechnung des ökologischen Wertes von flächig ausgeprägten Biotopen, Lebensräumen oder 
Bodennutzungen im Ausgangszustand erfolgt entsprechend den Vorgaben der Großherzoglichen 
Verordnung vom 1. August 2018 zur Einführung eines numerischen Systems zur Bewertung und 
Kompensation mit Ökopunkten.  Der angepasste Grundwert wird mit der Flächengröße in m2 
horizontal oder vertikal multipliziert. 

Ökologischer Wert einer flächigen Erfassungseinheit = [(Grundwert x Feinbewertungsfaktor) + 
Korrekturfaktor] x Fläche [m2] 
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3.3.2 Punktbiotop, -lebensraum oder -bodennutzung 

Die Berechnung des ökologischen Wertes von Biotopen, Lebensräumen oder Bodennutzungen, die ein 
Punktelement darstellen (Baum, Baumreihe, Baumgruppe) erfolgt entsprechend den Vorgaben der 
Großherzoglichen Verordnung vom 1. August 2018 zur Einführung eines numerischen Systems zur 
Bewertung und Kompensation mit Ökopunkten. Der angepasste Grundwert wird mit dem 
Stammumfang in Zentimeter (cm) multipliziert. 

Ökologischer Wert eines Baumes = [(Grundwert x Feinbewertungsfaktor) + Korrekturfaktor] x 
Stammumfang [cm] 

 

Der ökologische Wert einer Baumreihe oder Baumgruppe wird ermittelt durch die Summe der 
ökologischen Punkte jeden Baumes, der dieser Reihe oder Gruppe angehört. 

Ökologischer Wert einer Baumreihe/Baumgruppe = ∑ Ökologischen Werte aller Bäume 

 

Falls eine hohe Anzahl an Bäumen zu berechnen ist, kann zur Vereinfachung der Berechnung deren 
Anzahl mit dem durchschnittlichen Stammumfang multipliziert werden. 

Baumbestände werden nur als Einzelbaum, Baumreihe oder Baumgruppe berechnet, wenn die 
einzelnen Bäume deutlich als Solitäre in Erscheinung treten. Falls das Erscheinungsbild eines 
geschlossenen Gehölzbestandes überwiegt, wird der Bestand als einer der folgenden Biotop- 
Lebensraum- oder Bodennutzungstypen bewertet: BK 16 - Feldgehölz aus mehr als 50 % 
einheimischen Laubbäumen, BK 13 - Laubbaum-Bestand und Sukzessionswälder (einheimische, bzw. 
standortgerechte Baumarten), Laubbaum-Bestand aus Exoten, Nadelbaum-Bestand, Parkwald. Dies 
ist insbesondere der Fall, wenn sich die Baumkronen stark überschneiden, die einzelnen Bäume 
verschiedenen Altersklassen oder Wuchshöhen entsprechen, oder wenn die Bäume von 
Strauchbeständen umgeben sind. 

 

3.3.3 Überlagerung von Biotop-, Lebensraum- oder Bodennutzungstypen 

Eine Überlagerung von Biotop-, Lebensraum- oder Bodennutzungstypen kann stattfinden zwischen 
flächigen Biotoptypen die über die Vegetation definiert sind (z.B. Flachlandmähwiesen) mit 
punktuellen Erfassungseinheiten wie Einzelbäumen, Baumreihen, Baumgruppen. Die anzuwendende 
Vorgehensweise bei solchen Überlagerungen wird im Folgenden erläutert: 

Einzelbäume, Baumreihen und Baumgruppen überlagern sich stets mit anderen Biotop-, Lebensraum- 
oder Bodennutzungstypen. Die Feinbewertungen der überlagerten Biotop-, Lebensraum- oder 
Bodennutzungstypen und des Baumbestandes werden nach der üblichen Methodik ermittelt, sowie 
in Anbetracht der möglichen Wechselwirkungen der Komponenten aufeinander. 

Um die ökologische Wertigkeit der Erfassungseinheit (überlagerte Fläche mit Baumbestand) zu 
berechnen werden die Werte der überlagerten Fläche mit dem des Baumbestandes addiert. 

Ökologischer Wert bei Überlagerung = ∑ Ökologischen Werte aller Bäume + der Biotop-, Lebensraum- 
oder Bodennutzungstypen 
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3.3.4 Umgang mit Teilzerstörungen oder Umwidmung von Biotopen oder Lebensräumen 

Ein Biotop oder Lebensraum ist immer in seiner Ganzheit zu betrachten, auch wenn die Planung nur 
Teilbereiche beansprucht. Kann bei einer Teilzerstörung das Biotop oder der Lebensraum die 
ökologische Funktionalität nicht mehr gewährleisten, so ist das ganze Biotop oder der ganze 
Lebensraum in die Bewertung des Ausgangszustands zu integrieren, und somit zu kompensieren. 

Ähnlich verhält es sich auch mit der Umwidmung von Biotopen oder Lebensräumen. Auch hier muss 
sichergestellt sein, dass die zukünftige Nutzung der Fläche das Biotop oder den Lebensraum, bzw. 
deren ökologische Funktionalität des Ausgangszustands nicht mindert oder gar zerstört. So sind z.B. 
Flachlandmäh- oder Sumpfdotterblumenwiesen nicht in Privatgärten oder Parkanlagen integrierbar, 
und müssen in die Bewertung des Ausgangszustands einfließen. Weiter ist z.B. bei Hecken, die in die 
Bebauung der Entwicklungsprojekte integriert werden sollen zu evaluieren, ob oder ob nicht die 
ökologische Wertigkeit der Hecke bestehen bleibt und auch ihr Potenzial wertgebende Arten zu 
enthalten nicht geschmälert wird. Es besteht die Möglichkeit Erfassungseinheiten, die ihre ökologische 
Wertigkeit sicher nicht verlieren als „bilanz-neutral“ einzustufen, so dass der Planungswert dem 
Ausgangswert entspricht. 

 

3.3.5 Gesamtwert des Projektgebietes im Ausgangszustand 

Zur Ermittlung des ökologischen Gesamtwertes des Ausgangszustandes werden die ökologischen 
Werte der Erfassungseinheiten des gesamten Projektgebietes addiert. Zur späteren Ermittlung des 
Kompensationsbedarfs werden jedoch nur die Erfassungseinheiten, welche den nach Artikel 13 und 
17 geschützten Biotope und Lebensräumen entsprechen, berücksichtigt. Auch werden die Biotope 
oder Lebensräume des Untersuchungsraumes, welche nicht durch das Projekt impaktiert werden oder 
deren ökologische Funktionalität gemindert wird, für die Bilanzierung als neutral eingestuft. 

Ökologischer Wert des Bestandes = ∑ Ökologischen Werte aller nach Artikel 13 und 17 geschützter 
Biotope und Lebensräume 
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4 Ermittlung des ökologischen Wertes des Planungszustands 

4.1 Planungswert des Biotop-, Lebensraum- oder Bodennutzungstyps 

Zur Ermittlung des Planungswertes wird mit einer Bewertungsskala gearbeitet, die zwischen 0 und 64 
Ökopunkten liegt. Die Bewertung erfolgt anhand der Planungswertkolonnen in der Tabelle 1 im 
Anhang. In der Tabelle der Planungswerte sind 3 Werte pro Biotop-, Lebensraum- oder 
Bodennutzungstyp angegeben: ein Standardwert und ein Maximalwert innerhalb der Grünzone, sowie 
ein Standardwert außerhalb der Grünzone. 

Die Planungswerte beziffern die nach einer Entwicklungszeit von 25 Jahren zu erwartende 
Biotopqualität. Vorausgesetzt wird dabei eine dem Biotop angemessene Bewirtschaftung für den 
gesamten Entwicklungszeitraum. Einige Biotoptypen, Lebensräume und Bodennutzungstypen 
besitzen keinen Planungswert, da diese nicht wiederhergestellt werden können (z.B. 
Übergangsmoore). 

Für die Ermittlung des Planungswertes gilt es laut Großherzoglicher Verordnung obligatorisch zu 
berücksichtigen, ob die Kompensationsmaßnahmen innerhalb oder außerhalb der Grünzone 
stattfinden, da der Planungswert für viele Biotop-, Lebensraum- und Bodennutzungstypen innerhalb 
und außerhalb der Grünzone nicht identisch ist. Die ökologische Wertigkeit der Biotop-, Lebensraum- 
und Bodennutzungstypen innerhalb der Grünzone ist in vielen Fällen höher festgelegt. Außerdem 
besitzen einige der Biotop- und Lebensraumtypen keinen Planungswert außerhalb der Grünzone 
(innerorts), da diese sich in Projektgebieten kaum entwickeln können (z.B. Silikatmagerrasen). 
Verschiedene Bodennutzungstypen erhalten nur einen Planungswert außerhalb der Grünzone, da 
deren Planung in der Grünzone als Kompensationsmaßnahme nicht gefördert wird.  

Einige der nicht geschützten Biotope, sogenannte Grün-Infrastrukturen, können als in situ 
Kompensationsmaßnahme bei Entwicklungsprojekten angerechnet werden, welche in der Tabelle 5 
aufgelistet sind, vorausgesetzt, dass beim Antrag die nötigen Detailpläne dieser Grün-Infrastrukturen 
vorliegen, um abwägen zu können ob die grundlegenden Bedingungen am Standort zur Entwicklung 
vorliegen und somit die geplanten Vegetationstypen bzw. Resultate der Maßnahmen sich auch 
einstellen können. 

 

4.2 Ermittlung des ökologischen Wertes des Planungszustands 

4.2.1 Flächenbiotop, -lebensraum oder -bodennutzung  

Der ökologische Wert für den Planungszustand ergibt sich aus der Multiplikation des ermittelten 
Planungswertes für den jeweiligen Biotop-, Lebensraum- oder Bodennutzungstyp mit der 
entsprechenden Flächengröße in m2 horizontal oder vertikal. 

Ökologischer Planungswert (Fläche) = Planungswert x Fläche [m2] 

 

4.2.2 Punktbiotop, -lebensraum oder -bodennutzung 

Bei neu angepflanzten Bäumen wird der zugewonnene Stammumfang in 25 Jahren auf 
durchschnittlich 60 cm geschätzt. Zur Ermittlung des Planungswertes für einheimische, 
standortgerechte Einzelbäume, sowie Obstbäume wird 60 cm zum Stammumfang zum Zeitpunkt der 
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Pflanzung addiert (z.B. 20 cm Stammumfang bei der Pflanzung ergibt als Planungswert für den Baum: 
20 + 60 = 80 cm) 

Ökologischer Planungswert (Baum) = Planungswert x (Stammumfang bei Pflanzung [cm] + 60 [cm]) 

 

Der ökologische Planungswert einer Baumreihe oder Baumgruppe wird ermittelt durch die Summe 
der ökologischen Punkte jeden Baumes, der dieser Reihe oder Gruppe angehört. 

Ökologischer Planungswert einer Baumreihe/Baumgruppe = ∑ Ökologischen Planungswerte aller 
Bäume 

 

4.2.3 Planungswert innerhalb der Grünzone 

Innerhalb der Grünzone erhält die Mehrzahl der Biotop- und Lebensraumtypen einen Standardwert, 
ausgenommen jene die nicht wiederhergestellt werden können. In Ausnahmefällen kann dieser 
Standardwert auf einen Maximalwert erhöht werden. Die Ausgangsbedingungen müssen in allen 
Fällen dokumentiert werden.  

4.2.3.1. Standardwert 

Der Standardwert variiert zwischen 1 und 56 Ökopunkten. Dieser Standardwert ist in der Regel für die 
Planung des entsprechenden Biotop- oder Lebensraumtyps anzuwenden mit der Voraussetzung, dass 
die grundlegenden Bedingungen am Standort zur Entwicklung der geplanten Biotope oder 
Lebensräume vorliegen. 

4.2.3.2. Maximalerwert 

Der Maximalwert für die Ermittlung des Planungswertes kann nur angewendet werden, wenn die 
Kompensationsmaßnahmen eine Aufwertung bereits bestehender Biotop- oder Lebensraumtypen 
darstellen und auf einem idealen Standort für die optimale Entwicklung des jeweiligen Biotop- oder 
Lebensraumtyps vorgesehen sind. Die Anwendung des Maximalwertes stellt in allen Fällen eine 
Ausnahme dar und muss planerisch und fachlich hinreichend begründet werden. 

Der Maximalwert wurde abgeleitet vom maximalen angepassten Grundwert des jeweiligen Biotop-
und Lebensraumtyps, welcher mit dem Faktor 0,8 multipliziert wurde.  

 

4.2.4 Planungswert außerhalb der Grünzone (syn.: Planungswert innerorts) 

Außerhalb der Grünzone erhalten die Biotop-, Lebensraum- und Bodennutzungstypen nur einen 
Standardwert, welcher zwischen 0 und 40 Ökopunkten liegt. Dieser Standardwert ist in der Regel für 
die Planung des entsprechenden Biotop-, Lebensraum- oder Bodennutzungstyps anzuwenden mit der 
Voraussetzung, dass die grundlegenden Bedingungen am Standort zur Entwicklung vorliegen. Es ist 
anzunehmen, dass verschiedene Biotop- und Lebensraumtypen sich außerhalb der Grünzone nicht 
oder nur suboptimal entwickeln können und deshalb deren Standardwert hier 0 beträgt. Lediglich 4 
Lebensraumtypen werden außerhalb der Grünzone (innerorts) anerkannt. 

Grundsätzlich werden Lebensräume von Arten europäischer Bedeutung mit ungünstigem 
Erhaltungszustand außerhalb der Grünzone (innerorts) nicht anerkannt. Ausgenommen hiervon sind 
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einige wenige Arten des (peri-)urbanen Raumes, welche in der Tabelle 6 aufgelistet sind und für die 
Lebensräume außerhalb der Grünzone (innerorts) und nur auf öffentlichen Flächen im Planungswert 
anerkannt werden können. 

 

4.2.5 Überlagerung von Biotop-, Lebensraum- oder Bodennutzungstypen 

4.2.2.1. Einzelbäume, Baumreihen und Baumgruppen 

Einzelbäume, Baumreihen und Baumgruppen können sich bei der Planung mit anderen Biotop-, 
Lebensraum- oder Bodennutzungstypen überlagern. In diesen Fällen wird der Planungswert ermittelt, 
indem die Werte der überlagerten Fläche mit dem des Baumes oder Baumbestandes addiert werden.  

In den Fällen, in denen sich die überlagerten Biotop- oder Lebensräume durch die Anpflanzung von 
Bäumen oder anderen Gehölzen nicht optimal entwickeln können (z.B. Baumbestände auf 
Flachlandmähwiesen oder anderen Grasland-Lebensraumtypen), werden die überlagerten Flächen als 
vorgeschlagene Kompensationsmaßnahme nicht angerechnet.  

Ökologischer Planungswert bei Überlagerung = ∑ Ökologischen Planungswerte aller Bäume + der 
Biotop-, Lebensraum- oder Bodennutzungstypen 

 

4.2.6 Gesamtwert des Projektgebietes im Planungszustand 

Zur Ermittlung des ökologischen Wertes des Projektgebietes werden die ökologischen Werte der 
Erfassungseinheiten des gesamten Projektgebietes addiert. Hierbei wird zwischen den Projekten 
innerhalb und außerhalb der Grünzone differenziert. 

4.2.6.1 Gesamtwert der Planung innerhalb der Grünzone 

Innerhalb der Grünzone werden nur die nach Artikel 13 und 17 geschützten Biotop- und 
Lebensraumtypen, sowie die Grün-Infrastrukturen in die Gesamtbilanzierung aufgenommen. 

Ökologischer Wert der Planung = ∑ Ökologischen Werte aller innerhalb der Grünzone anerkannten 
nach Artikel 13 und 17 geschützter Biotop- und Lebensraumtypen + der anerkannten Grün-

Infrastrukturen 

4.2.6.2 Gesamtwert der Planung außerhalb der Grünzone 

Außerhalb der Grünzone werden die hier anerkannten, nach Artikel 17 geschützten Biotop- und 
Lebensraumtypen, sowie die anerkannten Grün-Infrastrukturen in die Gesamtbilanzierung 
aufgenommen, unter der Bedingung, dass diese auf öffentlichen Flächen vorgesehen werden, 
ausgenommen Gründächer, Fassadenbegrünung und Gemeinschaftsgärten, welche auch auf 
Privatflächen angerechnet werden.  

Ökologischer Wert der Planung = ∑ Ökologischen Werte aller außerhalb der Grünzone anerkannten 
nach Artikel 17 geschützter Biotop- und Lebensraumtypen + der anerkannten Grün-Infrastrukturen 
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4.2.7 Anerkennung von Vermeidungsprojekten im Planungszustand 

Wie bereits unter Punkt 2.3 angedeutet müssen der Bewertung eines Eingriffs und der Ermittlung 
dessen Kompensationsbedarfs vorgezogen eventuelle Verbotstatbestände auf besonders geschützte 
Arten geklärt werden. Wenn besonders geschützte Arten im Untersuchungsgebiet vorhanden sind, 
wird vor dem Gebrauch des Systems der Kompensation der geschützten Biotope und Lebensräume 
ein System der Vermeidung (Art. 27 des Naturschutzgesetzes vom 18. Juli 2018) oder sogar 
Ausnahmeregelung (Art. 28 des Naturschutzgesetzes vom 18. Juli 2018) zum besonderen Artenschutz 
ausgelöst. 

Sofern diese Vermeidungsprojekte im Rahmen ihrer CEF-Maßnahmen ebenfalls Lebensräume 
wiederherstellen und/oder verbessern, und dabei ebenfalls Ökopunkte generieren, können diese 
Vermeidungsprojekte an die ökologische Bilanzierung des Entwicklungsprojekts gegliedert werden. 
Nicht geschützte Bodennutzungen, die zu Lebensräumen von Arten europäischer Bedeutung mit 
ungünstigem Erhaltungszustand im Rahmen dieser CEF-Maßnahmen werden, werden ebenfalls im 
Gesamtwert des Planungszustands dieser Vermeidungsprojekte anerkannt.  
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5 Ökologische Bilanzierung 

 

Bei der ökologischen Bilanzierung von nach Artikel 13 oder Artikel 17 geschützten Biotopen und 
Lebensräumen sind die Äquivalenzregeln zu beachten. 

N.B. wie bereits erläutert, handelt es sich um eine Bewertung, bei der alle Bodennutzungen betrachtet 
werden, wohingegen für die Ermittlung des Kompensationsbedarfs nur die durch die Artikel 13 und 
17 geschützten Biotope und Lebensräume, im Ausgangs-, sowie im Planungszustand, berücksichtigt 
werden. Ausgenommen hiervon sind ungeschützte Biotope, welche eine technische Funktion erfüllen 
und eine gewisse ökologische Wertigkeit vorweisen – die sogenannten « Grün-Infrastrukturen ». 
Letztere können im Planungszustand für die in situ Kompensation geschützter Biotope des 
Ausgangszustands angerechnet werden. 

Die ökologische Bilanz wird wie folgt ermittelt: 

Bilanz = ökologischer Wert des Ausgangszustandes – ökologischer Wert des Planungszustandes 
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B. Anhänge der Berechnungsmethodik 

1 Tabelle: Biotop-, Lebensraum- und Bodennutzungstypen (Ausgangs- und Planungszustand) 

2 Tabelle: Beschreibung der Biotop-, Lebensraum- und Bodennutzungstypen 

3 Tabelle: Feinbewertung der Erfassungseinheiten 

4 Tabelle: Arten europäischer Bedeutung mit ungünstigem Erhaltungszustand und deren 
jeweilige Korrekturfaktoren 

5 Tabelle: anerkannte Grün-Infrastrukturen für die in situ Kompensation 

6 Tabelle: anerkannte Arten (europäischer Bedeutung mit ungünstigem Erhaltungszustand) 
für die innerörtliche in situ Kompensation  
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3 Tabelle: Feinbewertung der Erfassungseinheiten 
 

1. Gewässer 

Quellen 

x 1,25 Sehr hohe Bedeutung für den Artenschutz und/oder sehr naturnaher Zustand 

x 0,9 Mäßig beeinträchtigt (z.B. Tritt-/Fahrschäden, Verbauungsmaßnahmen 

Stoffeintrag, Viehtränke, Ablagerungen) 

x 0,75 Stark beeinträchtigt (z.B. Tritt-/Fahrschäden, Verbauungsmaßnahmen 

Stoffeintrag, Viehtränke, Ablagerungen) 

 

Fließ-/Stillgewässer (inkl. Sonderformen im Fließgewässerlauf) 

x 1,5 Sehr hohe Bedeutung für den Artenschutz  

x 1,25 Natürlicher Lauf/naturnaher Zustand 

x 1,1 Mit flutenden Wasserpflanzen-Beständen inklusive Wassermoosen (ohne 
Potamogeton pectinatus, Myriophyllum aquaticum und Elodea-Arten) 

x 0,9 Verlandung 

x 0,9  Mäßig beeinträchtigt (z.B. Aus-/Einleitungen, Stoffeintrag, Ablagerungen, 
Verbauungsmaßnahmen, Freizeitnutzung, Neophyten, Neozoen). 

X 0,75 Stark beeinträchtigt (z.B. Aus-/Einleitungen, Stoffeintrag, Ablagerungen, 
Verbauungsmaßnahmen, Freizeitnutzung, Neophyten, Neozoen, bei Stillgewässer 
zusätzlich: übermäßiger Fischbesatz). 

 

 

2. Terrestrisch-morphologische Biotop-, Lebensraum- und Bodennutzungstypen 

Offene Felsbildungen, Steilwände, Block- und Geröllhalden, Abbauflächen und Aufschüttungen 

x 1,25 Sehr hohe Bedeutung für den Artenschutz (z.B. Vorkommen von Glazialrelikten) 

x 0,9  Mäßig beeinträchtigt / Habitateignung für typische Arten eingeschränkt (z.B. 
Beschattung, Verbuschung, Freizeitnutzung, geringe Größe, 
Konsolidierung/Sicherung, Eutrophierung, mechanische Zerstörungen, 
Straßenverkehr) 

x 0,75 Stark beeinträchtigt / Habitateignung für typische Arten stark eingeschränkt (z.B. 
Beschattung, Verbuschung, Freizeitnutzung, geringe Größe, 
Konsolidierung/Sicherung, Eutrophierung, mechanische Zerstörungen, 
Straßenverkehr) 

x 0,75 In Betrieb (Materialabbau) 
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Geomorphologische Sonderformen (Höhlen und Stollen) 

x 1,25  Sehr hohe Bedeutung für den Artenschutz (z.B. Vorkommen von Fledermausarten) 

x 0,9 Mäßig beeinträchtigt (Freizeitnutzung, u. ä.) 

x 0,75 Stark beeinträchtigt (z.B. Freizeitnutzung, Verschließung des Eingangs, ohne 
Fledermausöffnungen) 

 

Morphologische Sonderformen anthropogenen Ursprungs (Steinriegel, Lesesteinhaufen, 
Trockenmauern, Mauern) 

x 1,5 Sehr hohe Bedeutung für den Artenschutz 

x 0,9 Typische Arten trockenwarmer Standorte nicht vorhanden (bei Lesesteinhaufen, 
Trockenmauern) 

x 0,75 Mit Beeinträchtigungen (z.B. Eutrophierung, Eintrag von Herbiziden, 
Konsolidierung) 

 

 

3. Terrestrische und semiterrestrische Biotop-, Lebensraum- und Bodennutzungstypen 

Übergangs- und Zwischenmoore, Niedermoore und Sümpfe, Röhrichte und Großseggenriede 

x 1,25 Sehr hohe Bedeutung für den Artenschutz und/oder sehr artenreich 

x 0,9 Mäßig beeinträchtigt (Drainage, Nährstoffeintrag, Tritt-/Fahrschäden, 
Ablagerungen, Verbuschung, Über-/Unterbeweidung, Aufforstung) 

x 0,75 Stark beeinträchtigt (Drainage, Nährstoffeintrag, Tritt-/Fahrschäden, 
Ablagerungen, Verbuschung, Über-/Unterbeweidung, Aufforstung) 

 

Trockenrasen/Halbtrockenrasen 

x 1,25 Sehr hohe Bedeutung für den Artenschutz und/oder sehr artenreich 

X 0,9 Mäßig beeinträchtigt (Nährstoffeintrag, Tritt-/Fahrschäden, Ruderalisierung, 
Ablagerungen) 

x 0,9 Leichte Verbuschung (20 - 50% der Fläche) 

x 0,75 Stark beeinträchtigt (Nährstoffeintrag, Verbuschung (auf mehr als der Hälfte der 
Fläche), Tritt-/Fahrschäden, Ruderalisierung, Ablagerungen) 

x 0,75 Starke Verbuschung (50 - 75% der Fläche) * 

*Bei einer Verbuschung > 75% handelt es sich bereits um ein Gebüsch oder Sukzessionswald. 

 

Grünland frischer bis nasser Standorte 

x 1,25  Sehr hohe Bedeutung für den Artenschutz und/oder sehr artenreich 
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x 0,9 Mäßig beeinträchtigt (Düngung, Nutzungsintensivierung, Über-/Unterbeweidung 
Ablagerungen, Tritt-/Fahrschäden, Ein-/Nachsaat, Drainage, Aufforstung) 

x 0,75  Stark beeinträchtigt (Düngung, Nutzungsintensivierung, Über-/Unterbeweidung 
Ablagerungen, Tritt-/Fahrschäden, Ein-/Nachsaat, Drainage, Aufforstung) 

 

Heiden und Borstgrasrasen 

x 1,25 Sehr hohe Bedeutung für den Artenschutz und/oder sehr artenreich 

x 0,9 Mäßig beeinträchtigt (Nährstoffeintrag, Tritt-/Fahrschäden, Verbuschung, Über-
/Unterbeweidung, Ablagerungen, Aufforstung, Nutzungsintensivierung 
(Borstgrasrasen), Überalterung (Heiden)). 

x 0,75 Stark beeinträchtigt (Nährstoffeintrag, Tritt-/Fahrschäden, Verbuschung, Über-
/Unterbeweidung, Ablagerungen, Aufforstung, Nutzungsintensivierung 
(Borstgrasrasen), Überalterung (Heiden)). 

 

Äcker, Gehölzplantagen, Feldgärten, Rebkulturen und -brachen 

x 1,25 Sehr hohe Bedeutung für den Artenschutz 

x 1,25 Vorhandene Bodenbegrünung mit standorttypischen Arten (bei Rebkulturen) 

 

Ruderalvegetation, Saumvegetation, Dominanzbestände, Hochstauden- und Schlagfluren 

x 1,25 Sehr hohe Bedeutung für den Artenschutz 

x 0,9 Mäßig beeinträchtigt (z.B. Ablagerungen, Eutrophierung, Tritt-/Fahrschäden, 
Aufforstung, Neophyten, Drainage) 

x 0,75 Stark beeinträchtigt (z.B. Ablagerungen, Eutrophierung, Tritt-/Fahrschäden, 
Aufforstung, Neophyten, Drainage) 

 
 

4. Gehölzbestände und Gebüsche 

Feldgehölze, Gebüsche, Hecken, Lianen 

x 1,25  Sehr hohe Bedeutung für den Artenschutz  

x 1,25 Hoher Gehölzartenreichtum (einheimische Arten) 

x 1,25  Anteil standortheimischer Arten 50-70% (bei Gebüschen/Hecken mit 
naturraumtypischer Zusammensetzung) 

x 0,9 Mäßig beeinträchtigt (z.B. Ablagerungen, Eutrophierung, Straßenverkehr) 

x 0,75  Stark beeinträchtigt (Ablagerungen, Eutrophierung, Straßenverkehr) 
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Alleen, Baumreihen, Baumgruppen, Einzelbäume und Streuobstbestände 

x 1,25  Hohes Durchschnittsalter der Bäume 

x 1,25  Hohe Bedeutung für den Artenschutz (z.B. durch Vorkommen von Baumhöhlen) 

x 0,9 Mäßig beeinträchtigt (mäßiger Mistelanteil, 25 bis 50% der Bäume fast 
abgestorben) * 

x 0,75  Stark beeinträchtigt (hoher Mistelanteil, mehr als 50% der Bäume fast 
abgestorben) * 

* als fast abgestorben bezeichnet man Bäume, bei denen der größte Teil der Äste kein Laub mehr 
trägt. Baumaufnahmen sollten daher nur während der Vegetationsperiode durchgeführt werden. 
 

Waldmäntel 

x 1,25 Sehr hohe Bedeutung für den Artenschutz 

x 0,75 Mit Beeinträchtigungen (Ablagerungen, Eutrophierung, Vorkommen 
standortuntypischer Gehölzarten > 30%, geringe Flächeneinnahme) 

 

 

5. Wälder 

 x 1,25 Sehr naturnaher, seit langem nicht mehr genutzter Bestand (hoher Totholz-Anteil) 

x 1,25 Sehr hohe Bedeutung für den Artenschutz 

x 1,25 Niederwald in Nutzung 

x 0,75 Durchschnittsalter unter 60 Jahren (gilt nicht für Niederwälder, sowie Bruch- und 
Auenwälder) 

x 0,75 Stark beeinträchtigt (z.B. starke Freizeitnutzung, Ablagerungen) 

x 0,75 Anteil nicht einheimischer Baumarten > 30 %  

 
 

6. Technische Biotop-, Lebensraum- oder Bodennutzungstypen & 

7. Sonstige 

x 1,5 Sehr hohe Bedeutung für den Artenschutz und/oder Vorkommen mind. einer 
seltenen Art 

x 0,75 Stark beeinträchtigt (Eutrophierung, Pestizideinsatz, hohe Lärmbelastung, …) 
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6 Tabelle: anerkannte Arten (europäischer Bedeutung mit ungünstigem 
Erhaltungszustand) für die innerörtliche in situ Kompensation  

 

Species Art 

Eptesicus serotinus Breitflügel-Fledermaus  

Plecotus austriacus Graues Langohr  

Passer domesticus Haussperling  

Phoenicurus phoenicurus Gartenrotschwanz  

Tyto alba Schleiereule  

… 
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Anhang 3

Alphanes arvensis
Anthemis cotula Atriplex patula
Bromus secalinus Avena fatua (+-K)
Caucalis platycarpos (K) Bromus arvensis (+-K)
Chenopodium glaucum Capsella bursa-pastoris
Consolida regalis (K) Chaenorhinum minus
Coronopus squamatus (F) Chenopodium album
Digitaria sanguinalis Chenopodium polyspermum
Filago arvensis Digitaria ischaemum
Filago lutescens Echinochloa crus-galli
Filago vulgaris Erysimum cheiranthoides
Fumaria parviflora Euphorbia exigua (+-K)
Fumaria vaillantii Euphorbia helioscopia
Kickxia elatine Euphorbia peplus
Kickxia spuria (K) Euphorbia platyphyllos (+-K)
Lathyrus hirsutus Fallopia concolvulus
Lathyrus nissolia Fumaria officinalis
Legousia speculum-veneris (K) Galinsoga ciliata
Lithospermum arvense (+- K) Galinsoga parviflora
Lythrium hyssopifolia (F) Geranium dissectum
Melampyrum arvense Geranium pusillum
Misopates orontium Glebionis segetum (+-S)
Myosurus minimus Lamium amplexicaule
Odontites vernus Lamium purpureum
Papaver argemone Lathyrus aphaca (K)
Ranunculus arvensis (K) Lathyrus tuberosus (K)
Ranunculus sardous Lepedium campestre
Ranunculus sceleratus (F) Matricaria recutita
Scandix pecten-veneris (K) Mercurialis annua
Setaria pumila Myosotis arvensis
Sheradia arvensis (+-K) Oxalis fontana
Silene noctiflora (K) Panicum miliaceum
Stachys annua (K) Persicaria lap. ssp. pallida (F)
Stachys arvensis Persicaria maculosa
Urtica urens Raphanus raphinistrum (+-S)
Valerianella dentata Scleranthus annuus (S)
Valerianella rimosa Senecio vulgaris
Veronica polita (+-K) Setaria verticillata
Veronica triphyllos Setaria viridis
Vicia tetrasp. ssp. gracilis Sinapis arvensis (+-K)

Solanum nigrum
Sonchus arvensis

Anagallis foemina (K) Sonchus asper
Centaurea cyanus Sonchus oleraceaus
Centaurium pulchellum Spergula arvensis (+-S)
Papaver dubium Stellaria media
Papaver rhoeas Thlaspi arvense

Valerianella locusta
Gruppe II: typische Ackerwildkräuter Veronica agrestis

Aethusa cynaplum Veronica persica
Alopecurus myosuroides Vicis hirsuta
Amaranthus retroflexus Vicia tetrasperma (+-S)
Anagallis arvensis Vicia villosa
Anchusa arvensis Viola arvensis
Anthemis arvensis (+-S)
Apera spica-venti

Gruppe Ia: Anhang-Arten (CR+EN)
Arteninventar (Ohne Kulturpflanzen)

Gruppe 1B: Anhang-Arten (VU+NT)

Gruppe II: Fortsetzung
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